
Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
kostenlos als App für iOS und Android® herunterladbar
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Der neue Kalender
ist erschienen!

Erhältlich für 16,90 Euro:
bei Buchhandlung Rau,

Vielseitig im Ö-Center und
in unserem Online-Shop

www.rau-buch.de

Lokal einkaufen -
Angebote vor Ort nutzen!

Abholservices

Hilfsangebote

Lieferdienste

Eine Initiative des Stadtmarketings Öhringen

www.oehringen-gemeinsam.de
Möglicher Standort für 
interkommunales Gewer-
begebiet steht fest S. 8

Öhringen lädt zum 
Adventsschlendern ein S. 7
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt (KULTURa, 
bitte nur mit Termin, Tel. 07941 / 68-321)
Montag - Mittwoch:  07:30 - 13:00 Uhr
Dienstag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr 
Wohngeldstelle/Rentenanträge
(Rathaus, bitte nur mit Termin, Tel. 07941 / 
68-212 oder 68-150 oder 68-149)
Die übrigen Ämter der Verwaltung
Montag - Mittwoch:  08:30 - 12:15 Uhr
Dienstag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  08:30 - 12:15 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:15 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie un-
seren Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns an, 
schreiben Sie uns eine E-Mail an info@oehringen.de 
oder kommen Sie vorbei und füllen im Rathaus die 
im Foyer ausliegende Karte aus. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe!

Ratstermine 2020
Gemeinderat 
17.11. (19 Uhr), 15.12. (17.30 Uhr)  
(die Sitzungen � nden in der KULTURa statt)

Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
Dienstag 10:00-18:00 Uhr
Mittwoch 14:00-18:00 Uhr
Donnerstag 10:00-18:00 Uhr
Freitag 14:00-18:00 Uhr
Samstag 10:00-13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Ö� nungszeiten des Rückgabekastens 
Montag, 9 Uhr – Samstag, 10 Uhr, nur außerhalb der Ö� -
nungszeiten und nicht an Feiertagen und Wochenenden.

Kultur/Jugend
Jugendmusikschule Öhringen
Uhlandstraße 23 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Poststraße 60, 74613 Öhringen
(nach Terminvereinbarung)
Tel.: 07940-9355012, 9355013 oder 9355014
p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst Region 
Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 64 80 26
info@hospizdienst-oehringen.de

Rendel-Bad & Sauna
Hallenbad:  Montag geschlossen
Dienstag: 7:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch: 7:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag: geschlossen
Freitag: 13:00 - 21:00 Uhr
Samstag: 8:00 - 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 9:00 - 20:00 Uhr
Einlassschluss ist 45 min. vor Ende der Ö� nungszeiten! 
Sauna:  Montag geschlossen
Dienstag (Damensauna*): 11:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch: 11:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag: 11:00 - 21:00 Uhr
Freitag: 11:00 - 21:00 Uhr
Samstag: 11:00 - 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 10:00 - 20:00 Uhr
 *gilt nicht an Feiertagen
Kontakt
Rendel-Bad Öhringen
Rendelstraße 30, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 68 43 00
Bäderverwaltung im Rathaus, Tel.: 07941 68-137 oder 68-131 

Wochenmarkt 
(Auf dem Marktplatz)
Marktzeiten von Oktober - April:
Mittwoch:  08:00 bis 13:00 Uhr
Samstag:  08:00 bis 12:30 Uhr
(Marktbeginn im Sommerhalbjahr von Mai - Septem-
ber um 07 Uhr) 

Recycling
Recyclinghof Kuhallmand (gegenüber Friedhof)
Montag bis Freitag: 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 09:00 - 13:00 Uhr  
Samstag:  08:30 - 14:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.
Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
Sonntag, Montag, Mittwoch: geschlossen
Dienstag:  13:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag, Samstag:  13:00 - 17:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von Reisig 
und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13.00 - 16.30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22: 00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten 

Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 
74523 Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werk-
tags von 18 bis 21 Uhr und am Wochenen-
de von 09 bis 15 Uhr unter der zentralen 
Rufnummer 0 18 03/11 20 01 erreichbar.
Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700
docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst
(siehe Innenteil der Ausgabe)

www.aponet.de/notdienst

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222

Seniorenmobil –  Tel. 0 79 41/98 57 30
ehrenamtlicher Fahrdienst für Bürger
Fahrtzeiten: donnerstags  08:00 – 18:00 Uhr
Anmeldung: dienstags  10:00 – 12:00 Uhr
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr

www.corona-im-hok.de
Telefon Hotline Gesundheitsamt des Hohenlohekreises:

07940 / 18-888
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Info an Vereine und Veranstalter
Veranstaltungen melden Sie bitte an christine.busch@oehringen.de
Verwenden Sie hierfür das vorhandene Formblatt zur Meldung von Veranstaltungen. 
Dies kann Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt werden. Ebenso zu � nden ist es auf 
https://www.oehringen.de/freizeit/veranstaltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall daran uns ggf. über Absagen oder Verlegungen 
zu informieren.
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Im aktuell rechtskräftigen Flächennutzungsplan ist der Bereich 
des Kindergartens sowie die geplante Erweiterung teilweise als 
Fläche für Gemeinbedarf und teilweise als landwirtschaftliche 
Fläche gekennzeichnet. Um den gesamten Bereich als Fläche für 
Gemeinbedarf festzusetzen und die Planung zu sichern, wird der 
Flächennutzungsplan im Parallelverfahren fortgeschrieben.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach  
§ 3 Abs. 1 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit
vom 23.11.2020 bis 05.01.2021
bei der Stadtverwaltung Öhringen (Marktplatz 15, 74613 Öhrin-
gen) im Treppenhaus, 2. OG, beim Bürgermeisteramt Pfedelbach 
(Hauptstraße 17, 74629 Pfedelbach) im Bauamt, 1. OG, vor Zim-
mer 2.08 (telefonische Voranmeldung) und beim Bürgermeister-
amt Zweiflingen (Eichacher Straße 17, 74639 Zweiflingen) im Rat-
haus, 1. OG, während der üblichen Sprechzeiten zur allgemeinen 
Information der Bürger öffentlich aus. Die Unterlagen können 
während des genannten Zeitraums auch im Internet unter 
www.oehringen.de/bauleitplanung abgerufen werden.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift beim Stadtbauamt Öhringen, 
Zimmer Nr. 203 (Frau Philipp und Frau Müller), im Bürgermeister-
amt Pfedelbach, Vorzimmer Bauamt, Zimmer 2.08 und im Bürger-
meisteramt Zweiflingen, bei Herrn Bürgermeister Gross, während 
der üblichen Öffnungszeiten abgegeben werden. Des Weiteren 
können Sie eine Stellungnahme über das Online-Formular unter 
ww.oehringen.de/bauleitplanung abgeben.

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
Öhringen – Pfedelbach - Zweiflingen
Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung und frühzeitige Beteiligung der Bürger zur Änderung 
des gemeinsamen Flächennutzungsplans im Parallelverfahren 
zum Bebauungsplan
„Kindergarten Rosenberg –Erweiterung“
der Stadt Öhringen, Gemarkung Öhringen.
Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Öhringen - Pfedelbach - Zweiflingen hat am 
03.11.2020 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB 
beschlossen, den gemeinsamen Flächennutzungsplan im Paral-
lelverfahren zum Bebauungsplan „Kindergarten Rosenberg - Er-
weiterung“ zu ändern, diesen aufzustellen und die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB durchzu-
führen.
Maßgebend ist der Vorentwurf der Änderung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebauungs-
plan „Kindergarten Rosenberg - Erweiterung“ vom 05.08.2020 / 
15.09.2020.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden:  durch die Hungerfeldstraße und die Flst. Nrn. 

2742/3, 2742/4, 2718/7
• im Osten:  durch das Flst. Nr. 2648/1 (Albert-Schweitzer-

Straße)
• im Süden:  durch die Flst. Nrn. 2670, 2671, 2672, 2674, 2675
• im Westen: durch die Flst. Nrn. 2678, 2679
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

Amtliche  
Bekanntmachungen

Beginn des amtlichen Teils

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
während der Auslegungsfrist abgegeben 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksich-
tigt bleiben können.

Öffnungszeiten Stadtverwaltung  
Öhringen:
Montag bis Freitag von
 8:30 bis 12:15 Uhr
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgermeisteramt  
Pfedelbach:
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgermeisteramt 
Zweiflingen:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Montag von 13:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag von 13:00 bis 17:30 Uhr

Ziele und Zwecke der Planung
Der Bebauungsplan dient dem Ziel, den örtlichen Bedarf an ei-
ner wohnortnahen Kindertagesstätte zu decken und somit den 
Wohnstandort Öhringen zu stärken. Die Festsetzungen sollen 
hierbei die aktuelle Planung des Kindergartens ermöglichen.

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft
Öhringen - Pfedelbach - Zweiflingen
13.11.2020
Thilo Michler
Vorsitzender
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Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
Öhringen – Pfedelbach - Zweiflingen
Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung und frühzeitige Beteiligung der Bürger zur Änderung 
des gemeinsamen Flächennutzungsplans im Parallelverfahren 
zum Bebauungsplan „Wiesengrund“ der Stadt Öhringen, Ge-
markung Büttelbronn. 
Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen hat am 03.11.2020 
in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB beschlos-
sen, den gemeinsamen Flächennutzungsplan im Parallelverfah-
ren zum Bebauungsplan „Wiesengrund“ zu ändern, diese aufzu-
stellen und die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Maßgebend ist der Vorentwurf der Änderung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebauungs-
plans „Wiesengrund“ vom 29.09.2020.

Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden und Süden: durch Teile des Flst. 276
• im Osten:  durch das Straßengrundstück Flst. 

230 - Wiesengrund
• im Westen: durch das Flst. 11 – Maßholderbach

Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

sam am 10.07.2015) der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Öhringen - Pfedelbach - Zweiflingen ist das Plangebiet ca. zur 
Hälfte als gemischte Baufläche sowie als landwirtschaftliche Flä-
che dargestellt. Daher gilt das Plangebiet als nicht aus dem Flä-
chennutzungsplan entwickelt. Eine Änderung des Flächennut-
zungsplans im Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB ist daher 
erforderlich. Die bisher als landwirtschaftliche Fläche dargestellte 
Fläche soll geändert und als gemischte Baufläche dargestellt wer-
den. Der Bereich der Flächenänderung umfasst ca. 0,33 ha.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach  
§ 3 Abs. 1 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit
vom 23.11.2020 bis 05.01.2021
bei der Stadtverwaltung Öhringen (Marktplatz 15, 74613 Öhrin-
gen) im Treppenhaus, 2. OG, beim Bürgermeisteramt Pfedelbach 
(Hauptstraße 17, 74629 Pfedelbach) im Bauamt, 1. OG, vor Zim-
mer 2.08 (telefonische Voranmeldung) und beim Bürgermeister-
amt Zweiflingen (Eichacher Straße 17, 74639 Zweiflingen) im Rat-
haus, 1. OG, während der üblichen Sprechzeiten zur allgemeinen 
Information der Bürger öffentlich aus. Die Unterlagen können 
während des genannten Zeitraums auch im Internet unter 
www.oehringen.de/bauleitplanung abgerufen werden.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift beim Stadtbauamt Öhringen, 
Zimmer Nr. 203 (Frau Philipp und Frau Müller), im Bürgermeis-
teramt Pfedelbach, Vorzimmer Bauamt, Zimmer 2.08 und im 

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Auf dem Flurstück 276 in Untermaßholderbach sollen die Voraus-
setzungen für eine gewerbliche als auch für eine wohnbauliche 
Nutzung geschaffen werden. Um eine städtebaulich geeignete Be-
bauung der Flächen zu ermöglichen, ist eine Erweiterung der bis-
her im Flächennutzungsplan dargestellten gemischten Baufläche 
erforderlich. Das Plangebiet befindet sich im Außenbereich und 
wird derzeit nach § 35 BauGB beurteilt. Um die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für eine bauliche Nutzung zu schaffen, ist 
die Aufstellung eines qualifizierten Bebauungsplans erforderlich.
In der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans (rechtswirk-

Bürgermeisteramt Zweiflin-
gen, bei Herrn Bürgermeister 
Gross, während den üblichen 
Öffnungszeiten abgegeben 
werden. Des Weiteren können 
Sie eine Stellungnahme über 
das Online-Formular unter 
ww.oehringen.de/bauleitpla-
nung abgeben.
Es wird darauf hingewie-
sen, dass nicht während der 
Auslegungsfrist abgegeben 
Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksich-
tigt bleiben können.

Öffnungszeiten 
Stadtverwaltung Öhringen:
Montag bis Freitag von 
8:30 bis 12:15 Uhr
Dienstag von 
14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 
14:00 bis 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgermeis-
teramt Pfedelbach:
Montag bis Freitag von 
8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag von 
14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 
14:00 bis 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgermeisteramt Zweiflingen:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Montag von 13:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag von 13:00 bis 17:30 Uhr

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft
Öhringen - Pfedelbach - Zweiflingen
13.11.2020
Thilo Michler
Vorsitzender
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Ende des amtlichen Teils

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft        
Öhringen – Pfedelbach - Zweiflingen
Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellung und Frühzeitige Beteiligung der Bürger zur Änderung 
des gemeinsamen Flächennutzungsplans im Parallelverfahren 
zum Bebauungsplan „Göckes“ der Stadt Öhringen, Gemarkung 
Michelbach a.W.
Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Öhringen - Pfedelbach - Zweiflingen hat am 
03.11.2020 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB 
beschlossen, den gemeinsamen Flächennutzungsplan im Par-
allelverfahren zum Bebauungsplan „Göckes“ zu ändern, diesen 
aufzustellen und die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Maßgebend ist der Vorentwurf der Änderung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebauungs-
plans „Göckes“ vom 29.09.2020.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden:  durch die Flst. Nrn. 3105, 3106, 3107 sowie das 

Wegegrundstück Flst. Nr. 3103 
• im Osten: durch die Flst. Nrn. 3109, 3110 und 496/6
• im Süden:  durch das Wegegrundstück Flst. Nr. 502/1 

(Alte Steige) und 3077 (K 2387) sowie die Flst. 
Nrn. 307/1, 496/7, 497/1, 497/2, 498, 500, 
500/1 und 501

• im Westen: durch das Wegegrundstück Flst. Nr. 3094
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

den umliegenden Stadtteilen ein großer Wohnungsdruck. Dafür 
wird die Aufstellung des Bebauungsplans „Göckes I“ notwendig.
Für das Verfahren der 1. Änderung der 4. Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplans der VVG Öhringen - Pfedelbach - Zweiflingen 
wurde im Januar 2019 der Feststellungsbeschluss gefasst. Sobald 
die 1. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
genehmigt ist, folgt der östliche Teil des Bebauungsplans dem 
Entwicklungsgebot nach § 8 Abs. 2 BauGB, da dieser Bereich in 
dieser Änderung des Flächennutzungsplans bereits als geplante 
Wohnbaufläche dargestellt ist.
Der westlich daran anschließende Teil des Plangebiets ist in der 
1. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans als 
Fläche für die Landwirtschaft dargestellt und soll deshalb im Pa-
rallelverfahren geändert und dieser Teil auch als Wohnbaufläche 
im Flächennutzungsplan dargestellt werden.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach  
§ 3 Abs. 1 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit
vom 23.11.2020 bis 05.01.2021
bei der Stadtverwaltung Öhringen (Marktplatz 15, 74613 Öhrin-
gen) im Treppenhaus, 2. OG, beim Bürgermeisteramt Pfedelbach 
(Hauptstraße 17, 74629 Pfedelbach) im Bauamt, 1. OG, vor Zim-
mer 2.08 (telefonische Voranmeldung) und beim Bürgermeister-
amt Zweiflingen (Eichacher Straße 17, 74639 Zweiflingen) im Rat-
haus, 1. OG, während der üblichen Sprechzeiten zur allgemeinen 
Information der Bürger öffentlich aus. Die Unterlagen können 
während des genannten Zeitraums auch im Internet unter 

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Ziel und Zweck der „Flächennutzungsplanänderung im Paral-
lelverfahren zum Bebauungsplan Göckes I“ ist die Deckung des 
Wohnbauflächenbedarfs durch Ausweisung einer zusätzlichen 
Wohnbaufläche am nördlichen Siedlungsrand des Stadtteils Mi-
chelbach am Wald. Aufgrund einer anhaltend hohen Nachfrage 
nach Wohnbauplätzen in der Kernstadt Öhringen besteht auch in 

www.oehringen.de/bauleitplanung  
abgerufen werden.
Stellungnahmen können während der Ausle-
gungsfrist schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift beim Stadtbauamt Öhringen, Zim-
mer Nr. 203 (Frau Philipp und Frau Müller), im 
Bürgermeisteramt Pfedelbach, Vorzimmer 
Bauamt, Zimmer 2.08 und im Bürgermeis-
teramt Zweiflingen, bei Herrn Bürgermeister 
Gross, während der üblichen Öffnungszeiten 
abgegeben werden. Des Weiteren können 
Sie eine Stellungnahme über das Online-
Formular unter ww.oehringen.de/bauleitpla-
nung abgeben.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht wäh-
rend der Auslegungsfrist abgegeben Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben können.
Öffnungszeiten Stadtverwaltung Öhringen:
Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr
Öffnungszeiten 
Bürgermeisteramt Pfedelbach:
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr
Öffnungszeiten 
Bürgermeisteramt Zweiflingen:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Montag von 13:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag von 13:00 bis 17:30 Uhr

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft
Öhringen - Pfedelbach - Zweiflingen
13.11.2020

Thilo Michler
Vorsitzender
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Räum- und Streupflicht im Winter
Der Winter und damit möglicher Schneefall naht: Nach der städti-
schen Räum- und Streupflichtsatzung sind die Anlieger an Werk-
tagen zwischen 7 und 20 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen zwi-
schen 8:30 und 20 Uhr zum Räumen und Streuen verpflichtet. Bei 
Bedarf ist auch wiederholt zu   
räumen bzw. zu streuen. Fol-
gende Flächen sind zu räu-
men und zu streuen:
• Gehwege
• Flächen am Rand der Fahr-

bahn in einer Breite von 1,5 
Metern, wenn auf keiner 
Straßenseite ein Gehweg 
vorhanden ist

• in verkehrsberuhigten Bereichen und Fußgängerzonen eben-
falls Flächen in einer Breite von 1,5 Metern

• gemeinsame Geh- und Radwege
• Friedhof-, Kirch-, Wander- und sonstige Fußwege, die dem 

öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmet sind
Zum Streuen ist abstumpfendes Material wie Sand, Split, Asche 
oder ähnliches zu verwenden. Auftauende Streumittel dürfen nur 
in Ausnahmefällen bei auftretender Glätte infolge extremer Wit-
terungsbedingungen (zum Beispiel Eisregen) eingesetzt werden. 
Wann sind Sie ein Anlieger?
Straßenanlieger sind die Eigentümer und Besitzer von Grundstü-
cken, die an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder 
einen Zugang haben. Als Straßenanlieger gelten auch die Ei-
gentümer und Besitzer solcher Grundstücke, die von der Straße 
durch eine im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der Stra-
ßenbaulast stehende, unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der 
Abstand zwischen Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr als 
10 Meter beträgt.

Offizielles Gedenken zum Volkstrauertag 
abgesagt
Aufgrund der derzeit verschärften Corona-Regelungen wer-
den die offiziellen Gedenkveranstaltungen der Stadt anläss-
lich des Volkstrauertages am 15.11.2020 auf dem Friedhof in 
Öhringen und den Teilorten abgesagt.

Straßensperrung
Wegen Holzfällarbeiten muss die K 2387 zwischen Öhringen-
Michelbach und Waldenburg-Obersteinbach vom 19.11.2020 
bis 05.12.2020 voll gesperrt werden. Von dieser Sperrung ist 
auch die Verbindungsstraße von Mittelsteinbach zur K 2387 
betroffen. Die Umleitung erfolgt über die L 1036 – Waldenburg.

Kanalweg zwischen Ohrnberg und 
Sindringen gesperrt
Gehölzpflege- und Baumfällarbeiten vom 23. November 
bis 7. Dezember
Wegen Verkehrssicherungsmaßnahmen zwischen dem Orts-
ausgang von Ohrnberg und Sindringen muss der Kanalweg 
in diesem Bereich vom 23. November bis voraussichtlich 7. 
Dezember für den Gesamtverkehr gesperrt werden. In dieser 
Zeit werden umfangreiche Gehölzpflege- und Baumfällar-
beiten durchgeführt.
Eine Umleitung wird für diese Zeit über die L1045 einge-
richtet. Der Anliegerverkehr ist bis zur Abschrankung zuge-
lassen. Die Vollsperrung kann nach vorheriger Rücksprache 
mit dem zuständigen Revierleiter Thomas Schmitt unter Tel. 
0172 1707736 von angrenzenden Waldbesitzern zur Erfül-
lung der eigenen gesetzlichen Verkehrssicherungspflicht für 
Fällungen und Pflegemaßnahmen mit genutzt werden.

 
 Foto: Getty Images

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 
17.11.2020
Am Dienstag, 17. November 
2020 findet um 19 Uhr eine öf-
fentliche Sitzung des Gemein-
derates in der KULTURa statt.

Tagesordnung:
 1.  Fragestunde für Einwohner
 2. Starkregenrisikomanagement
 3.  Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes über die 

örtliche Prüfung der Jahresrech nung 2019
 4. Feststellung der Jahresrechnung 2019 der Stadt Öhringen
 5.  Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Aufwen-

dungen und Auszahlungen im Jahr 2020
 6.  Interkommunales Gewerbegebiet Bretzfeld, Öhringen, 

Pfedelbach, Zweiflingen – Weiteres Vorgehen
 7.  Gemeinsamer Gutachterausschuss – Bestellung der 

Gutachter der Kommunen Bretzfeld, Pfedelbach und der 
Vertreter der Finanzbehörde

 8.  Erlass der Sondernutzungsgebühren 2021 für Warenaus-
lagen und Außenbewirtschaftung

 9.  Erlass einer Wettbürosteuersatzung
10.  Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche 

Abwasserbeseitigung (Abwasser satzung) der Stadt Öhrin-
gen vom 21.11.2017, 1. Änderungssatzung

11.  Satzung zur Änderung der Satzung über den An-
schluss an die öffentliche Wasserversor gungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssat zung) der Stadt Öhringen vom 
21.11.2017, 1. Änderungssatzung

12.  Antrag auf eine immissionsschutzrechtliche Änderungs-
genehmigung des Betriebs der Firma Hauke Erden GmbH 
– Erteilung des Einvernehmens

13.  Entwurf des Rahmenplans Innenentwicklung für den 
Stadtteil Weinsbach

14.  Bebauungsplan "Birkenstraße", Schwöllbronn
 – Auslegungsbeschluss
15.  Bebauungsplan "Wachweg", Eckartsweiler
 – Auslegungsbeschluss
16.  Bebauungsplan "Rosenbergstraße", Möglingen
 – Abwägung
 – Satzungsbeschluss
17.  Bebauungsplan Neuer Weg, Verrenberg
 –  Einleitung der Beteiligung der Bürger und Behörden 

gem. § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB
18.   Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen 

Sitzung vom 20.10.2020
19.   Informationen für den Gemeinderat und Mitteilungen 

des Vorsitzenden
19.1.  Information an den Gemeinderat:
 –  Vergabe der Sanierung der Wasserleitung unter dem 

Kocher in Ohrnberg
19.2.  Information für den Gemeinderat:
 – Beteiligungsbericht 2019
19.3.  Informationen für den Gemeinderat:
 – Protokoll Integrationsbeirat
20.  Anfragen
Für interessierte Einwohner liegen eine Woche vor der Sitzung 
die Tagesordnung und Sitzungsvorlagen im Foyer des Hauptam-
tes, im Schloss, 1. Stock, zur Einsichtnahme aus und stehen im 
Bürgerinfoportal auf der städtischen Internetseite unter 
www.oehringen.de zur Verfügung.

 
 Foto: Stadt Öhringen
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Kreisstraße 2329 zwischen Zweiflingen und 
der Kreuzung Schießhof/Eichach gesperrt
Gehölzpflege- und Baumfällarbeiten vom 16. bis 23. No-
vember
Wegen Verkehrssicherungsmaßnahmen muss die Kreisstra-
ße K 2329 zwischen dem Ortsausgang von Zweiflingen und 
der Kreuzung Schießhof/Eichach vom 16. bis voraussichtlich 
23. November für den Gesamtverkehr gesperrt werden.
Auf diesem Streckenabschnitt werden umfangreiche Gehölz-
pflege- und Baumfällarbeiten durchgeführt. Eine Umleitung 
wird über die K 2330 – GV Pfahlbach – Schießhof eingerich-
tet. Der Anliegerverkehr ist bis zur Abschrankung zugelas-
sen. Die Vollsperrung kann von angrenzenden Waldbesitzern 
zur Erfüllung der eigenen gesetzlichen Verkehrssicherungs-
pflicht für Fällungen und Pflegemaßnahmen mit genutzt 
werden.

Öhringer Adventsschlendern – 
stimmungsvolles Einkaufserlebnis
Öhringen hat den klassischen 
Weihnachtsmarkt coronabe-
dingt zum funkelnden Stadt-
spaziergang verwandelt. Neue 
Illuminationen, leuchtende 
Vereinsaktionen und Walk 
Acts, glitzernde oder märchen-
hafte Rundwege: Hier gibt es 
ein Einkaufserlebnis, das nur 
der stationäre Handel bieten 
kann – alles bei ausreichend 
Abstand. „Dieses Jahr ist alles 
anders, trotzdem sollen die 
Menschen gerne nach Öhringen kommen und ihre Weihnachts-
einkäufe und die besinnliche Vorweihnachtszeit genießen kön-
nen“, so Dr. Michael Walter, Pressesprecher der Großen Kreisstadt 
Öhringen. Deshalb plant die Stadtverwaltung gemeinsam mit 
dem Handels- und Gewerbeverein für die Adventszeit das „Öhrin-
ger Adventsschlendern“. Startschuss ist am 27. November, dann 
erstrahlt das Obere Tor zum ersten Mal in funkelndem Licht.
Weihnachtsmarktstände sind in diesem Jahr leider nicht mög-
lich, stattdessen setzen die Organisatoren auf ein sinnlich weih-
nachtliches Ambiente in der historischen Innenstadt und den at-
traktiven Shoppinglagen Ö-Center und Steinsfeldle. Priorität ist, 
Menschenansammlungen zu vermeiden und trotzdem Flair und 
Stimmung zu schaffen.
Entzerrung der Besucherströme durch glitzernde Rundwege
„Damit es nicht zu Menschentrauben kommt, haben wir einen 
Plan mit drei weihnachtlichen Rundwegen erstellt, die man zeit-
lich flexibel und räumlich entzerrt entdecken und so mal auf an-
dere Gedanken kommen kann. Ganz ohne Risiko und einfach nur 
schön“, so Ingrid Sterzer vom Veranstaltungsteam der Stadt.
Beim zauberhaften Märchenweg können Kinder und Familien 
auf einem Spaziergang durch Öhringen zehn verschiedene Mär-
chen in den traditionellen Märchenkästen entdecken und die Ge-
schichten am jeweiligen Standort nachlesen.
Der besinnliche Krippenweg der evangelischen Kirche lädt 
dazu ein, sich auf den Weg zu machen und in Schaufenstern und 
anderen Orten in Öhringen ganz unterschiedliche internationale 
Krippen, und so den eigentlichen Ursprung des Weihnachtsfes-
tes, zu entdecken.
Neu ist in diesem Jahr der funkelnde Glitzerweg – ein Rundweg, 
der zu verschiedenen illuminierten Gebäuden und besonderen 
Plätzen führt. Beginnend am eindrucksvoll beleuchteten Oberen 
Tor und weiteren historischen Gebäuden, vorbei am strahlenden 
Marktplatz mit seinem prächtig erleuchteten Graf-Albrecht-Brun-
nen, dem riesigen Weihnachtsbaum mit Krippe und dem Ster-
nenmeer an den Häuserfassaden, am glitzernden Schlosshof mit 
romantischer Mispelbank für Verliebte oder hinaus in den Hof-
garten, wo es lustige Fotopoints geben wird. Wer dieses Jahr auf 
fremde Kulturen verzichten musste, kann in einigen Schaufens-
tern internationale Weihnachtstafeln und -bräuche entdecken.
Und auch ein räumlich entzerrtes Programm ist geplant: Sams-

 
Viel Glanz und leuchtende Augen 
verspricht das Öhringer Advents-
schlendern Foto: Stadt Öhringen

tags gibt es funkelnde Walk Acts, wie die frostige Eiskönigin oder 
einen Riesen-Weihnachtsengel. Beginnend am 2.12. schaffen Ver-
eine immer freitags und samstags bei Einbruch der Dunkelheit 
mit „Leuchten für Öhringen“ durch kreative Ideen glitzernde 
Leucht-Akzente.
Die Geschäfte haben sich einiges einfallen lassen: Tolle Aktionen, 
gemeinsame weihnachtliche Dekoration, durch Kindergärten 
geschmückte Weihnachtsbäume in der Marktstraße und ein LED-
Sternenteppich vor den Geschäften, sorgen für weihnachtliche 
Stimmung. Zusätzlich dürfen sich Besucher über verlängerte Öff-
nungszeiten an den Adventssamstagen freuen. Im Ö-Center kön-
nen die Kinder bei einer Schnitzeljagd auf tolle Preise hoffen. Na-
türlich gibt es auch wieder die beliebten Öhringer Glücksscheine 
des Handels- und Gewerbevereins zum Weihnachtseinkauf. Zu 
gewinnen gibt es z.B. ein E-Bike, ein iPhone12, einen Gasgrill oder 
Gutscheine für ein romantisches Candle-Light-Dinner. Als Haupt-
gewinn winkt in diesem Jahr ein Fiat 500C 1.0 Hybrid.
Sofern die Corona-Verordnungen eine Öffnung der Gastronomie 
im Dezember wieder zulassen, müssen die Besucher*innen dann 
auch nicht auf den traditionellen Punsch oder Glühwein verzich-
ten. Diesen gibt es dann bei den etablierten Gastronomiebetrie-
ben in der Innenstadt – jedoch nicht im Stehen, sondern gemüt-
lich auf den vorhandenen Sitzplätzen und unter Einhaltung des 
Hygienekonzeptes vor Ort.
Die Organisatoren freuen sich auch darüber, dass es die beliebten 
Stollen aus Öhringens Partnerstadt Großenhain auch in diesem 
Jahr geben wird: Am ersten und dritten Advent, immer Donners-
tag bis Samstag, bekommt man die Leckereien in der Eisdiele 
Simonetti. „Dieses Jahr ist es wichtiger denn je, dass die Men-
schen in der dunklen Jahreszeit mal rauskommen und die Vor-
weihnachtsfreude spüren können. Gerade jetzt müssen wir die 
Geschäfte vor Ort unterstützen und dabei helfen, dass die wich-
tigen Weihnachtsumsätze „zuhause“ bleiben. Nur so können wir 
auch nach der Krise noch auf einen lebendigen Einkaufsstandort 
Öhringen bauen“, erläutert Petra Häffner, Vorsitzende des Han-
dels- und Gewerbevereins.
Das Konzept wird laufend an die aktuellen Zahlen und Entwick-
lungen angepasst. Den Plan zum Öhringer Adventsschlendern 
und viele weitere Infos gibt es unter www.oehringen.de/freizeit/
staedtische-veranstaltungen

Neuer Tempo 30-Blitzer in Unterohrn
Seit dem 5. November wird in 
der Ortsdurchfahrt Unterohrn 
geblitzt. Die Stadtverwaltung 
hat am Ortseingang, von 
Öhringen kommend, eine 
Messsäule aufgestellt. Grund 
ist die Überwachung des aus 
Lärmschutzgründen angeord-
neten Tempolimits von 30 
km/h. Die Messsäule ist so aus-
gelegt, dass sowohl eine, als 
auch beide Fahrtrichtungen 
gleichzeitig überwacht wer-
den können. Eine weitere 
Messsäule wird demnächst am 
anderen Ende von Unterohrn 
aufgestellt.
Eine dritte Säule ist zusätzlich 
im Bereich Wollreffenweg/
Hindenburgstraße vorgese-
hen. Sie soll insbesondere die 
Verkehrssicherheit am Fußgän-
gerüberweg gewährleisten. 
Als Ergänzung zu diesen sta-
tionären Messungen, ist von 
der Stadt geplant einen soge-
nannten "Enforcement-Trailer", ähnlich einem Anhänger, anzu-
mieten. Das ist eine mobile Geschwindigkeitsmessanlage, die je 
nach Bedarf variabel einsetzbar ist und ohne Personal betrieben 
werden kann. Mit diesen Maßnahmen kann die Stadt Öhringen 
die notwendige Einhaltung der Geschwindigkeit engmaschiger 
und konsequenter überwachen. Um die Verkehrsteilnehmer all-

 
Augen auf: In vielen Öhringer 
Straßen gibt es bereits den gemal-
ten Hinweis auf die 30 Zone. Hier 
ein Bild aus der Karl-Huber-Straße

 
Gegenüber von Sinzinger‘s Krone 
in Unterohrn steht jetzt ein Tem-
po 30-Blitzer   
 Fotos: Stadt Öhringen
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1.  Standort nordwestlich von Weinsbach (nur bei möglichem Au-
tobahnanschluss)

2.  Standort nördlich Schwöllbronn (möglich bei Umfahrung Un-
terohrn)

3. Standort südlich von Baumerlenbach
4. Standort nördlich von Michelbach
5.  Standort westlich des Gewerbegebietes Öhringen West an 

L1036
6. Standort nordwestlich der A6
7. Standort nördlich von Schwabbach
8. Standort südlich der A6/Ausfahrt Bretzfeld
Die finalisierten Gebiete wurden wiederholt einer Feindifferenzie-
rung unterzogen und in ihren Vor- und Nachteilen präsentiert. Hier 
prüfte man vor allem der Eingriff in das Landschaftsbild. So fiel z.B. 
das mögliche Gebiet in Michelbach (4) aufgrund zu großer Sicht-
barkeit in der Landschaft und Nähe zu Siedlungen auf den hinteren 
Platz des Rankings. Auch die Standort in Baumerlenbach (3) und 
Schwöllbronn (2) fielen aufgrund der benötigten Umfahrung und 
Nähe zu Siedlungsgebieten nach hinten. Standort 8 auf Bretzfelder 
Gemarkung war schwierig aufgrund der Hochwasserproblematik. 
Final standen nur noch die Gebiete 1, 5, 6 und 7 zur Auswahl, wobei 
Standort 1 den Autobahnanschluss braucht. Ob dieser kommt, wird 
vom Bund entschieden, das Planfeststellungsverfahren läuft noch. 
Die Genehmigung bedarf einer hohen Frequenz an Ein- und Aus-
fahrten an der Autobahn.
Das Büro Sippel/Buff schlug vor, die Gebiete 5 und 7 einzelkom-
munal zu entwickeln. Übrig blieb das Gebiet 6 mit 38,2 ha als 
bestmöglicher Kandidat für ein interkommunales Gewerbege-
biet. Dafür sprechen die gute Einbindung an das bestehende 
Gewerbegebiet und die Lage an der Autobahnausfahrt, die unter 
Voraussetzung einer neuen Brücke eine noch bessere Anbindung 
an die A6 über die Westallee erhalten kann.  

 
Präsentierten im Blauen Saal die Zwischenergebnisse der Untersu-
chungen zum interkommunalen Gewerbegebiet (v.l.): Thomas Sip-
pel (Büro Sippel/Buff), OB Thilo Michler, Martin Piott, Torsten Kunkel 
und Klaus Gross Foto: Stadt Öhringen

"Es ist klar, dass so ein großflächiges Gebiet auch einen Eingriff 
in die landwirtschaftlichen Areale mit wertvollen Böden sich 
bringt", sagt Thomas Sippel. "Die hohe Wertigkeit der Böden ist 
uns bewusst, dafür werden wir Ausgleichsmöglichkeiten suchen."
Wie diese aussehen können und sich das neue Gewerbegebiet 
technisch und wirtschaftlich umsetzen lässt, soll in einem weite-
ren fachplanerischen Schritt untersucht werden. Ob die vier Ge-
meinden die 115.000 Euro dafür investieren werden, entscheiden 
die Gemeinderäte. Bretzfeld und Zweiflingen haben der Weiter-
entwicklung der Fläche in ihren Gemeinderatsitzungen bereits 
zugestimmt. Die Sitzungen der Öhringer und Pfedelbacher Ge-
meinderäte zu diesem Thema sind am 17.11.2020.
"Arbeitsplätze und Gewerbesteuereinnahmen sind für die Ge-
meindefinanzen enorm wichtig. Jedoch kommen wir alle, was 
Gewerbeflächen angeht, an unsere Grenzen. Deshalb ist die in-
terkommunale Lösung für unsere vier Gemeinden ein wichtiger 
und richtiger Schritt", sagt OB Thilo Michler. Torsten Kunkel aus 
Pfedelbach ergänzt, dass es in Pfedelbach keine Flächen mehr 
für Gewerbe gebe. Er sei zuversichtlich, dass Pfedelbach für die 
Ausarbeitung der vorgeschlagenen Lösung stimmt. Auch Martin 
Piott und Klaus Gross stehen voll und ganz hinter der interkom-
munalen Zusammenarbeit und wollen das Projekt mit ihren Ge-
meinderäten voranbringen.

gemein auf die Tempo 30-Zonen hinzuweisen, werden aktuell in 
vielen 30-Zonen zusätzlich zu den Straßenschildern Bodenmar-
kierungen auf die Straße gemalt. „Auch wenn man ein Verkehrs-
schild übersehen hat, werden Autofahrer dadurch schneller auf 
das Tempolimit aufmerksam gemacht“, sagt Axel Schramm, Leiter 
des städtischen Ordnungsamtes.

Brücke am Limespark D nimmt Gestalt an
Bei dem Neubau der Brücke am Betonweg ist alles im Zeitplan. Sie 
verbindet das Neubaugebiet Limespark D mit dem Mannlehen-
feld über das Ströllerbachtal. Bei der Erschließung der Neubauge-
bietes Limespark D werden aktuell Kanäle und Wasserleitungen 
verlegt. Die Fertigstellung des Neubaugebietes ist für den Spät-
sommer 2021 geplant.

 
Die neue Brücke ist schon gut zu erkennen Foto: Stadt Öhringen

Ergebnisse der Potenzialuntersuchung für 
interkommunales Gewerbegebiet
Am 5. November präsentierten die Rathauschefs der Hohenloher 
Perlen OB Thilo Michler, Torsten Kunkel (Pfedelbach), Klaus Gross 
(Zweiflingen) und Martin Piott (Bretzfeld), die Ergebnisse der Po-
tenzialuntersuchung zum interkommunalen Gewerbegebiet. Die 
Analyse führte das Büro Sippel/Buff aus Stuttgart durch. Ziel der 
Studie war es, alle vier Gemarkungen auf ein großflächiges Ge-
werbegebiet mit guter Verkehrsanbindung zu untersuchen. Final 
vorgeschlagen wurde ein Gebiet zwischen Öhringen und Bitzfeld, 
direkt anschließend an das bestehende Gewerbegebiet Richtung 
Schwöllbronn. Die Methodik der Flächenfindung umfasste zwei 
Suchläufe, die nach strengen Ausschlusskriterien die Anzahl der 
möglichen Gebiete immer weiter reduzierten. Ausschlussgrün-
de lagen u.a. im Natur- und Wasserschutz, durch Überschwem-
mungsgebiete, Steinbrüche, Waldgebiete oder Archäologie, wie 
z.B. das Limes-UNESCO-Welterbe. Auch geologisch ungünstige 
Gebiete mit vielen Erhebungen kamen nicht in Frage. Schnell war 
klar, dass der Süden der vier Gemarkungen wenig Spielräume 
aufweist, während der Norden aufgrund der ebenen Fläche und 
der Autobahn als wichtige Verkehrsader deutlich vorteilhafter ist. 
Bei den Suchläufen wurden theoretisch auch ein möglicher Auto-
bahnanschluss Ost sowie die Umgehungsstraße L1088 westlich 
von Unterohrn in Betracht gezogen.

 
Die acht möglichen Flächen für das interkommunale Gewerbegebiet 
- Favorit ist Standort 6 Foto: Sippel/Buff
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300 kostenlose Streuobstbäume für Öhringen
Am 11. November fand be-
reits zum siebten Mal die 
Baumpflanzaktion der Verwal-
tungsgemeinschaft Öhringen/
Zweiflingen/Pfedelbach statt. 
Alleine in Öhringen übergab 
der Bauhof 300 kostenlose 
Hochstämme samt Pflanzma-
terial unter Beachtung der 
aktuellen Hygienevorschriften 
an neue Besitzer, die ihnen ein Plätzchen auf einer Streuobstwiese 
bieten. Der offizielle und symbolische Baumpflanzungstermin mit 
Oberbürgermeister Thilo Michler, sowie den Bürgermeistern Tors-
ten Kunkel und Klaus Gross, sowie Vertretern vom Landratsamt, 
dem Obst- und Gartenbauverein Werner Strunk vom dem Land-
schaftsarchitekturbüro LarS, musste leider aufgrund der Corona-
Auflagen abgesagt werden. „Seit 2014 verteilen die drei Hohenlo-
her Städte kostenlos Streuobstbäume zum Erhalt der heimischen 
Kulturlandschaft. Dadurch können alle Bürgerinnen und Bürger 
mithelfen, den Streuobstbestand in einem der artenreichsten Le-
bensräume Mitteleuropas zu erhalten. Vielen Dank an alle Beteilig-
ten dieser wichtigen und interkommunalen Naturschutzaktion“, 
freut sich Oberbürgermeister Thilo Michler. Die Bäume werden je 
zu 50 % mit kommunalen und staatlichen Mitteln finanziert. 

 
Bauhofleiter Martin Maneke bei der Baumausgabe   
 Fotos: Stadt Öhringen
Die wichtigen Pflanzungen auf den Streuobstwiesen dienen der 
Biotopvernetzung zwischen den drei Gemeinden. Bereits vor 12 
Jahren wurde von der Stadt Öhringen in enger Begleitung durch die 
lokale Agenda-Gruppe „Siedlung und Landwirtschaft" der Grund-
stein für eine Biotopvernetzungskonzeption und eine nachhaltige 
Landschaftsentwicklung gelegt. Ein wichtiger Aspekt ist der Erhalt 
und die Pflege der örtlichen Streuobstbestände. Sie dienen Insek-
ten als Rückzugsort, an dem sie ausreichend Nahrung und Schutz 
finden. Neben der Ausgabe der Bäume stellt auch die Baumpflege 
und Obstnutzung ein wichtiges Standbein in der Nachhaltigkeit 
der Maßnahme dar. Deshalb werden seit 2014 vom Landwirtschaft-
samt Schnittkurse angeboten und sind gut besucht - bisher waren 
es bereits 230 Teilnehmer. Und Hohenlohe geht voran: 
Nicht nur auf der Streuobstwiese, auch digital wird im Naturschutz-
bereich weiter vernetzt. Der Landschaftserhaltungsverband (www.
lev-hohenlohekreis.de) stellt im Landkreis eine kostenlose Platt-
form bereit, die Obstsuchende mit Baumbesitzern zusammenführt.

Aus den Ortsteilen: Baumerlenbacher Kinder 
bauen ein Insektenhotel
In der Baumerlenbacher Berghälde fanden sich fast 20 Kinder 
zum Bau eines Insektenhotels ein. Karl-Heinz Müller vom NABU 
erklärte die Wichtigkeit solcher Nisthilfen und zeigte auch, wel-
che Fehler man dabei machen kann. Dann ging es zum Aufbau 
des Hotels. Für die Kinder waren schon alle benötigten Teil vom 
ÖKO-Garten-Team vorgefertigt worden. Zuerst wurde der Rah-
men zusammengeschraubt, dabei halfen den Kindern ihre Eltern, 
Opas oder andere geschickte Helfer. Nun ging es ans Befüllen des 
Hotels, in ein Eichenstück durften die Kinder mit einem Holzboh-
rer verschieden große Löcher von einem Durchmesser von 2 bis 
9 mm bohren. 

 
66 Bürgerinnen und Bürger hatten 
Bäume bestellt

 
20 neue Insektenhotels bieten Schutz für kleine Krabbler in Baumer-
lenbach Foto: pr

Das Holzstück wurde dann in der Mitte des Hotels fixiert und 
angeschraubt, auch das Dach konnte nun montiert werden. Die 
restliche Freifläche wurde mit 2 Strangfalzziegeln und mit viel Be-
geisterung mit Bambus, Schilfröhren und aufgebohrten Holun-
derstücken aufgefüllt. Am Ende waren in jedem Hotel ca. 130 ver-
schieden große Löcher für die Wildbienen entstanden. Damit die 
Brut nicht als Delikatesse für Vögel dient, wurde noch im Abstand 
von 3 cm ein Maschendrahtgeflecht angebracht. Nach zweiein-
halb Stunden fleißiger Arbeit waren 20 Insektenhotels fertigge-
baut, die Kinder hatten viel Spaß und waren mit vollem Eifer da-
bei. Da kamen ein Stück Kuchen und ein Getränk gerade recht. 
Stolz trugen sie ihre selbstgebauten Insektenhotels nach Hause.
Auch hatten die Hotelbesitzer schon einen Platz zum Aufstellen 
festgelegt, damit sie beobachten können, wer im nächsten Früh-
jahr in ihrem Hotel einzieht.

Aus Öhringens Partnerstädten: Bäckerei Faust 
aus Großenhain verkauft weihnachtliche 
Leckereien in Öhringen
Viele kennen vom Öhringer 
Weihnachtsmarkt den Stand 
der Bäckerei und Konditorei 
Faust und Öhringens Partner-
stadt Großenhain. Dort gibt 
es leckere Stollen, Striezel, 
Gebäck, Plätzchen und auch 
die beliebten Quarkbällchen. 
Obwohl der Weihnachtsmarkt 
dieses Jahr coronabedingt in 
der gewohnten Form ausfal-
len muss, müssen die Öhringer 
nicht auf den weihnachtlichen 
Genuss aus Großenhain ver-
zichten: Am 1. und 3. Advents-
wochenende (Donnerstag bis Samstag) bekommen Sie original 
weihnachtliches Großenhainer Gebäck in der Eisdiele Simonetti: 
26.-28.11. und 10.-12.12. jeweils ab 8 Uhr.
Der Besitzer der Eisdiele, Maros Zamatteo, hat während der 
Schließzeit im Winter kurzerhand den Großenhainern seine Ver-
kaufsräume zur Verfügung gestellt. Wer nicht so lange warten 
möchte, kann bereits jetzt bei der Metzgerei Remmlinger den be-
liebten Stollen von der Bäckerei Faust erwerben.

Nächste Ausgabe Öhringer Nachrichten am 
27. November 
Die nächste Ausgabe der Öhringer Nachrichten erscheint am 
Freitag, den 27.11.2020. Die Öhringer Nachrichten erscheinen 
alle zwei Wochen freitags in den geraden Kalenderwochen.

Kontakt Öhringer Nachrichten
Bei Fragen zu den städtischen Mitteilungen, erreichen Sie die 
Pressestelle im Rathaus per Mail nachrichten@oehringen.de 
oder telefonisch 07941 68-0.

 
Wer nicht bis zum 1. Advent war-
ten kann, bekommt bei der Metz-
gerei Remmlinger bereits jetzt 
schon Großenhainer Stollen 
 Foto: Stadt Öhringen
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Bauträger gesucht!

Bauträger gesucht!
Baugebiet Limespark D

Ketten-, Lean- und Gartenhofhaus-Baufelder

Baufeld 9 & 10

Weitere Informationen unter: www.oehringen.de

Bewerbungsfrist: 08.01.2021

Die Baufelder sollen an die Bewerber veräußert 
werden, die das qualitätsvollste Konzept vorlegen.

Die Ansprechpartnerin für die Konzeptvergabe ist:
Frau Elena Müller
Tel.: 07941 / 68-184
Elena.Mueller@oehringen.de

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
14.11. 70 Kosing, Harald Heinz Michelbach
16.11. 70 Titschka, Christel Öhringen
17.11. 75 Ilic, Aleksandar Öhringen
17.11. 70 Willmann, Ilona Öhringen
18.11. 80 Ledwig, Rita Öhringen
18.11. 70 Schneider, Elisabeth Öhringen
19.11. 80 Sinn, Renate Öhringen
19.11. 70 Ihli, Georg Unterohrn
21.11. 90 Weisheit, Ilse Öhringen
21.11. 75 Ganter, Ingeborg Öhringen
22.11. 70 Stein, Alfred Verrenberg
23.11. 85 Künholz, Elisabeth Öhringen
23.11. 80 Schreiner, Kurt Öhringen
23.11. 80 Vogg, Heinz Ohrnberg
23.11. 80 Ivetic, Ilija Öhringen
23.11. 70 Sackmann, Renate Ohrnberg
24.11. 75 Groß, Ulrich Öhringen
24.11. 70 Demann, Josef Jun Öhringen
25.11. 75 Holstein, Lidia Öhringen
25.11. 70 Hass, Alexander Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Stellenausschreibungen

Bewirb dich jetzt!
Azubis 2021
Wir bilden ab 1. September 2021 in folgenden Berufen 
(m/w/d) aus:

+ Bauzeichner – Fachrichtung Hochbau

+  Fachangestellten für Medien- 
und Informationsdienste - 
Fachrichtung Bibliothek 

+ Fachkraft für Bäderbetriebe 

+ Fachkraft für Wasserversorgung

+ Fachkraft für Abwasserversorgung 

Bist du interessiert? Dann freuen wir uns über deine 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und dem 
letzten Schulzeugnis an die Stadt Öhringen, Marktplatz 
15, 74613 Öhringen oder per E-Mail an bewerbungen@
oehringen.de.

 Wenn du noch weitere Informationen 
benötigst oder Fragen hast, darfst du 
dich gerne an Frau Michaela Mugele 
wenden, Tel. 07941 68-127 oder 
unter 
www.oehringen.de.

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche 
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen 
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

• Verwaltungsfachangestellten

Senden Sie Ihre Unterlagen an die 
Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen oder per E-Mail (PDF) an 
bewerbungen@oehringen.de.
Ansprechpartnerin ist Michaela Mugele, 
Telefon 07941 68-127.

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im öffent-
lichen Dienst mit motivierten Teams, flexiblen und familienfreundlichen 
Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung nach 
TVöD. Weitere Infos zu den einzelnen Stellen im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt › Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

für die Sachbearbeitung im Ausländeramt.

Ihre Aufgaben liegen in der Bearbeitung von Anträgen auf Aufenthalts-
titel, Asylangelegenheiten, Ausstellen von Identitätsdokumenten und 
Passersatzpapieren, Beratung, Auskunftserteilung und Schriftverkehr.
Wir setzen gute EDV-Kenntnisse, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und 
ein sicheres und bürgerfreundliches Auftreten voraus. Kenntnisse im 
Ausländerrecht sind wünschenswert. Die Stelle eignet sich auch für 
Berufsanfänger.
Die Vergütung richtet sich nach TVöD.
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Geburten

15.10.2020 Finn Frizler
Regina Frizler geb. Brinster und David Frizler
22.10.2020 Zoé Kincső Máthefi
Marianna Máthefi geb. Bozo und Zsolt Máthéfi
24.10.2020 Leonie Elisa Herrmann
Nadja Larissa Herrmann geb. Grüninger und Thomas  
Joachim Herrmann
29.10.2020 Sabrina Vera Hüttinger
Alona Volodimirìvna Hüttinger geb. Turchyk und Karl Josef 
Hüttinger
02.11.2020 Luisa Keller
Natalie Herzog und Roman Keller
05.11.2020 Jan Schumacher
Anke Schumacher und Kai Manfred Schüll

Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Eheschließungen

29.10.2020 Rawia Ziada und Jehad Abdulnabi
30.10.2020 Sabine Stefanutto geb. Wagner und David Bürger
06.11.2020 Eleni Kolokotroni und Thomas Georg Müller
06.11.2020 Iliana Kariofilli und Georgios Salis

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

Ehejubilare

13.11. Goldene Hochzeit 
 Wladimir und Nadeshda Schröder, Öhringen
15.11. Goldene Hochzeit
 Ludwig und Birgit Roth, Öhringen
19.11. Eiserne Hochzeit 
  Heinrich Josef und Hedwig Maria Nieborowsky, 

Öhringen
20.11. Goldene Hochzeit
 Walter und Monika Wiederoder, Öhringen

Foto: peopleimages/gettyimages

Sterbefälle

23.10.2020 Frank Ulrich Wolpert
24.10.2020 Helene Margaretha Bartsch geb. Schwarz
25.10.2020 Leokadia Zöllner geb. Belke
26.10.2020 Lisel Hasenfuß geb. Beyerbach
01.11.2020 Edith Büttner geb. Hummel
04.11.2020 Josef Dittrich
04.11.2020 Josip Pereković
05.11.2020 Hans Scheufler

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Fraktionen

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Mei-
nungen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Fraktionen dar.

UNS/GRÜNE FraktionUNS/GRÜNE Fraktion

Kochertalbahn gut für Öhringen und den Hohenlohekreis
Eines können wir selbstver-
ständlich vorwegnehmen: Die 
Fraktion UNS/GRÜNE steht voll 
und ganz hinter den Bestre-
bungen, die Kochertalbahn 
nach der vollständigen Stillle-
gung 1995 wieder aufleben zu 
lassen und schnellstmöglich 
für den Personen- und Güter-
verkehr zu reaktivieren!
Nachdem das Land mit einem 
starken Einsatz des grünen 
Verkehrsministers Winne Her-
mann vergangene Woche der 
Kochertalbahn ein hohes Fahrgastpotential bescheinigte, sind 
der Hohenlohekreis und die Kommunen gefragt. Insbesondere 
Öhringen als einwohnerstärkste Stadt im Kreis kann schon seit 
Jahren von dem Erfolg der S4 nach Karlsruhe über Heilbronn pro-
fitieren. Nun müssen wir unseren Blick in die entgegengesetzte 
Himmelsrichtung wenden und die Strecke nach Künzelsau reak-
tivieren. Auch die Elektrifizierung der Hohenlohebahn von Öhrin-
gen-Cappel aus nach Schwäbisch Hall Hessental hat eine große 
Bedeutung in einem ausgeklügelten Mobilitätskonzept.
„Es ist an der Zeit, die Fehler früherer Bundesregierungen zu kor-
rigieren und das Versprechen einzulösen, die Schiene zu stärken. 
Dafür setzt sich grüne Verkehrspolitik seit Jahren ein“, bilanziert 
die Hohenloher Landtagskandidatin der GRÜNEN und Öhringer 
Stadträtin Catherine Kern rückblickend gemeinsam mit ihrer Kol-
legin Jutta Niemann MdL aus Schwäbisch Hall.
Für die Fraktion UNS/GRÜNE im Öhringer Gemeinderat ist klar: 
Wir wollen kein klimabedingt rückschrittliches Projekt wie den 
Ausbau der B19, sondern die klimafreundliche und nachhaltige 
Förderung des Ausbaus der Bahn.

Impressum
Herausgeber, Druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau 
Telefon: 07264 4032 
Telefax: 07264 1826 
E-Mail: bad-rappenau@ 
nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-medien.de

Multimedia

Die „Öhringer Nachrichten“ er-
scheinen zusätzlich zur gedruck-
ten Auflage als ePaper unter www.
lokalmatador.de/epaper/. 

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil im Sinne des Presserechts: 

Oberbürgermeister Thilo Michler 
oder Vertreter im Amt,  
Marktplatz 15, 74613 Öhringen 
nachrichten@oehringen.de

Gendergerechte Sprache: Wir 
beschränken uns in der Schreib-

weise auf die männliche Form, 
um eine möglichst ein fache Les-
barkeit zu gewährleisten.

Verantwortlich für den  
gesamten Inhalt mit Aus nahme 
des amt lichen Teils: 

Timo Bechtold 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau

Vertrieb/Zustellung

G. S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt 
Telefon: 07033/6924-0 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Zustellung

Das Mitteilungsblatt „Öhringer 
Nachrichten“ wird 14-täglich an alle 
wirtschaftlich erreichbaren Haus -
halte verteilt.

 
 Foto: Fraktion UNS/GRÜNE
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25.11.2020
Rats-Apotheke, 74613 Öhringen 
Karlsvorstadt 8 Tel. 07941-8264
MediKÜN Apotheke, 74653 Künzelsau 
Stettenstr. 30 Tel. 07940-931140

26.11.2020
Bären-Apotheke, 74635 Kupferzell 
Gerberstr. 3 Tel. 07944-940058
Bach-Apotheke, 97959 Assamstadt  
Mergentheimer Str. 5 Tel. 06294-42070

Sonstige Institutionen

Bürgerforum Corona
Das Land richtet ein Bürgerforum Corona ein. Sie können sich an 
der Vorbereitung beteiligen und bis zum 26. November mitteilen, 
über welche Themen und Aspekte Ihrer Meinung nach das Bür-
gerforum sprechen sollte.
Seit Beginn der Corona-Pandemie hat die Landesregierung mit 
vielen Regelungen alles getan, um die Pandemie einzudämmen. 
Die Einschätzung zur Pandemie-Lage wandelt sich wöchentlich. 
Erkenntnisse zu dem neuartigen Coronavirus ändern sich fast 
genauso schnell und es kommen neue hinzu. In dieser Situation 
möchte die Landesregierung rund 40 bis 50 zufällig ausgewählte 
Menschen in einem Bürgerforum Corona zusammenbringen.
Das Bürgerforum Corona soll Meinungen und Stimmungen zu-
sammentragen und sichtbar machen. Die Landesregierung will 
genau zuhören, wie die Menschen die Lage empfinden und wel-
che Bedürfnisse sie haben. Wie haben die Menschen die bisheri-
ge Entwicklung wahrgenommen? Was erwarten sie von der Lan-
desregierung? Das sind Fragen, die im Bürgerforum besprochen 
werden sollen.
Sie können bis zum 26. November 2020 auf dem Beteiligungspor-
tal der Landesregierung vorschlagen, über welche Themen das 
Bürgerforum Ihrer Meinung nach sprechen sollte.
Das Bürgerforum Corona trifft sich voraussichtlich monatlich, 
verteilt über ein Jahr. Die Veranstaltung wird von einem Mode-
rationsbüro durchgeführt. Parallel dazu wird es ein Gremium 
„Forum Zivilgesellschaft“ geben, welches sich mit der gleichen 
Fragestellung beschäftigt, allerdings zusammengesetzt aus Ins-
titutionen. Dieses Gremium wird von der Allianz für Beteiligung 
koordiniert und durchgeführt. Das Bürgerforum Corona und das 
Forum Zivilgesellschaft werden sich kontinuierlich austauschen 
und vernetzen.
https://beteiligungsportal.baden-wuerttemberg.de/de/
mitmachen/lp-16/buergerforum-corona/online-beteiligung/

Landesoffensive zur Reaktivierung stillgelegter 
Bahnstrecken
Das Land will stillgelegte Bahnstrecken reaktivieren und 
ländliche Regionen besser an die Schiene anbinden. Ver-
kehrsminister Winfried Hermann hat dazu eine landesweite 
Potenzialanalyse und neue Fördermöglichkeiten vorgestellt.
„Viele stillgelegte Bahnstrecken in Baden-Württemberg haben ein 
großes Fahrgastpotenzial. Das ist die Hauptbotschaft einer neuen 
Untersuchung“, sagte Verkehrsminister Winfried Hermann bei der 
Vorstellung einer vergleichenden landesweiten Potenzialunter-
suchung. Dazu wurden verschiedene kommunale und regionale 
Akteure sowie teilnehmende Verkehrsverbünde und Eisenbahn-
unternehmen zu einer Online-Veranstaltung eingeladen. Die Un-
tersuchung zeigt, welche Bahnstrecken beziehungsweise Bahn-
korridore von einer Reaktivierung am meisten profitieren könnten. 
Zudem wurden mit neuen attraktiven Fördermöglichkeiten die 
Eckpunkte des Reaktivierungskonzepts des Landes vorgestellt.
„In vielen der stillgelegten Bahnstrecken steckt ein beträchtliches 
Potenzial. Das wollen wir heben“, sagte Verkehrsminister Her-
mann und fügte hinzu: „Lassen Sie uns gemeinsam eine neue Re-
aktivierungsoffensive starten und dafür sorgen, dass viele Städte 

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

13.11.2020
Rats-Apotheke, 74613 Öhringen 
Karlsvorstadt 8 Tel. 07941-8264
MediKÜN Apotheke, 74653 Künzelsau 
Stettenstr. 30 Tel. 07940-931140

14.11.2020
Bären-Apotheke, 74635 Kupferzell 
Gerberstr. 3 Tel. 07944-940058
Bach-Apotheke, 97959 Assamstadt 
Mergentheimer Str. 5 Tel. 06294-42070

15.11.2020
Kirchbrunnen-Apotheke, 74243 Langenbrettach (Brettach) 
Hauptstr. 41 Tel. 07139-452233
Hohenlohe-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Keltergasse 13 Tel. 07940-91090

16.11.2020
Hof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 9 Tel. 07941-2321
Kochertal-Apotheke, 74542 Braunsbach, Württ. 
Marktplatz 3 Tel. 07906-86 38

17.11.2020
Bahnhof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Bahnhofstr. 25 Tel. 07941-8584
Comburg Apotheke, 74653 Künzelsau 
Komburgstr. 3 Tel. 07940-8490

18.11.2020
Schloss-Apotheke, 74632 Neuenstein, Württ. 
Hintere Str. 8 Tel. 07942-550
Stadt-Apotheke, 74238 Krautheim 
Götzstr. 17 Tel. 06294-4 2100

19.11.2020
Schiller-Apotheke, 74613 Öhringen 
Schillerstr. 64 Tel. 07941-39404
Schloss-Apotheke, 74653 Ingelfingen 
Mühlstr. 2 Tel. 07940-5 059331

20.11.2020
Post-Apotheke, 74626 Bretzfeld 
Einsteinstr. 5 Tel. 07946-91660
Morstein-Apotheke, 74676 Niedernhall 
Schmiedsgasse 2 Tel. 07940-5059334

21.11.2020
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot 
Bethanien 1 Tel. 07945-940091
Johannes-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Hauptstr. 54 Tel. 07940-8212

22.11.2020
Marien-Apotheke, 74677 Dörzbach 
Hauptstr. 15 Tel. 07937-990050
Hirsch-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 3 Tel. 07941-2404

23.11.2020
Kloster-Apotheke, 74214 Schöntal, Jagst (Kloster) 
Großer Garten 11 Tel. 07943-2282
Kosmas-Apotheke, 74629 Pfedelbach 
Hauptstr. 42 Tel. 07941-3180
Kilian-Apotheke, 74673 Mulfingen, Jagst 
Hauptstr. 71 Tel. 07938-990099

24.11.2020
Rats-Apotheke, 74670 Forchtenberg 
Am Bahnhof 1 Tel. 07947-9434050
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und Gemeinden wieder an die Schiene angebunden werden - in 
den Verdichtungsräumen aber auch im ländlichen Raum.“ Viele 
Strecken tragen auch zur Stärkung einer Region und der Wirt-
schaft gerade in ländlich geprägten Räumen bei. Die Reaktivie-
rungsoffensive ist ein wichtiger Beitrag zur Verkehrswende und 
zum Klimaschutz.
Großes Fahrgastpotenzial auf vielen Strecken
Insgesamt 42 stillgelegte Strecken im Land wurden durch das 
vergleichende Gutachten auf ihr Fahrgastpotenzial untersucht. 
Auf Grundlage des zu erwartenden Fahrgastaufkommens wur-
den die Strecken in vier Kategorien eingeteilt. Ein sehr hohes 
Nachfragepotenzial von mehr als 1.500 Fahrgästen pro Schultag 
ist auf zwölf der untersuchten Strecken beziehungsweise Schie-
nenkorridoren zu erwarten, darunter die Echaztalbahn zwischen 
Reutlingen und Engstingen, die Bottwartalbahn zwischen Mar-
bach am Neckar und Heilbronn, die Markgröninger Bahn zwi-
schen Ludwigsburg und Markgröningen und die Strecke Göppin-
gen - Bad Boll - Kirchheim unter Teck.
Ein hohes Fahrgastaufkommen von 750 bis 1.500 Fahrgästen pro 
Schultag wird auf insgesamt zehn Strecken erwartet, darunter die 
Strecke Balingen-Rottweil, die Wehratalbahn zwischen Schopfheim 
und Bad Säckingen, die Kochertalbahn zwischen Waldenburg und 
Künzelsau, die Zabergäubahn zwischen Lauffen am Neckar und 
Zaberfeld und die Ablachtalbahn zwischen Mengen und Stockach. 
Bei weiteren zehn Strecken ist ein mittleres Fahrgastaufkommen 
von 500 bis 750 Fahrgästen je Schultag zu erwarten, darunter die 
Krebsbachtalbahn zwischen Neckarbischofsheim und Hüffenhardt 
sowie die Kandertalbahn in Südbaden zwischen Haltingen und 
Kandern. Durch vertiefte Untersuchungen ist hier zu klären, ob ein 
höheres Nachfragepotenzial möglich ist. Dies kann im Rahmen ei-
ner Machbarkeitsstudie belegt werden.
Für zehn Bahnstrecken mit weniger als 500 Fahrgästen je Schultag 
kommt das Gutachten zu dem Schluss, dass für ein tägliches Ange-
bot im Stundentakt nach den vorliegenden Kenntnissen nicht ge-
nügend Fahrgäste erwartet werden. Hier kann im Einzelfall geprüft 
werden, ob die Strecken für ein verringertes Angebot, zum Beispiel 
für den Freizeit- und Museumsbahnverkehr geeignet sind.
Förderung für Reaktivierungsvorhaben und Übernahme der 
Betriebskosten
Verkehrsminister Hermann betonte, dass die Rahmenbedingun-
gen für neue Reaktivierungsvorhaben so günstig sind wie noch 
nie und er ermutigte die im Livestream versammelten kommuna-
len und regionalen Vertreterinnen und Vertreter, jetzt zügig kon-
krete Planungen voranzutreiben: „Der Bund fördert die Baukos-
ten für Reaktivierungsvorhaben neuerdings mit bis zu 90 Prozent. 
Das Land beteiligt sich zudem an den verbleibenden Kosten, so-
dass im Ergebnis Streckenreaktivierungen mit bis zu 96 Prozent 
der Baukosten gefördert werden können.“ Doch damit nicht ge-
nug: „Damit die Vorhaben möglichst schnell durch die kommuna-
len Akteure geplant werden, wird das Land noch von diesem Jahr 
an bis Ende 2023 Machbarkeitsstudien zu Reaktivierungsvorha-
ben mit 75 Prozent fördern. Wichtig ist, dass die Akteure vor Ort 
sich möglichst frühzeitig auf ein gemeinsames Vorgehen abstim-
men und die Streckenreaktivierungen vorantreiben.“
Darüber hinaus kündigte der Verkehrsminister an, dass das Land 
bei nachfragstarken Strecken grundsätzlich die Bestellung und 
die Kosten für den Betrieb der reaktivierten Bahnstrecken ge-
mäß dem Landesstandard (mindestens Stundentakt, bei hoher 
Nachfrage mehr) übernehmen wird. Wird ein Angebot mit mehr 
Zügen als dem Landesstandard gewünscht, müsste der Teil des 
Angebots, der über den Landesstandard hinausgeht, kommu-
nal finanziert werden. „Gerade auch um den ländlichen Raum zu 
stärken, übernimmt das Land bei Strecken mit einem Fahrgastpo-
tenzial von mindestens 750 Fahrgästen je Schultag die Betriebs-
kosten. Und bei Strecken mit einem mittleren Fahrgastpotenzial 
von 500 bis 750 Fahrgästen je Schultag bieten wir eine anteilige 
Finanzierung der Betriebskosten in Höhe von 60 Prozent an.“
Planungen schnell in Angriff nehmen
Die Vergabe der Mittel erfolgt in zeitlicher Reihenfolge der Inbe-
triebnahmen, sofern ausreichend Mittel vorhanden sind. „Durch 
diese Regelung besteht ein hoher Anreiz, zügig die notwendigen 
Planungen schnell in Angriff zu nehmen.“ Minister Hermann mo-

tivierte daher die lokalen und regionalen Akteure, jetzt aktiv zu 
werden: „Die Reaktivierung von Schienenstrecken kann nur ge-
meinsam gelingen. Die Initiative muss von der kommunalen Ebe-
ne kommen. Als Land unterstützen wir die Projekte mit Rat und 
Tat und auch finanziell.“

Land verlängert Hilfe für gemeinnützige Vereine
Die Landesregierung hat ihr Corona-Hilfsprogramm für ge-
meinnützige Vereine und zivilgesellschaftliche Organisatio-
nen verlängert. Diese können fünf weitere Monate lang An-
träge auf finanzielle Unterstützung stellen.
Gemeinnützige Vereine und zivilgesellschaftliche Organisationen 
können fünf weitere Monate lang Anträge auf finanzielle Unter-
stützung stellen. Diese Verlängerung der Unterstützung hat das 
Kabinett am Dienstag, 3. November 2020 beschlossen. Die Hilfe 
der Landesregierung richtet sich an Organisationen, die durch 
die Corona-Krise unverschuldet in Not geraten sind, bislang kei-
ne andere finanzielle Unterstützung erhalten haben und in den 
Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für Soziales und Integra-
tion fallen.
„Schon die erste Welle der Corona-Pandemie hat gezeigt, dass wir 
uns auf die vielen Vereine und zivilgesellschaftlichen Organisa-
tionen in Baden-Württemberg und auf das Ehrenamt verlassen 
können“, sagte Sozial- und Integrationsminister Manne Lucha. 
„Die meisten Vereine und Organisationen konnten sich bislang 
auch finanziell über Wasser halten. Allerdings wollen wir diese 
auch jetzt nicht im Stich lassen und haben deshalb das Hilfspro-
gramm verlängert. Die wertvolle Arbeit von Vereinen und zivilge-
sellschaftlichen Organisationen darf auch durch die zweite Welle 
nicht wegbrechen.“
Bis zu 12.000 Euro für Vereine und Organisationen
Die Unterstützung erfolgt durch eine jeweils einmalige Förde-
rung von maximal 12.000 Euro pro Verein oder Organisation, die 
nicht zurückbezahlt werden muss. Die Mittel sollen zur Deckung 
zwangsläufiger Fixkosten bei gleichzeitig seit dem 11. März 2020 
entgangenen Einnahmen (Eintrittsgelder, Spenden oder Einnah-
men aus Veranstaltungen) dienen.
Anträge stellen können gemeinnützige Vereine und gemein-
nützige Organisationen aus den Zuständigkeitsbereichen des 
Ministeriums für Soziales und Integration (beispielsweise Nach-
barschaftshilfen, Offene Hilfen, Tafelvereine, Selbsthilfevereine, 
Betreuungsvereine, Mehrgenerationenhäuser, Vereine und freie 
Träger in der Kinder- und Jugendarbeit, Familien- und Mütterzen-
tren, Migrantenvereine und -organisationen, die überwiegend 
Integrationsarbeit leisten oder solche im Bereich Demokratieför-
derung). Bestehende Hilfsangebote haben Vorrang beziehungs-
weise werden angerechnet.
Online Antrag: www.service-bw.de/web/guest/leistung/-/sbw/
CoronaHilfen+fuer+Vereine+beantragen-6004285-leistung-0

Serie zur Grundrente:  
Einkünfte neben der Grundrente
Für die Berechnung der Grundrente wird das Einkommen neben 
der Rente geprüft. Dieses müssen die Rentnerinnen und Rentner 
jedoch grundsätzlich nicht an die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) melden. Zwischen den Finanzbehörden und der DRV wird 
dafür ein automatischer Datenaustausch neu eingerichtet.
Ausnahmen gibt es aber für Kapitalerträge oberhalb des Sparer-
pauschbetrages in Höhe von 801 Euro pro Person und für Ein-
künfte von Rentnerinnen und Rentnern, die im Ausland leben. 
In diesen Fällen müssen die Rentnerinnen und Rentner inner-
halb von drei Monaten nach Erhalt des Grundrentenbescheides 
ihre Kapitalerträge und Auslandseinkünfte selber an die DRV 
melden und entsprechende Nachweise vorlegen. Anschließend 
wird der Grundrentenzuschlag unter Berücksichtigung dieses 
Einkommens neu berechnet.
Der automatische Datenabgleich zwischen Rentenversicherung 
und Finanzamt beziehungsweise die Eigenmeldung von Kapital-
erträgen oder Auslandseinkünften wird einmal jährlich wiederholt. 
Damit können Änderungen jeweils für die Zukunft eingerechnet 
werden. Darüber hinaus ist die DRV per Gesetz dazu aufgefordert, 
stichprobenartig etwaige Einkünfte zu kontrollieren.
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Waldmanagement und Waldprodukten zu Kohlenstoffspeiche-
rung und Treibhausgasvermeidung, den Interessenausgleich 
zwischen unterschiedlichen Waldnutzungsansprüchen insbe-
sondere hinsichtlich der Erholungsnutzung bis hin zu Schutz und 
Entwicklung von Waldbiodiversität und dem verstärkten Einsatz 
digitaler Technik.
Vielfältige Maßnahmen
Die Ziele seien bewusst als Zustandsziele formuliert, um zu zei-
gen, wie eine Waldzukunft in Baden-Württemberg aussehen 
könnte. „Die vielfältigen Maßnahmen, die zur Zielerreichung er-
forderlich sind, können nun gemeinsam mit den Akteuren rund 
um den Wald erarbeitet werden. Erste dringende Handlungsfel-
der sind im aktuellen Arbeitsstand bereits enthalten“, so Minister 
Hauk.
Erste operative Maßnahmen auf dem Weg zur Waldzukunft in 
Baden-Württemberg seien in den Bereichen „Unterstützung der 
Waldbesitzer“ als Garanten der vielfältigen Ökosystemleistunge
n,„Digitalisierung in Kommunikation und Betriebssteuerung“ so-
wie bei der Anpassung der Waldmanagement-Instrumente, un-
ter anderem der landesweiten Waldentwicklungstypen, an sich 
schnell wandelnde Rahmenbedingungen im Klimawandel zu se-
hen. „Die Waldstrategie ist kein einmaliges, kurzlebiges Produkt. 
Sie ist vielmehr ein Prozess, der kontinuierlich laufen muss, um 
so im Gespräch zu bleiben und die Maßnahmen weiterzuentwi-
ckeln“, betonte der Minister. (Quelle: Landesregierung)

Baden-Württemberg spart bundesweit am 
stärksten Treibhausgase ein
Die im Europäischen Emissionshandelssystem erfassten 
Treibhausgas-Emissionen sind in Baden-Württemberg 2019 
im Vergleich zu 2018 um 20 Prozent zurückgegangen. Das 
entspricht fünf Millionen Tonnen. Mehr als in jedem anderen 
Bundesland.
Von allen Bundesländern hat Baden-Württemberg 2019 den 
größten Anteil an Treibhausgasen eingespart. Im Vergleich zum 
Vorjahr wurden im Südwesten 20 Prozent weniger Treibhausgase 
ausgestoßen, wie die Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg (LUBW) am Mittwoch mitteilte. Das entspricht einem Rück-
gang von rund fünf Millionen Tonnen.
Grund sind den Angaben zufolge unter anderem die gestiegenen 
Kosten für Emissionsrechte für Industrie-Unternehmen. Dadurch 
stieg auch die Nachfrage nach erneuerbaren Energiequellen und 
Brennstoffen wie Holz. Auch bei der emissionsstarken Herstel-
lung von Zement und Kalk verdrängen Ersatzbrennstoffe zuneh-
mend Kohlekraftwerke.
Im Europäischen Emissionshandelssystem sind 150 stationäre In-
dustrieanlagen aus Baden-Württemberg erfasst. Diese emittier-
ten im Jahr 2018 noch rund 25 Millionen Tonnen Kohlendioxid-
Äquivalente (CO2-Äq). Im Jahr 2019 waren es rund fünf Millionen 
Tonnen weniger, also eine Reduktion von rund 20 Prozent.
Der Bundesschnitt der Treibhausgasreduktionen liegt bei 14,2 
Prozent. Das einzige Bundesland, in dem der Ausstoß sogar zu-
nahm, ist Rheinland-Pfalz. Welchem Bundesland in absoluten 
Zahlen die größte Einsparung gelang, war zunächst nicht in Er-
fahrung zu bringen.

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Corona-Zahlen auf einen Blick
Übersicht über die aktuelle Lage im Hohenlohekreis
Heute hat das Landratsamt Hohenlohekreis auf seiner Home-
page www.corona-im-hok.de eine neue Seite freigeschaltet, die 
eine aktuelle Übersicht über die Corona-Lage in den Städten und 
Gemeinden des Kreises bietet. Dieses Dashboard ist auch direkt 
über https://gdi-hohenlohekreis.de/m/covid19 anwählbar und 
enthält neben den Entwicklungen seit März auch die derzeit ak-
tuellen Zahlen. Die Daten werden täglich zwischen 18.00 und 
20.00 Uhr aktualisiert.
„Über das Dashboard können wir die Bürgerinnen und Bürger 
des Hohenlohekreises umfassend und zeitnah über die aktuelle 
Corona-Lage im Kreis informieren“, erklärt Andre Völkner, Leiter 

Für weitere Informationen hat die DRV im Internet eine spezi-
elle Themenseite rund um die Grundrente unter http://www.
deutsche-rentenversicherung.de/grundrente eingerichtet. Dort 
finden Interessierte auch die Broschüre „Grundrente: Fragen und 
Antworten“ zum Herunterladen. Als Papierexemplar kann sie kos-
tenlos unter der Telefonnummer 0721/825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) angefordert werden.

Eckpunkte der Waldstrategie 2050 vorgestellt
Der Schutz des Waldes ist eine Jahrhundertaufgabe. Minis-
terpräsident Winfried Kretschmann und Forstminister Pe-
ter Hauk haben die Eckpunkte der Waldstrategie 2050 für 
Baden-Württemberg vorgestellt. Die Landesregierung setzt 
dabei auf eine breite Beteiligung zahlreicher gesellschaftli-
cher Gruppen.
„Fast 40 Prozent der Fläche von Baden-Württemberg sind be-
waldet - damit verfügen wir über eine riesige Schatzkammer der 
Natur. Und gerade jetzt, während der Corona-Pandemie, haben 
viele Menschen die Faszination für den Wald als Kraftort wieder-
entdeckt. Dieses hochkomplexe Ökosystem zieht uns geradezu 
in seinen Bann. Aber leider schauen wir nicht nur fasziniert, son-
dern auch mit Sorge auf den Wald: die Kronen sind vielerorts kahl, 
die Böden knochentrocken - der Klimawandel hinterlässt teils 
verheerende Spuren“, sagte Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann beim Forum Waldzukunft BW.
Schutz des Waldes ist Jahrhundertaufgabe
Die Frage, wie der Wald erhalten und eine nachhaltige Bewirt-
schaftung aussehen könne, sei von entscheidender Bedeutung. 
„Der Schutz unserer Wälder ist eine Jahrhundertaufgabe. Und 
schon heute unternimmt die Landesregierung große Anstren-
gungen, um sie gemeinsam mit allen Beteiligten aus Politik, 
Wirtschaft, Wissenschaft und Praxis zu bewältigen. Darum freue 
ich mich besonders, heute mit hochkarätigen Expertinnen und 
Experten über die Zukunft des Waldes sprechen zu können“, so 
Kretschmann weiter.
„Unsere Waldbesitzer und Forstleute arbeiten auch vor dem 
Hintergrund des weiter fortschreitenden Klimawandels an den 
Wäldern der Zukunft. Mit unserer Waldstrategie 2050 für Baden-
Württemberg stellen wir schon heute die Weichen für klimastabi-
le Wälder der Zukunft, die auf lange Sicht den vielfältigen Ansprü-
chen der Gesellschaft gerecht werden. Dabei gehen bei unseren 
Überlegungen ökonomische, ökologische und soziale Aspekte 
Hand in Hand“, sagte der Minister für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz, Peter Hauk, bei der Vorstellung der Eckpunkte 
der Waldstrategie Baden-Württemberg (PDF) im Rahmen des 
Forums Waldzukunft. Die Landesregierung setze dabei auf eine 
breite Beteiligung zahlreicher gesellschaftlicher Gruppen. Ergän-
zend zum bereits 2019 auf den Weg gebrachten „Notfallplan“, der 
die Waldbesitzer kurzfristig bei der Bewältigung der aktuellen 
Schäden unterstützt, zielt die Waldstrategie auf die nähere und 
fernere Zukunft ab.
Breit angelegter, mehrstufiger Beteiligungsprozess
In einem breit angelegten, mehrstufigen Beteiligungsprozess sei-
en Akteure rund um den Wald in Baden-Württemberg zur aktuel-
len Situation des Waldes und den wichtigsten Handlungsfeldern 
zur Sicherung der Waldzukunft befragt worden. Die daraus abge-
leiteten Zielformulierungen seien im Oktober 2020 in sechs re-
gionalen Waldgesprächen, einem Verbändegespräch und einem 
Ressortgespräch diskutiert worden. „Unsere Waldstrategie 2050 
formuliert den waldpolitischen Rahmen und die Leitlinien für 
die nächsten Jahre und Jahrzehnte. Durch den breiten Abstim-
mungsprozess ist sichergestellt, dass die wichtigen Themen und 
die erforderlichen Handlungsfelder abgedeckt sind. In diesem 
Rahmen wird das Land gemeinsam mit den Akteuren rund um 
den Wald die konkreten Maßnahmen entwickeln, um die Ziele 
der Waldstrategie zu erreichen“, erklärte Minister Hauk.
Insgesamt wurden 21 Ziele entworfen, die Minister Hauk am Don-
nerstag in Freiburg vorstellte. Die Ziele stünden gleichwertig ne-
beneinander und umfassten den Wald und seine Themen in ihrer 
ganzen Breite. Sie reichten von der Stärkung von Kommunikation 
und Vernetzung, den Erhalt des Waldes und aller Waldfunktionen 
durch aktives Waldmanagement, die Sicherung des Beitrags von 
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der Stabsstelle GIS im Landratsamt Hohenlohekreis, die die Seite 
umgesetzt hat. „Es können die derzeit aktiven Fälle, die Gesund-
meldungen, die Todesfälle und die K1-Kontakte im gesamten 
Kreisgebiet eingesehen werden. Zudem sind diese Zahlen auch 
aufgeteilt für die einzelnen Kommunen sowie die 7-Tage-Inzidenz 
nach der Berechnung des Landesgesundheitsamtes hinterlegt.“
Hinweis: Die Zahlen aus dem Dashboard stimmen nicht immer 
exakt mit den Zahlen des Landesgesundheitsamts/Sozialministe-
riums/Robert-Koch-Instituts überein. Grund dafür ist der Melde- 
und Übermittlungsverzug zwischen den einzelnen Behörden.
Auch kann es sein, dass die Zahl der derzeit aktiven Fälle geringer 
ist als die zur Berechnung der 7-Tage-Inzidenz relevanten Fälle, 
da das Meldedatum insbesondere bei symptomatisch erkrankten 
Personen oft erst einige Tage nach Erkrankungsbeginn erfolgt 
und die verbleibende Quarantänezeit dieser Personen eventuell 
weniger als sieben Tage beträgt.

Zentrale Abstrichstelle in Belzhag nahm seit 2.11.2020 wieder 
den Betrieb auf
Kassenärztliche Vereinigung als Betreiber -  
Anmeldungen über Hausarztpraxis zwingend notwendig
Seit Montag, 2. November nahm die zentrale Abstrichstelle in 
Belzhag ihren Betrieb wieder auf. Betrieben wird sie von der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW). Die 
Umsetzung erfolgt durch die niedergelassenen Ärzte im Kreis, 
die auch die Abstriche durchführen. Das Landratsamt Hohenlo-
hekreis unterstützt auf Anforderung der KV den Betrieb der Ab-
strichstelle.
Mitarbeiter des THW Pfedelbach haben bereits die Gebäude reak-
tiviert und Umkleide- und Sozialräume sowie Sanitäranlagen für 
die Mitarbeiter vor Ort geschaffen. „Wir danken dem THW für die 
Unterstützung beim Einrichten der Abstrichstelle“, so Dr. Susanne 
Bublitz, Sprecherin der Ärzteschaft Öhringen.
Die Abstrichstelle ist werktags von 9.00 bis 12.00 Uhr in Betrieb , 
pro Stunde können in etwa 20 bis 30 Abstriche genommen wer-
den. Es können sowohl von asymptomatischen Personen Abstri-
che genommen (beispielsweise von Kontaktpersonen oder Rei-
serückkehrern), als auch symptomatische Patienten mit leichten 
Symptomen getestet werden. Die Testung erfolgt aus dem Auto 
heraus (Drive-in-Abstrichstelle), Patienten müssen den Wagen für 
den Test nicht verlassen.
Eine Anmeldung über die Hausarztpraxis ist zwingend notwen-
dig - ohne einen Hausarztkontakt erfolgt kein Zugang zur Ab-
strichstelle. „Wichtig ist auch, dass jede Person, die einen Termin 
hat, sich bei der Einfahrt ausweist“, ergänzt Dr. Bublitz.
Die Wiederaufnahme des Betriebs der Abstrichstelle bedeutet 
gleichzeitig die Sperrung der Ortsdurchfahrt Belzhag seit Mon-
tag, 2. November während der Betriebszeiten der Abstrichstelle. 
Die Zufahrt zur Abstrichstelle erfolgt nur aus Richtung Hohebuch 
von der L 1036 über die Kupferzeller Straße, an der Abstrichstelle 
wird der Verkehr über eine Einbahnregelung geleitet.
Hintergrund: Am 10. März dieses Jahres wurde eine erste zen-
trale Abstrichstelle in den Räumen des Gesundheitsamtes in 
Künzelsau geschaffen, am 16. März wurde diese in eine Drive-in-
Abstrichstelle in Belzhag überführt. Am 16. Mai wurde diese in 
den Stand-by-Betrieb gesetzt, die Abstriche erfolgten seitdem 
ausschließlich in den Praxen der niedergelassenen Ärzte.

Lebensmittelversorgung ist sichergestellt
Hamsterkäufe sind nicht notwendig
Seit der Zunahme der Corona-Infektionen kaufen Menschen ak-
tuell wieder vermehrt Lebensmittel und Hygieneartikel ein als 
üblich und legen sich einen überdurchschnittlich großen Vorrat 
an. „Hierfür gibt es keinen Grund, denn trotz der momentanen 
Situation braucht niemand Angst haben, dass die Lebensmittel 
nicht reichen“, so Dezernent für ländlichen Raum Dr. Wolfgang 
Eißen. „Sicherlich ist es sinnvoll, einen gewissen Grundvorrat zu 
Hause zu haben, aber unsere Ernährung ist sichergestellt, es ste-
hen ausreichend Grundnahrungsmittel zur Verfügung“.
Auch der Lebensmitteleinzelhandel beteuert, dass aufgrund der 
Erfahrungen während der ersten Welle keine Versorgungslücken 
zu befürchten sind und deshalb auf die ständige Verfügbarkeit 
zu vertrauen ist. „Wenn jeder normal einkauft, steht niemand 

vor leeren Regalen“, so Eißen. Zudem liefern die Landwirte in 
der Region täglich frische Eier, Fleisch und Milch. Die Lager mit 
heimischem Obst und Gemüse sind jetzt im Herbst gut gefüllt. 
Da das Coronavirus keine Gefahr für Nutztiere darstellt, kann die 
Milch ohne Bedenken verzehrt werden. Auch Getreide, Nudeln 
und Mehl werden auf lange Sicht nicht knapp. Der Dezernent für 
ländlichen Raum empfiehlt den Einkauf im nächsten Hofladen: 
„Über den ganzen Hohenlohekreis verteilt gibt es viele Direktver-
markter, die sich darüber freuen. “
Personen, die unter Quarantäne stehen und ihr Zuhause nicht 
verlassen dürfen, können Freunde und Familie oder im Wege der 
Nachbarschaftshilfe um Unterstützung bitten, damit diese bei 
Bedarf Lebensmittel vor die Türe stellen.

Robert-Koch-Institut beendet Folgeuntersuchung in Kupferzell
Am Samstag, 24.10.2020 konnte die Folgeuntersuchung des 
Robert-Koch-Instituts zur Studie „Corona-Monitoring lokal“ er-
folgreich abgeschlossen werden. Insgesamt wurden 289 Ein-
ladungen versendet, 271 der eingeladenen Bürgerinnen und 
Bürger aus Kupferzell haben sich an der zweiten Untersuchung 
beteiligt. Das entspricht einer Teilnahmequote von mehr als 90 
Prozent. Eingeladen wurden die Einwohnerinnen und Einwohner 
aus Kupferzell, bei denen im Mai Antikörper nachgewiesen wer-
den konnten oder die eine ärztlich bestätigte COVID-19-Infektion 
hatten.
Dr. Claudia Santos-Hövener, Leiterin der Studie „Corona-Monito-
ring lokal“ am RKI: „Ich freue mich sehr, dass sich so viele Men-
schen noch einmal auf den Weg in unser Studienzentrum ge-
macht haben. Im Namen des RKI bedanke ich mich ganz herzlich 
für diesen Einsatz. Auf Kupferzell ist eben Verlass.“
Die gewonnenen Proben werden nun in den RKI-Laboren ana-
lysiert. Der Vergleich der Untersuchungsergebnisse aus dem 
Frühjahr mit den aktuellen Werten liefert wichtige Erkenntnisse 
zur Frage, wie sich die Antikörperkonzentration über die Zeit ge-
ändert hat. Erste Ergebnisse aus der Folgeuntersuchung sollen 
voraussichtlich im ersten Quartal 2021 veröffentlicht werden. Die 
Teilnehmenden erhalten ihre Ergebnisse in etwa vier Wochen per 
Post.

Maßnahmen gegen den Buchsbaumzünsler
Baumschnitt im Herbst hilft gegen den Schädling
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises empfiehlt, Buchs-
bäume in den kommenden Wochen kräftig zurückzuschneiden. 
Dabei werden die Buchsbaumzünsler-Raupen mit abgeschnitten 
und ihrer Lebensgrundlage entzogen.
Jetzt im Herbst haben sich bereits viele Buchsbaumzünsler-Rau-
pen zwischen den Buchsbaumblättern eingesponnen, um dort 
den Winter zu verbringen. Wenn das Schnittgut mit den Larven 
sauber auf einer Deponie entsorgt wird, können Raupen von ih-
rem Wirt entfernt keinen Schaden mehr anrichten. Zudem sollte 
Buchsbäumen nun eine üppige Kalkgabe verabreicht werden. 
Welche Kalksorte dafür verwendet wird, spielt hierbei keine Rol-
le. Durch den Düngekalk wird der Buchs gestärkt und ist wider-
standsfähiger gegen einen Befall.
Weitere Informationen sind beim Landratsamt Hohenlohekreis, 
Landwirtschaftsamt, unter der Telefonnummer 07940/18-621 er-
hältlich.

Abfallwirtschaft HohenlohekreisAbfallwirtschaft Hohenlohekreis

Gesperrte BETtys zur Restmüllabfuhr bereitstellen
Positive Rückmeldungen zur Qualitätsoffensive 
Nach den ersten sechs Wochen der Testphase der zweiten Runde 
der Qualitätsoffensive zieht die Abfallwirtschaft eine erste Bilanz. 
Es wurden insgesamt 360 Sonderleerungen wegen Störstoffen 
bei der BETty und 760 Sonderleerungen wegen Überfüllung bei 
der Restmülltonne registriert. Wichtig zu wissen: BETty wird 
durch diesen Vorgang für die Bioabfuhr gesperrt und kann nur 
mit der nächsten Restmüllabfuhr geleert werden. Nach diesem 
Vorgang ist die BETty wieder für die Bioabfuhr freigeschalten. 
„Eine händische Nachsortierung des Bioabfalls können und möch-
ten wir den Bürgerinnen und Bürgern nicht zumuten“, erklärt  
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meinschaftsschule bei Informationsveranstaltungen im Detail 
kennenlernen. Schule ist für Kinder da - nicht umgekehrt! An der 
Schule Neuenstein lernt Ihr Kind in einer anregenden Umgebung, 
auf seinem individuellen Leistungsniveau und in einer bunten 
Schulgemeinschaft. Unsere Schule führt zu allen Abschlüssen, er-
setzt alle bisherigen Schularten und bietet auch einen gymnasia-
len Bildungsweg als G9. Seit 20 Jahren entwickeln wir uns weiter, 
damit Kinder und Jugendliche optimal lernen und leben können. 
Als eine der erfahrensten Gemeinschaftsschulen in BW wissen 
wir genau, was wir tun. Und unsere Lernenden profitieren davon. 
An unserer Schule unterrichten Lehrkräfte aller Schularten nach 
allen Bildungsplänen. Jeder kommt auf seine Kosten und alle Ab-
schlüsse können erreicht bzw. vorbereitet werden. Reinschnup-
pern lohnt sich! Für Eltern und Kinder am: Mi., 25.11.2020 um 
18.30 Uhr; Do., 14.1.2021 um 19.30 Uhr; Mi., 10.2.2021 um 
18.30 Uhr jeweils Stadthalle Neuenstein, Lindenstr. 7.
Die wichtigsten Infos für die passende Schulentscheidung liefert 
eine informative Vorstellung in der Stadthalle Neuenstein. Im 
Anschluss besprechen wir gerne Ihre Fragen. Die Form der Ver-
anstaltung kann sich coronabedingt kurzfristig ändern. Aktuelle 
Infos zur Schule und der Veranstaltung finden Sie auf unserer 
Homepage www.schule-neuenstein.de.
Wir freuen uns auf Sie und auf einen interessanten Austausch.
Matthias Wagner-Uhl, Rektor

Internetportal Spielplatztreff.de listet auch 
Öhringer Spielplätze
Im November heißt es Lock-
down-Light. Zum Glück darf 
weiter draußen auf den Spiel-
plätzen gespielt werden. Und 
so seid ihr herzlich eingela-
den, neue Such-Features auf 
Spielplatztreff auszuprobieren, 
um den nächsten passenden 
Spielplatz vor Ort zu finden. 
Die Stadt Öhringen bietet den 
Familien über 40 öffentliche 
Spielplätze. 
Alle Infos dazu mit Bild unter 
www.spielplatztreff.de

Grundschule CappelGrundschule Cappel

Laternenfest an der Grundschule Cappel

 
Fröhlich leuchteten die Maus-
Laternen der 1. und 2. Klasse im 
Schulgebäude Fotos: GS Cappel

 
Die Großen der 3. und 4. Klasse 
schnitzten schaurige Kürbiss

Am 5. November fand in der Grundschule Cappel ein ganz beson-
deres Laternenfest statt. Schon zu Beginn des neuen Schuljahres 
war dem Elternbeirat, den Lehrerinnen und den Kindern in Cap-
pel klar, dass der große Laternenumzug aufgrund der Coronabe-
stimmungen in diesem Jahr nicht stattfinden konnte. Trotzdem 
wollte niemand auf den beliebten Herbstbrauch verzichten und 
eine passende Alternative wurde gesucht und gefunden.

 
Der Gräserspielplatz im Hofgar-
ten ist einer von 40 Öhringer Spiel-
plätzen Foto: Stadt Öhringen

Sebastian Damm, Geschäfts-  
führer der Abfallwirtschaft. Im 
Bioabfall können sich Keime, 
Bakterien und Viren befinden, 
weshalb eine fachgerechte 
Verwertung umso wichtiger 
ist. Nicht jeder hat die Möglich-
keit, zu Hause seine BETty aus-
zuleeren und den Bioabfall si-
cher und fachgerecht 
nachzusortieren. Aus diesen 
Gründen hat sich die Abfall-
wirtschaft für die Lösung, die 
fehlbefüllte BETty zur Rest-
müllabfuhr bereitzustellen, 
entschieden. Positive Rückmeldungen zur Qualitätsoffensive aus 
der Bürgerschaft, wie „Endlich folgen Sanktionen“, „Rainer Mugler 
hat schon geholfen, kann aber leider auch nicht alles richten“, „Su-
per Idee“ und viele mehr bestärken die Abfallwirtschaft, den rich-
tigen Weg gegangen zu sein. Eine landesweit einzigartige Pro-
grammierung bietet die Lösung für diesen Vorgang: Die 
verschmutzte BETty wird für die Bioleerung gesperrt. Mittels ih-
rem verbauten Chip wird sie zur Restmülltonne umprogrammiert 
und muss deshalb bei der nächsten Restmüllleerung bereitge-
stellt werden. Erst dann wird die BETty wieder für die Bioleerun-
gen freigeschaltet. Für diese sogenannte Sonderleerung wird 
eine Gebühr fällig, die im Folgejahr im Gebührenbescheid ausge-
wiesen ist. Während der coronabedingten Testphase in 2020 wird 
sie jedoch noch nicht berechnet.

Recyclinghöfe regulär geöffnet
Abgabe in Öhringen am Vormittag um Wartezeiten zu ver-
meiden
Die Annahme auf den Recyclinghöfen im gesamten Kreisgebiet 
funktioniert reibungslos und wird weiterhin aufrechterhalten. 
Lediglich auf dem Schwerpunkthof in Öhringen stellt die Abfall-
wirtschaft in den vergangenen Tagen ein erhöhtes Kundenauf-
kommen an den Nachmittagen fest. Die Folge: Lange Wartezei-
ten. „Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger von Öhringen, wenn 
möglich auch die Öffnungszeiten am Vormittag zu nutzen“, so 
Joachim Bahr, Bereichsleiter Entsorgungsanlagen.
Bereits im April dieses Jahres wurden auf den Recyclinghöfen 
im gesamten Kreisgebiet umfangreiche Sicherheits- und Hygi-
enemaßnahmen umgesetzt, um die Bürger und die Mitarbeiter 
zu schützen. Die Maßnahmen werden weiterhin umgesetzt und 
unterliegen einer ständigen Überprüfung durch die Fachkraft für 
Arbeitssicherheit.
Im Hohenlohekreis steht das sogenannte Holsystem im Vorder-
grund. Das heißt, die am häufigsten anfallenden Abfälle wie Rest-
müll, Bioabfall, Leichtverpackungen und Altpapier werden dort 
abgeholt, wo sie entstehen: bei den Bürgerinnen und Bürgern zu 
Hause. Die Abfuhr wird, wie auch während der ersten Welle der 
Corona-Pandemie, regulär stattfinden.
Die Öffnungszeiten aller Recyclinghöfe und alle Abfuhrtermine 
sind auf einen Blick in der Abfall-App dargestellt. Die Abfall-App 
ist stets aktuell und informiert über alle anstehenden Verände-
rungen rund um das Thema Abfall. Sie steht in den gängigen 
App-Stores unter dem Namen „Abfallinfo HOK“ kostenlos zum 
Download zur Verfügung. Gerne berät das Team der Service-
Hotline telefonisch unter 07940/18-555 oder persönlich an der 
Bürgertheke in Künzelsau.

Kinder – Schule – Jugend

Informationsveranstaltung für Grundschuleltern 
Klasse 3/4 Gemeinschaftsschule Neuenstein – 
Stadthalle Neuenstein
Sie haben ein Kind in Klasse 3 oder 4? Dann können Sie die viel-
fältigen Lernmöglichkeiten und die Arbeitsweise an unserer Ge-

 
Gesperrte BETty mit Störstoffen 
kann nur durch die Restmüllab-
fuhr wieder freigeschalten wer-
den Foto:  
Abfallwirtschaft Hohenlohekreis
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Die Kinder der Klassen 3 und 4 schnitzten gruselige, schaurig 
schöne Kürbisgeister aus gespendeten Kürbissen vom Obstbau 
Heinrich. Dafür bedanken sich alle Beteiligten bei der Familie 
Heinrich ganz herzlich. Klasse 1 stellte lustige Mäuse in Orange 
her und Klasse 2 fertigte hübsche Tischlaternen. Am 5. Novem-
ber war der Schulflur verdunkelt und alle Laternen, Kürbisse und 
Mäuse leuchteten und verbreiteten eine wunderschöne Stim-
mung. Die Klassen machten sich getrennt auf den Weg durchs 
Schulhaus und bestaunten die Laternenfest-Atmosphäre. „Das ist 
fast wie in der Nacht“, meinte ein kleiner Erstklässler grinsend.

JugendpavillonJugendpavillon

JuPa ist geöffnet
Trotz der verschärften Corona-Maßnahmen 
dürfen wir im Jugendpavillon weiterhin für 
euch da sein. Eine Voranmeldung bzgl. des 
Wochenprogramms ist nicht nötig, jedoch 
müsst ihr euch wie gewohnt am Eingang des 
JuPas anmelden. Was wann angeboten wird, 
findet ihr hier, auf Instagram, Facebook, in den 
Schulen und bei uns vor Ort. Bitte vergesst eure 
Maske nicht und vor allem eure gute Laune.

Skaterpark geschlossen
Bedauerlicherweise musste die Stadt Öhringen im Zuge der ak-
tuellen Corona-Verordnung den Skaterpark wieder schließen. 
Der Aufenthalt ist daher sowohl zu Fuß als auch mit Sportgeräten 
jeder Art bis auf Weiteres verboten. Sobald der Betrieb wieder 
möglich ist, geben wir euch natürlich umgehend Bescheid.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Gottesdienste
Samstag, 14.11.
10.00 -   Abholung Bastelmaterial, Kinderwerkstatt to go,
12.00 Uhr  MGH
Sonntag, 15.11. - Volkstrauertag
9.00 Uhr  Gottesdienst - Altenheim (Pastor Brusius)
10.00 Uhr  Ökumen. Kanzeltausch  

(Pfr. Kempter/Dek.in Waldmann), 
  Opfer: für Friedensdienste, anschl. Ehrenmal-Ge-

denkfeier, Kreuzgang
10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Dinger),  

Rosenberg - Gemeindehaus
ab 12.00 Uhr Tauf-GDs (Pfr. Binder)
Dienstag, 17.11.
16.00 Uhr  Gedenk-Gottesdienst Seniorenheimat,  

(Dek. i. R. Ziegler)
Mittwoch, 18.11. - Buß- und Bettag
19.00 Uhr  Gottesdienst zum Buß- und Bettag  

(Pfr. Machado)
 Opfer: Missionsprojekt Kamerun

Freitag, 20.11. 
13.30 Uhr   Freitagsgebet für den Frieden, Seitenkapelle Stiftsk.
16.00 Uhr  Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege, Möh-

rig, (Pastoralref. Verhufen)
Sonntag, 22.11. - Ewigkeitssonntag
9.00 Uhr  Gottesdienst - Altenheim (Pfr.in Ebert)
10.30 Uhr   Gottesdienst im Friedhof (Pfr. Machado), Michel-

bach
10.30 Uhr  Gottesdienst im Friedhof (Pfr. Dinger), Öhringen
10.30 Uhr  Gottesdienst im Friedhof (Diakon Hilligardt), Cappel
10.30 Uhr  Waldfriedhof (Dekanin Waldmann), Friedrichsruhe
14.00 Uhr  Gottesdienst im Friedhof (Pfr. Dinger) Öhringen
16.00 Uhr  Gottesdienst im Friedhof (Pfr. Binder) Öhringen
19.00 Uhr   Gedenkfeier (Pfr. Machado) mit festlicher Musik, 

Stiftskirche
Freitag, 27.11.
15.30 Uhr  Gottesdienst AH Kesseläcker (Pfr. Weiss-Schautt)
Samstag, 28.11.
18.00 Uhr  Ökum. Vorabend-Gottesdienst zum 1. Advent,  

Spitalkirche
Sonntag, 29.11.
9.00 Uhr  Gottesdienst - Altenheim (Diakon Hilligardt)
9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Binder), Michelbach
10.00 Uhr   Gottesdienst (Dekanin Waldmann),  

Opfer: Weltladen
10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Binder), Rosenberg-GH
11.15 Uhr   Vorkonfirmanden-Gottesdienst (Pfr. Machado),  

Spitalkirche

Advent
Stehenbleiben. Hören. Beten. Weitergehen - „Advent an an-
deren Orten“
Andachten draußen - jeweils freitags, 18.00 - 18.15 Uhr
Miteinander innehalten im Advent. Gemeinsam warten und auf 
Weihnachten zugehen. Wir laden herzlich ein zu „Adventsan-
dachten an anderen Orten“, immer freitags um 18.00 Uhr. Ein 
kurzer Impuls, Gebete und Texte bieten eine Unterbrechung im 
Adventsalltag.

Termine und Orte
27.11.: „Auf Worte warten“ - Zacharias; Ölberg (Stiftskirche)
4.12.: „So viele Erwartungen ...“ - Maria; Palaisgarten (Schulhof 
Hohenlohe Gymnasium gegenüber ev. Dekanat)
11.12.: „Voll freudiger Erwartung!“ - Elisabeth; Kreuzgang (Stifts-
kirche)
18.12.: „Worauf wartet ihr?!“ - Die Hirten; methodistische Kirche 
(Innenhof)
Eingeladen sind Menschen jeden Alters und jeder Konfession. Es 
gelten die Corona-Vorgaben für Gottesdienste. Bitten helfen Sie 
mit, den Abstand von zwei Metern einzuhalten und tragen Sie 
eine Maske. Wir danken sehr herzlich dem ökumenischen Team, 
das die Andachten miteinander konzipiert hat und sie halten 
wird.

Gedenkfeiern auf den Friedhöfen
Einladung zum Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
Am Ewigkeitssonntag denken wir als Kirchengemeinde an die 
Verstorbenen des letzten Kirchenjahres.
In den vergangenen Jahren wurden die Namen der Verstorbenen 
in einem feierlichen Gottesdienst in der Stiftskirche verlesen.
In diesem Jahr erlebten Angehörige, dass nur ein kleiner Teil der 
Familie an Beerdigungen und Trauerfeiern teilnehmen konnte.
Deshalb wollen wir durch ein vielfältiges Gottesdienstangebot 
gewährleisten, dass auch unter Coronabedingungen alle an der 
Feier teilnehmen können.
Wir laden die Angehörigen auf die Friedhöfe ein, auf denen die 
Verstorbenen bestattet sind.
Da auf dem Öhringer Friedhof die meisten Beerdigungen und 
Trauerfeiern stattfinden, gibt es dort mehrere Gottesdienste.
10.30 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof Öhringen
Liturg: Pfarrer Jörg Dinger
Musikalische Gestaltung: Yosmari Rodriguez (Violoncello), Jürgen 
Breidenbach Klavier
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Nach Absprache mit den Ortsvorstehern und dem VdK ist noch 
wichtig Ihnen mitzuteilen: Es wird im Anschluss an die Gottes-
dienste - den Umständen geschuldet - in diesem Jahr kein ge-
meinsamer Gang auf den Friedhof stattfinden. Weder in Ohrn-
berg noch in Möglingen.
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst an Buß- und 
Bettag (Mittwoch, 18.11.) um 19.00 Uhr in der Baumerlenba-
cher Kirche (Pfarrerin Nadja Elbe)
Herzlich grüßt, Ihre Nadja Elbe

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Sonntag, 15.11.
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
Mittwoch, 18.11.
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht - Gemeindehaus
Sonntag, 22.11.
10.00 Uhr  Gottesdienst auf dem Friedhof in Bitzfeld mit für-

bittendem Gedenken der Verstorbenen des zu 
Ende gehenden Kirchenjahres (Pfr. Th. Ranz)

Mittwoch, 25.11.
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht - Gemeindehaus
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnungen müssen die 
Gruppen und Kreise im November leider ausfallen.
Aktuelle Infos per E-Mail bekommen
Etlichen Gemeindegliedern schicken wir schon jetzt immer wie-
der aktuelle Informationen und Lesegottesdienste per Rundmail. 
Wenn Sie diese bekommen möchten, geben Sie bitte im Pfarramt 
Ihre E-Mail-Adresse an 
(Tel. 07946-554, E-Mail: pfarramt.bitzfeld@elkw.de).
Infos und Lesepredigten werden auch auf unserer Homepage 
eingestellt (www.kirche-bitzfeld.de).

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Das Friedensgebet am Montag und das Rosenkrangebet am 
Mittwoch findet ab sofort nicht mehr statt.
Bei allen Gottesdiensten sind wieder die Kontaktdaten der 
Teilnehmenden zu registrieren. Auch während der Gottes-
dienste ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen auch der 
Gemeindegesang ist nicht möglich.
Samstag, 14.11.
18.00 Uhr Eucharistiefeier (Anmeldung erforderlich)
Sonntag, 15.11.
10.40 Uhr  Eucharistiefeier mit Kanzeltausch,  

es predigt Pastor Martin Brusius von der EmK  
(Anmeldung erforderlich)

11.00 Uhr Picknick-Gottesdienst (vor dem Gemeindesaal)
Dienstag, 17.11. 
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 20.11.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 21.11.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier am Vorabend  

(Anmeldung erforderlich)
Sonntag, 22.11.
10.40 Uhr Eucharistiefeier (Anmeldung erforderlich)
Dienstag, 24.11.
14.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 27.11.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 28.11.
18.00 Uhr  ökumenischer Gottesdienst zum Beginn des  

neuen Kirchenjahres in der Stiftskirche
Sonntag, 29.11. - Erster Advent
10.40 Uhr Eucharistiefeier (Anmeldung erforderlich)

10.30 Uhr Gottesdienst auf dem Waldfriedhof
Liturgin: Sabine Waldmann
Musikalische Gestaltung: Posaunenchor Öhringen
10.30 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof Cappel
Liturg: Diakon Hans-Peter Hilligardt
Musikalische Gestaltung: Elvira Kugler (E-Piano), Diakon H.-P. Hil-
ligardt (Trompete)
10.30 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof Michelbach
Liturg: Pfarrer Dioraci Vieira Machado Filho
Musikalische Gestaltung: Musikverein Michelbach
14.00 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof Öhringen
Liturg: Pfarrer Jörg Dinger
Musikalische Gestaltung: Yosmari Rodriguez (Violoncello), Jürgen 
Breidenbach (Klavier)
16.00 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof Öhringen
Liturg: Pfarrer Ralph Binder
Musikalische Gestaltung: Yosmari Rodriguez (Violoncello), Jürgen 
Breidenbach Klavier
19.00 Uhr Gottesdienst in der Stiftskirche
Liturg: Dioraci Vieira Machado, Filho
Musikalische Gestaltung: Lydia Zborschil (Sopran), Laura Harlan-
Haug (Violine)
Jürgen Breidenbach (Orgel)
Wir hoffen, durch diese Angebote ein würdevolles Gedenken der 
Verstorbenen zu ermöglichen, um gemeinsam die Trauer tragen 
und ertragen zu können.

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Baumerlenbach-Möglingen/OhrnbergBaumerlenbach-Möglingen/Ohrnberg

Termine und Informationen
„Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, 
was kommen mag,
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen, und ganz gewiss an 
jedem neuen Tag.“ 
[D. Bonhoeffer]
Liebe Gemeinde,
auch das Abschiednehmen von unseren verstorbenen Gemein-
degliedern fand und findet in diesem Jahr unter erschwerten Be-
dingungen statt. Weiterhin kann nur eine bestimmte Anzahl von 
Menschen an Gottesdiensten teilnehmen.
Unser Gedenken an die Verstorbenen findet in diesem Jahr an fol-
genden Sonntagen statt:
Gottesdienst in der Ohrnberger Kirche am 15.11.2020 um 
10.00 Uhr (Pfarrerin Nadja Elbe)
Gottesdienst in der Möglinger Kirche am 22.11.2020 - voraus-
sichtlich zwei Gottesdienste: um 9.00 und um 10.00 Uhr (Pfarre-
rin Nadja Elbe)
Alle Angehörigen werden 
selbstverständlich über die 
Uhrzeiten nochmals infor-
miert.
Wir werden für die Verstorbe-
nen Kerzen entzünden -  in der 
Hoffnung auf den lebendigen 
Gott.
Wir bitten die Gemeinde um 
Verständnis, dass die Ange-
hörigen zunächst einmal „Vor-
rang“ haben, wenn es um den 
Besuch dieser Gottesdienste 
gehen wird. Damit aber kein 
Gemeindeglied womöglich vor 
der Tür abgewiesen werden 
muss, bitten wir Sie, vorher 
im Pfarramt anzurufen (mitt-
wochs und freitags zu Bürozei-
ten unter der Tel. 2299), wenn 
Sie gerne am Gottesdienst teilnehmen möchten. Natürlich dür-
fen Sie es auch spontaner einfach probieren, ob noch ein Platz ist. 
In Ohrnberg werden wir den Gottesdienst, wenn die Wetterlage 
es zulässt, zum Mithören ins Freie übertragen.

 
 Foto: NE
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Kontakt
Anmeldung zu den Gottesdiensten am Samstag und Sonntag 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros unter Tel. 07941/9897912 
(jeweils bis Freitag, 10.00 Uhr)
Pfarrbüro Öhringen Tel. 07941/989790
Mo., 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 - 18.00 Uhr
Fr., 9.00 - 12.00 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen
Pluspunkt Gottesdienste
Unsere Gottesdienste finden im Api-Gemeinschaftszentrum, 
Zwinger 20, Öhringen statt (beim Parkplatz „Alte Turnhalle“).
Gottesdienste im Api-Gemeinschaftszentrum
Sonntag, 22.11.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderprogramm
Wir laden herzlich ein zu unseren regelmäßigen Gruppen und 
Kreisen im Api-Gemeinschaftszentrum:
Freitag, 13.11.
20.00 Uhr  BibelPlus - Bibelgesprächskreis im Api-Gemein-

schaftszentrum
Sonntag, 15.11.
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 18.11.
16.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen ab der 1. Klasse
Donnerstag, 19.11.
17.45 Uhr Mädchenkreis „J4C“ für alle Mädchen ab 12 Jahren
Sonntag, 22.11.
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 25.11.
16.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen ab der 1. Klasse
Donnerstag, 26.11.
17.45 Uhr Mädchenkreis „J4C“ für alle Mädchen ab 12 Jahren
Freitag, 27.11.
20.00 Uhr  BibelPlus - Bibelgesprächskreis im Api-Gemein-

schaftszentrum
Kontakt: Gemeinschaftspastor Samuel Trick, 
Zwinger 20, Öhringen, Tel. 07941/6480082
Besuchen Sie für weitere Infos auch unsere Homepage 
www.oehringen.die-apis.de.

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der christlichen Versammlung
Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Mittwoch
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Samstag
19.30 Uhr Jugend (ab 14 Jahren)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste
Sonntag, 15.11.2020 um 10.00 Uhr
Gottesdienst mit ökumenischem Kanzeltausch (R. Binder), Kin-
dertreff und Kinderbetreuung
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis Samstag um 12.00 Uhr 
unter Tel. 07941/7261.

Sonntag, 22.11.2020 um 10.00 Uhr
Gottesdienst (M. Brusius), Kindertreff und Kinderbetreuung
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis Samstag um 12.00 Uhr 
unter Tel. 07941/7261.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
www.emk-oehringen.de
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941/7261,
E-Mail: oehringen@emk.de

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Gottes Wort - vor Ort
Liebe Gemeindeinteressierte,
wir sind Gott sehr dankbar, dass unsere Gotttesdienste auch wei-
terin stattfinden dürfen. Deshalb: herzliche Einladung zu unseren 
beiden Gottesdiensten:
um 9.30 Uhr für Frühaufsteher
und um 11.00 Uhr für Langschläfer.
Parallel zum ersten Gottesdienst um 9.30 Uhr findet der Kinder-
Gottesdienst statt. 
Wir freuen uns über Ihren und euren Besuch!
Ein besonderes Angebot ist unser Predigt-Telefon-Service 
(07941/6979350 zum Ortstarif ), wo Sie die aktuellen Predigten 
anhören können.
Informationen zu unseren Angeboten für Kinder, Teens und Ju-
gendliche finden Sie auf unserer Homepage.
Kontakt
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, Weygangstr. 31, Öhringen, 
Tel. 07941/985176, Homepage: http://oehringen.sv-web.de

Arbeitsgemeinschaft Christlicher KirchenArbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen

       Ökumenischer Kanzeltausch am 15.11.2020
Am Sonntag, 15. November findet wieder der sogenannte Kan-
zeltausch statt. In der Stiftskirche wird um 10.00 Uhr der katholi-
sche Pfarrer Klaus Kempter die Predigt halten. In der Christuskir-
che der evangelisch-methodistischen Gemeinde steht um 10.00 
Uhr der evangelische Pfarrer Ralph Binder auf der Kanzel. In St. 
Joseph predigt in der Eucharistiefeier um 10.40 Uhr Pastor Martin 
Brusius von der EmK.
Für zwei Gottesdienste ist aufgrund der Teilnehmer-Begrenzung 
eine telefonische Anmeldung erforderlich (evangelisch-metho-
distische Kirche: 07941/7261, St. Joseph: 07941/9897912 wäh-
rend der Öffnungszeiten des Pfarrbüros).

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Online-Zusammenkünfte und Bibelkurse 
Obwohl Jehovas Zeugen seit Beginn der Pandemie weiterhin 
auf Gottesdienste in ihren Königreichssälen (Kirchengebäuden) 
verzichten, laden sie jeden dazu ein, ihre Gottesdienste virtuell 
zu erleben. Wer einen Gottesdienst von Jehovas Zeugen digital 
besuchen möchte, kann einen Zugang über das Kontaktformular 
auf der Website jw.org https://www.jw.org/de/jehovas-zeugen/
wuenschen-sie-einen-besuch/ erfragen oder sich telefonisch un-
ter 07941(8861 melden. Wir rufen Sie gerne zurück.
Freitag, 13.11.
19.00 - 20.45 Uhr Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: Bibellese-
programm 3. Mose 1-3
Schätze aus Gottes Wort: „Der Zweck von Opfergaben“ 3. Mose 
1:3; 2:1,12; 3:1
Unser Leben als Christ:“ Der Wert von zwei kleinen Münzen“ - Vi-
deo: Eine Gabe in der Hand für Jehova
Versammlungsbibelstudium: Jesus–der Weg, die Wahrheit, das 
Leben „Nimm dir ein Beispiel an Jesus“
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brücke wieder aktiv. Man kann ein Medienpaket mit max. 10 Me-
dien zum Abholen in einem bestimmten Zeitraum bestellen. Die 
maximal zugelassene Besucheranzahl von 20 Personen wird mit 
20 Medienkörben am Eingang kontrolliert, die bei Eintritt mitge-
nommen werden müssen. Ist kein Korb frei, muss gewartet wer-
den. Sitzplätze sowie die PCs stehen derzeit nicht zur Verfügung.
VHS
In der Volkshochschule findet der Kursbetrieb regulär statt. Eine 
Ausnahme bildet der Bewegungsbereich, Tanz-, Krabbel-/Pekip- 
und Velkikurse sowie kulturelle Veranstaltungen. Diese Kurse 
müssen aufgrund der Verordnung im November unterbrochen 
werden. „Besonders freut es uns, dass die schulischen Räume für 
die Kurse wieder genutzt werden können. Über 20 Fremdspra-
chenkurse konnten daher ab 2. November wieder aufgenommen 
werden“, sagt Sabine Leopold, die Leiterin der Volkshochschule.
Jugendmusikschule
„Wir möchten so lange wie möglich für unsere Schüler da sein, für 
die außerhalb der Schule fast alle Bildungs- und Freizeitangebote 
weggebrochen sind“, sagt der Leiter der Jugendmusikschule An-
dreas Schwarz. Die Corona-Verordnung für Musikschulen hat sich 
im November nicht verändert. So findet der Einzel-, Partner- und 
Gruppenunterricht weiter unter strengen Hygieneauflagen statt. 
Auch Ensembles können unter besonderen Schutzvorkehrungen 
proben. Dafür werden teilweise die Ensembles in kleinere Grup-
pen aufgeteilt und proben zur Entzerrung im 14-tägigen Rhyth-
mus. Digital geht die Musikschule ebenfalls voran und bietet im 
Fall eines Ausfalls von Präsenzunterricht, z.B. falls die Lehrkraft zur 
Risikogruppe gehört, Onlineunterricht an.

Mängel am Fahrzeug früh erkennen -        ADAC-
Prüfzug am 16. und 17. November in Öhringen

 
Checken Sie kostenlos Ihr Auto auf dem Parkplatz am Freibad Öhrin-
gen Foto: ADAC

Kostenlose Sicherheitsaktion für Autofahrerinnen und Autofahrer 
in Öhringen: Am 16. und 17. November macht der ADAC-Prüfzug 
auf dem Parkplatz beim Freibad (Rendelstraße) Station. Der mit 
digitaler Technik ausgestattete Container ermöglicht genaue 
Checks der Bremskraft, Stoßdämpfer sowie Bremsflüssigkeit und 
Batterie (soweit fahrzeugtechnisch möglich). Zudem kann die 
Fahrzeugbeleuchtung auf Funktion überprüft werden. Wichtig: 
Die maximale Durchfahrtshöhe beträgt 1,90 Meter.
Ziel ist es, Probleme frühzeitig zu erkennen, einen Beitrag zur 
Verkehrssicherheit zu leisten sowie Folgeschäden am Fahr-
zeug zu vermeiden. ADAC Mitglieder können zwei kostenlose 
Checks durchführen lassen, Nichtmitglieder eine Prüfung. Nach 
Abschluss wird ein Protokoll ausgehändigt, aus dem die gemes-
senen Werte zu entnehmen sind. Die Prüfzeiten sind von 10.00 
bis 13.00 Uhr sowie 14.00 bis 18.00 Uhr. Mit dabei: Die mobile 
Strom-Tankstelle für Autos, Elektroroller und Pedelecs. Mitglieder 
können ihre Fahrzeuge direkt vor Ort am Prüftruck kostenlos mit 
grünem Strom aufladen, der auf dem Fahrzeugdach von Solarzel-
len erzeugt wird.
Die Prüfungen erfolgen aufgrund behördlicher Vorgaben unter 
erhöhten Sicherheits- und Hygienebedingungen, was zu länge-
ren Wartezeiten führen kann. Kunden und Mitglieder mit akuten 

Sonntag, 15.11.
13.30 - 15.15 Uhr Öffentlicher Vortrag: Eine weltweite Bruder-
schaft in einer Zeit des Unheils bewahrt
Wachtturm-Bibelstudium: Lege deine Hände nicht in den Schoß 
- Pred. 11:6 
Wie können alle Zeugen Jehovas die Botschaft vom Königreich 
mit noch größerer Entschlossenheit bekannt machen?
Freitag, 20.11.
19.00 - 20.45 Uhr Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: Bibellese-
programm 3. Mose 4-5
Schätze aus Gottes Wort: „Gib Jehova dein Bestes“ 3. Mo 5:5-7,11
Unser Leben als Christ: 60 Jahre zusammen im Pionierdienst – nur 
mit Jehovas Hilfe - Video  
Versammlungsbibelstudium: Die reine Anbetung Jehovas- end-
lich wiederhergestellt - „Brief der leitenden Körperschaft“ und 
„Besonderheiten in diesem Buch“
Sonntag, 22.11.
13.30 - 15.15 Uhr Öffentlicher Vortrag: Die Wunder der Schöpfung 
Gottes würdigen
Wachtturm-Bibelstudium: In Zeiten des Friedens weise handeln 
- 2. Chr. 14:6 Wie können wir uns biblische Beispiele zum Vorbild 
nehmen und Zeiten des Friedens und der Ruhe gut nutzen um 
Gott zu dienen?
Private Bibelkurse können per Telefon oder E-Mail durchgeführt 
werden. Kontakt www.jw.org oder 07941/8861.

Kultur – Bildung – Freizeit

Einschränkungen in den Öhringer Kultur- und 
Bildungseinrichtungen aufgrund der Corona-
Verordnung
Weygang-Museum und KULTURa geschlossen. 
Bildungseinrichtungen weiterhin offen.
Mit den neuen Einschränkungen wegen der Corona-Pandemie 
müssen auch die Kultureinrichtungen in Deutschland schlie-
ßen. Das Weygang-Museum bleibt deswegen zunächst bis Mit-
te Januar geschlossen. Die KULTURa hat aufgrund behördlicher 
Anordnungen seit 2. November bis voraussichtlich 30. Novem-
ber geschlossen. Kulturveranstaltungen dürfen in der Zeit nicht 
stattfinden. Dies betrifft vier Kleinkunstveranstaltungen mit nam-
haften Comedians, das Herbstkonzert der Kulturstiftung und ein 
Kindertheater. Auf der Homepage der KULTURa finden Sie genau-
ere Informationen über die Verlegungen oder Rückabwicklungen 
von Veranstaltungen: www.kultura-oehringen.de.
Offen bleiben dürfen laut Verordnung die Bildungseinrichtun-
gen, wie die Öhringer Stadtbücherei, Jugendmusikschule und 
Volkshochschule. 
Stadtbücherei
„Natürlich sind alle Veranstal-
tungen im November erstmal 
abgesagt. Aber trotz Teil-Lock-
down sind wir weiterhin für 
die Bürgerinnen und Bürger 
da. Gerade jetzt sind unsere 
Dienstleistungen und Ange-
bote ein wichtiger Beitrag zur 
Daseinsvorsorge. Insbesonde-
re Familien und Schüler sind 
in diesen Tagen mehr denn je 
darauf angewiesen. Im Früh-
jahr haben wir viel Erfahrung 
im Umgang mit wichtigen Hy-
gieneregeln gesammelt und 
können unser Hygienekonzept 
routiniert umsetzen“, sagt Bib-
liotheksleiterin Irina Dorsch. So 
ist die bereits erprobte Lese-

 
Bitte benutzen Sie einen der 20 
Körbe beim Eintritt in die Stadt-
bücherei - so erfolgt die Kontrolle 
der Personenbeschränkung.  
 Foto: Stadt Öhringen
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Krankheitssymptomen werden gebeten, von einem Besuch ab-
zusehen.
Alle Informationen sowie den Tourplan gibt es unter: www.adac.
de/der-adac/regionalclubs/wuerttemberg/service-termine/mo-
biler-pruefdienst/

Digitales Seminar für Orts- und Heimatforscher: 
Streitschlichtung im Dorf. Das Ruggericht und die 
frühneuzeitliche Praxis der lokalen Konfliktlösung
In Gerichtsprotokollen spiegelt sich die ganze Band breite des 
menschlichen Zusammenlebens. Anfang der Frühen Neuzeit 
wurde auch in Hohenlohe das Ruggericht eingeführt, um alltägli-
che Streitfälle zu verhandeln. Angezeigt wurden zum Beispiel die 
zum Nachbarn überhängenden Zwetschgen oder Beleidigungen. 
So lassen sich anhand der überlieferten Protokolle faszinierende 
Einblicke in die lokalen Verhältnisse, in typische Konfliktkonstel-
lationen und Konfliktlösungsstrategien gewinnen.
Termin: Freitag, 27. November, 16.00 - 19.00 Uhr
Referentin: Natascha Richter, Stadtarchiv Kornwestheim
Teilnahmegebühr: 12 €
Die Veranstaltung wird aufgrund der aktuellen Pandemie als di-
gitale Veranstaltung durchgeführt. Anmeldung und nähere In-
formationen über das Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein, Tel. 
07942/94780-0 oder E-Mail: hzaneuenstein@la-bw.de.
Die Veranstaltung ist Teil des Projekts „Geschichte vor der Haus-
tür“, das vom EU-Regionalentwicklungsprogramm LEADER, von 
der Sparkasse des Hohenlohekreises, der Stiftung des Hohen-
lohekreises, der Volksbank Hohenlohe eG und dem Geschichts- 
und Kulturverein Langenburg e.V. gefördert wird. 

Kultur im Philo
Das für Freitag, 13. November 2020, 20.00 Uhr in der Remise, 
Schloss Langenburg geplante Konzert mit Michael Fitz muss lei-
der abgesagt werden. Ein Nachholtermin ist für Sommer 2021 
geplant.
Die bereits gekauften Karten können auf diese spätere Veranstal-
tung übertragen, zurückgegeben oder für eine andere Veranstal-
tung der Kultur im Philo verwendet werden.
Weitere Informationen unter Tel. 07905/910218 oder doris.von-
goeler@langenburg.de.

Hohenlohe+ wird neuer Partner der HAKRO Merlins
Die HAKRO Merlins begrüßen einen neuen 
Partner an ihrer Seite: Hohenlohe+, ein Pro-
jekt zur Stärkung der Region, belegt künf-
tig neben der Präsenz auf den LED-Banden 
in der Arena Hohenlohe die Rückseite des 
Warm-Up-Shirts bei den Heim- und Aus-
wärtsspielen. Im Vordergrund steht für Ho-
henlohe+ die Strahlkraft der Zauberer, wel-
che die Region „Hohenlohe“ in Deutschland 
noch bekannter machen soll.
Neben den Städten Bad Mergentheim, Crailsheim, Künzelsau, 
Öhringen und Schwäbisch Hall engagieren sich außerdem Unter-
nehmen, Institutionen und Vereine unter dem Namen Hohenlo-
he+ für die Region.
In Hohenlohe steht Provinz nicht für „ab vom Schuss“, sondern 
für Zukunft. Denn während Ballungszentren und Großstädte ver-
mehrt mit überhöhten Mieten und langwierigen Bauprojekten 
in den Schlagzeilen sind, sorgen hier die Erfolgsgeschichten der 
boomenden Weltmarktführer und die HAKRO Merlins Crailsheim 
für Aufsehen. Eine perfekte Partnerschaft, in der die HAKRO Mer-
lins Crailsheim deutschlandweit die Marke „Hohenlohe“ bekannt 
machen sollen. Durch die Logoplatzierung auf dem Warm-Up-
Shirt können die Zauberer egal ob in Berlin oder München auf 
Hohenlohe aufmerksam machen.
„Wir freuen uns, gemeinsam mit Hohenlohe+ die Region noch 
bekannter zu machen. Die HAKRO Merlins liegen im Herzen von 
Hohenlohe und sind stolz darauf. In Verbindung mit unseren 
Sponsoren passt die Philosophie bestens zu uns. Nicht Crails-
heim, nicht Schwäbisch Hall, nicht Künzelsau, nein Hohenlohe 

gemeinsam voranbringen. Ein Ziel dabei ist es, gemeinsam mit 
allen Firmen für Fachkräfte für die Region zu werben. Und wenn 
man schon mal in Hohenlohe ist, kommt man an den HAKRO 
Merlins mit Sicherheit nicht mehr vorbei“, so Lukas Lienert, Mar-
ketingchef des Basketball-Bundesliga-Klubs.
Martin Buchwitz, Geschäftsführer von Hohenlohe+, äußerte sich 
zur Zusammenarbeit folgendermaßen: „Die Region Hohenlohe 
hat nicht nur starke Firmen, eine wunderbare Natur und eine 
Menge Kultur zu bieten, sondern auch Spitzensport mit deutsch-
landweiter Aufmerksamkeit. Als Hohenlohe+ freuen wir uns über 
die Partnerschaft mit den HAKRO Merlins Crailsheim. Unser Ziel 
ist es, dass Hohenlohe als attraktive Region zum Wohnen und Ar-
beiten in ganz Deutschland bekannt gemacht wird und da sind 
die Crailsheimer Basketballer ein großartiger Werbeträger. Auf 
eine erfolgreiche Saison 2020/2021 mit maximaler Beachtung in 
der ganzen Basketball-Szene.“

Mehr zu Hohenlohe+: Seit Jahren kämpfen nicht nur Unterneh-
men, sondern auch viele andere Arbeitgeber wie Kommunen, 
Krankenhäuser, Pflegeheime, Kitas und weitere Einrichtungen dar-
um, Fachkräfte zu gewinnen. Mit Hohenlohe Plus hat sich ein Netz-
werk gebildet, das genau diesen Bedarf für die Region adressiert 
und konkrete Maßnahmen gegen den Fachkräftemangel ergreift. 
Im Jahr 2018 haben sich dazu die fünf größten Städte Hohenlohes 
- Bad Mergentheim, Crailsheim, Künzelsau, Öhringen und Schwä-
bisch Hall - im Verein Hohenlohe+ zusammengeschlossen.
Gemeinsam mit Unternehmen, Institutionen, Organisationen 
und vielen engagierten Menschen werden Arbeitgeber dabei un-
terstützt, mehr Fachkräfte zu gewinnen und so die erfolgreiche 
Weiterentwicklung ihres Unternehmens zu sichern. Indem Kräfte 
gebündelt werden und Hohenlohe als das in der Öffentlichkeit 
präsentieren, was es ist: Eine der attraktivsten Regionen Deutsch-
lands mit herausragender Lebensqualität und besten Karrier-
eperspektiven. Mehr Infos unter www.hohenlohe.plus

Ein Leuchtturmprojekt für Annenheim        mit 
überregionaler Strahlkraft
Die Marktgemeinde Treffen ist 
Öhringens Partnerstadt und 
seit Jahren bemüht, die touris-
tische Weiterentwicklung im 
Gemeindegebiet zu fördern 
sowie die bestehenden Leit-
betriebe mit überregionaler 
Strahlkraft zu stärken. Dem 
Tourismus kommt aufgrund 
der Gunstlage des Gemeinde-
gebietes (Berg und See) bei diesen Bemühungen naturgemäß 
eine große Bedeutung zu. Mit dem geplanten Neubau des Hotels 
Kaiserhof wird nun ein entscheidender Impuls zur Umsetzung 
eines Masterplans gesetzt und die Standortqualität infrastruk-
turell aufgewertet. Dazu gehören auch die Neuerrichtung einer 
direkten und barrierefreien Verbindung zur Talstation der Ger-
litzen Kanzelbahn, der Umbau der ÖBB-Haltestelle (barrierefreie 
City-Jet-Anbindung nach Villach) sowie die Aktivierung des Ufer-
bereiches, der mit einer Neugestaltung der Seepromenade, der 
Schiffsanlegestelle und des Seeparks weiterhin uneingeschränkt 
für die Öffentlichkeit nutzbar und erlebbar bleibt.

Investitionen in Millionenhöhe
Um das Leuchtturmprojekt 
tatsächlich zur Umsetzung zu 
bringen, sind Investitionen 
mit einem Gesamtvolumen 
von rund 30 Mio. Euro ge-
plant. Einen Großteil investiert 
Hotelier Christian Hofer; aber 
auch die Österreichischen 
Bundesbahnen tätigen eine 
beträchtliche Investition in die 
Neugestaltung der S-Bahn-
Haltestelle Annenheim, wie 

 
Im Zuge der Barrierefreiheit wird 
die ÖBB-Haltestelle Annenheim 
umgebaut Foto: Stadt Treffen

 
30 Mio. Euro werden in den Ho-
telneubau vom Kaiserhof und 
die dazugehörige Infrastruktur 
investiert - 2023 soll eröffnet wer-
den Foto: Stadt Treffen
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Austausch statt über Basics, Stolpersteine und Werkzeuge. Volks-
hochschule in Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei Öhringen. 
Eine Anmeldung in der Volkshochschule ist erforderlich.

Weygang-MuseumWeygang-Museum

Museum vorerst bis Mitte Januar 2021 geschlossen
Zur Eindämmung der Corona-Pandemie haben Bund und Länder 
einen Teil-Lockdown beschlossen. Das Museum bleibt vom 2. No-
vember bis Mitte Januar 2021 geschlossen. Auch das traditionelle 
Weihnachtszinngießen am 22. November 2020 kann aufgrund 
der Corona-Pandemie dieses Jahr nicht stattfinden.

Vereine

Chorgemeinschaft MännerchorChorgemeinschaft Männerchor

Chorgemeinschaft TSV Bitzfeld 
Gesangverein Urbanus Öhringen
Adventsfeier fällt aus
Liebe Sänger, Sängerfrauen, Mitglieder, Freunde und Gäste, lei-
der müssen wir aus bekannten Gründen die Adventsfeier am 
5.12.2020 in der Wiesenkelter absagen. Die Situation zwingt uns 
zu dieser Maßnahme.
Wir wünschen allen eine schöne und gesunde Advents- und 
Weihnachtszeit und hoffen, dass wir uns im nächsten Jahr wieder 
bei voller Gesundheit sehen und miteinander singen können.
Chorgemeinschaft TSV Bitzfeld und Gesangverein Urbanus 
Öhringen
RB

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden DPSG-Pfadfinder
Da sich in der aktuellen Situation kurzfristig Änderungen erge-
ben können, unbedingt unseren Telegram-Kanal bzw. Mitteilun-
gen auf der Homepage beachten!
(Truppraum: Am Cappelrain 6, 74613 Öhringen)
- Wölflinge (7 - 10 Jahre): Donnerstag, 17.00 bis 18.30 Uhr
- Jungpfadfinder (10 - 12 Jahre): Mittwoch, 18.00 bis 19.30 Uhr
- Pfadfinder (13 - 16 Jahre): Dienstag, 18.00 bis 19.30 Uhr
- Rover (ab 16 - 21 Jahre): Kontakt: rover@dpsg-oehringen.de
Infos und Kontaktaufnahme: 
www.dpsg-oehringen.de, kontakt@dpsg-oehringen.de

Förderverein für die Evangelische Jugendhilfe Förderverein für die Evangelische Jugendhilfe 
Friedenshort GmbHFriedenshort GmbH

Jahreshauptversammlung beim Förderverein für die Evangeli-
sche Jugendhilfe Friedenshort - Heimat für Heimatlose - Region 
Süd e.V.
Zur Jahreshauptversammlung konnte der Vorsitzende Günter 
Reustlen eine große Zahl von Mitgliedern begrüßen, unter Ihnen 
Regionalleiter Jürgen Grajer und Schulleiter Jörg Wartenberg.
Günter Reustlen konnte von einigen finanziellen Unterstützun-
gen durch den Förderverein berichten. So konnten Schülerinnen 
und Schüler einen Theaterbesuch in Heilbronn erhalten. Auch 
sportliche Aktivitäten wie Reitunterricht wurden ebenso geför-
dert wie die Kosten für das Programm zur Verbesserung der Le-
sefähigkeit.
Bedauernd stellte Günter Reustlen fest, dass durch die Corona-
Pandemie einige bisher geförderte Veranstaltungen ausfallen 
mussten. Besonders bedauerte er, dass die über viele Jahre finan-
ziell unterstützte und bei den Jugendlichen beliebte und päda-

auch die Marktgemeinde Treffen in infrastrukturelle Maßnahmen 
im Seepark und den Zufahrtsstraßen. Ein Baustart wird für das 
Frühjahr 2021 angepeilt - eine Eröffnung könnte dann im Som-
mer 2023 erfolgen.
„Durch dieses Leuchtturmprojekt besteht die einmalige Chance, 
eine seit Jahren von der Bevölkerung gewünschte Ortskernbil-
dung umzusetzen. Die Miteinbeziehung aller Projektbeteiligten 
und Aufnahme des von der Gemeinde vorgegebenen Kriteri-
enkataloges hat dazu geführt, dass neben dem Hotelprojekt 
- welches zusätzliche Nächtigungen und Arbeitsplätze als Ganz-
jahresbetrieb in der Region schafft - auch dringend benötigte 
Infrastruktur im öffentlichen Raum geschaffen wird. Alles, was 
Kärnten auszeichnet und für das wir Kärntnerinnen und Kärntner 
über alle Grenzen hinaus bekannt sind und bewundert werden, 
spiegelt sich in diesem Projekt wieder. Es ist ein Projekt mit außer-
gewöhnlicher Strahlkraft“, sagt Klaus Glanznig, Bürgermeister der 
Marktgemeinde Treffen.

Stärken Sie den lokalen Einzelhandel
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Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Pflege
Medizintechnologie in der Pflege (Live-Webinar)
Am Donnerstag, 19. November, 16.00 bis 17.30 Uhr findet ein 
Live-Webinar zur Medizintechnologie statt. Die Entwicklung neu-
er technischer Hilfsmittel in der Pflege schreitet schnell voran. Ne-
ben der Unterstützung von Pflegekräften in Dokumentation und 
Materialmanagement können technische Geräte zunehmend di-
rekte Pflegeaufgaben übernehmen. Der Einsatz von Technologie 
in der Pflege wirft viele Fragen auf, die nicht nur pflegebedürf-
tige Personen und deren Angehörige, sondern auch Pflegende 
und die gesamte Gesellschaft betreffen. Der Vortrag zeigt, was 
aktuell an technischen Lösungen in der Pflege möglich ist und 
nimmt gleichzeitig ethischen Fragen und sozialen Herausforde-
rungen durch die Digitalisierung in der Pflege in den Blick. Die 
Veranstaltungen finden im Rahmen des Projekts gesundaltern@
bw statt und werden unterstützt durch das Ministerium für Sozi-
ales und Integration aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg. 
Zugangslink bei Anmeldung.
Sensible Kinder
Tagesseminar: Hochsensible Kinder - Superfühlkrafthelden?
Am Samstag, 21. November, 10.30 bis 12.00 Uhr referiert Petra 
Neumann über das Thema Hochsensibilität. „Angsthase“, „Außen-
seiter“, „Heulsuse“, … Dies sind nur ein paar der Negativbeispiele, 
wenn von hochsensiblen Kindern gesprochen wird. Die Eltern 
leiden mit, wenn sie das Gefühl haben, dass ihr Kind einfach „an-
ders“ ist, als die Gleichaltrigen, mehr grübelt als tobt, und sich 
vermeintlich oft selbst im Weg steht. Was ist Hochsensibilität ei-
gentlich? Wie erkennt man hochsensible Kinder und was hat die 
eigene Kindheit damit zu tun? 15 bis 20 Prozent der Menschen 
sind hochsensibel. Und alle waren einmal ein Kind. Und zwar kein 
schwaches. Sondern ein Superfühlkraftheld. Im Vortrag findet ein 
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gogisch wertvolle Bergwanderung nicht durchgeführt werden 
konnte.
Durch den Vorstand wurde ein Zuschuss für Pausenspiele an der 
Schule bereitgestellt. Schulleiter Jörg Wartenberg beantragte 
diesen Zuschuss, da infolge der Corona-Pandemie Pausenspiele 
durch die Schülerinnen und Schüler starken Zuspruch fänden.
Kassenverwalter Gerhard Kugler konnte von einem positiven Kas-
senbestand berichten.
Regionalleiter Jürgen Grajer berichtete von erheblichem Auf-
wand wegen der Corona-Pandemie. Er berichtete, dass Vorga-
ben oftmals täglich den neuen Bedürfnissen anzupassen waren, 
jedoch bisher gut gemeistert werden konnten. Auch Schulleiter 
Jörg Wartenberg sprach die Corona-Pandemie an und berichtete 
erfreut, dass sich die Schülerinnen und Schüler sehr diszipliniert 
verhielten.
Mit dem Dank an die Mitglieder und die Vorstandschaft beende-
te Günter Reustlen die Hauptversammlung 2020 und wünschte 
allen viel Gesundheit und dass alle vom Coronavirus verschont 
bleiben.
Der Förderverein steht für folgende Maßnahmen.
„Wir setzen uns ein für die Kinder und Jugend-
lichen, die stationär oder teilstationär in der 
Jugendhilfeeinrichtung in Öhringen unter-
gebracht sind, betreut werden oder die Tiele-
Winckler-Schule oder den Kindergarten besu-
chen. Durch Mitgliedsbeiträge und Spenden 
fördern und unterstützen wir die Kinder und 
Jugendlichen in ihrer Entwicklung und ihrer 
schulischen Laufbahn.
Förderprojekte sind z.B. Freizeiten wie die jährliche Alpenwan-
derung durch die Bereitstellung von Wanderkleidung, Über-
nahme der Fahrtkosten für eine jährliche Theatervorstellung, 
Kostenübernahme für Musik- und Sportmöglichkeiten sowie the-
rapeutisches Reiten. Kauf einer Klangliege für Kinder, die einer 
psychiatrischen Therapie bedürfen, genauso wie Pausengeräte, 
Trampolin u.Ä., Förderung von Kunstprojekten wie im Jahr 2019 
das Stelen-Projekt, Unterstützung bei der Wohnungssuche und 
-einrichtung für Jugendliche, die in die Verselbstständigung ge-
führt werden sollen.
Für all diese Maßnahmen sind unsere Unterstützungen sehr sinn-
voll und wünschenswert, zumal hierfür aus öff entlichen Mitteln 
keine oder zu wenig Mittel zur Verfügung stehen. Der Förder-
verein ist froh, hier die Lücke ausfüllen zu können und so den 
Kindern und Jugendlichen eine Perspektive und Teilhabe für ihr 
weiteres Leben zu signalisieren.
Wenn auch Sie der Meinung sind, dass diese Maßnahmen 
sinnvoll und erforderlich sind, so werden Sie Mitglied beim 
Förderverein und unterstützen Sie uns mit einem jährlichen 
Mindestmitgliedsbeitrag von 30 €.
Kontaktadresse: Günter Reustlen, Tel. 07941/35036

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Vorbereitungskurs zur Begleitung trauernder Kinder und 
Jugendlicher
Kinder brauchen Unterstützung, wenn sie dem Tod begegnen. 
Wenn ein Elternteil oder eines der Geschwister stirbt, benötigen 
sie ganz besondere Aufmerksamkeit und Zuwendung, um Ab-
schied und Trauer zu bewältigen. Erwachsene können im Rah-
men ihrer Möglichkeiten und Fähigkeiten besondere Hilfestel-
lungen leisten.
Für diese anspruchsvolle Aufgabe sucht der Kinder- und Jugend-
hospizdienst ehrenamtliche Trauerbegleiter/-innen. Am 15. Janu-
ar 2021 beginnt ein Vorbereitungskurs zur Begleitung trauernder 
Kinder-und Jugendlicher. Dazu fi ndet am Montag, 16. November 
2020 um 18.00 Uhr im Weizsäckersaal des Öhringer Stiftsgebäu-
des, Marktplatz 23, ein Informationsabend statt. Für diese Aufgabe 
wünschen wir uns off ene lebensbejahende Menschen jeden Alters. 
Eine Anmeldung zum Informationsabend ist erforderlich bei Bir-
git Bährle unter 07941/648026 oder unter 
birgit.baehrle@kihodi-hohenlohekreis.de

Online-Infoabend für einen Qualifi kationskurs zum Kinder- 
und Jugendtrauerbegleiter
Am 16.11.2020 um 18.00 Uhr bietet der Kinder- und Jugendhos-
pizdienst Hohenlohekreis einen Online-Informationsabend zum 
Qualifi kationskurs zum Kinder- und Jugendtrauerbegleiter an. 
Von Januar bis April fi ndet er an insgesamt vier Wochenenden 
statt. Für den Kurs und diese sinnstiftende Aufgabe suchen wir 
off ene, lebensbejahende Menschen jeden Alters, die sich eine eh-
renamtliche Mitarbeit im Hospizdienst vorstellen können.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Informationen erhalten Sie bei 
Birgit Bährle, Kinder- und Jugendhospizdienst Hohenlohekreis, 
Tel. 07941/648026, E-Mail: birgit.baehrle@kihodi-hohenlohekreis.de.

Handels- und Gewerbeverein Öhringen e.V.Handels- und Gewerbeverein Öhringen e.V.

55. Öhringer Glücksscheinaktion startet ab 19. November
Es darf wieder gewonnen werden. Die Glücksscheinaktion des 
HGV startet am Donnerstag, 19. November und endet am Don-
nerstag, 24. Dezember. 
Die Auslosung fi ndet am Montag, 28. Dezember um 19.00 Uhr im 
Veranstaltungsraum der Sparkasse Öhringen statt. 
Die Nummern der Gewinnlose werden in der Silversterausgabe 
der Hohenloher Zeitung am Donnerstag, 31.12. und im Internet 
veröff entlicht. Viel Glück!

vom 19. November bis zum 24. Dezember 2020

1. Preis Fiat 500C Hybrid, 2. Preis E-Bike Pegasus Solero EVO9, 3. Preis Samsung 65” TV 4K Ultra HD, 4. Preis Apple iPhone 12 128 GB, 5. Preis Gasgrill Enders Monroe Pro 4 SIK Turbo,
6. Preis Hometrainer Schwinn 570U, 7. Preis Apple iPad 128 GB, 8. Preis Kärcher Hochdruckreiniger K3, 9. – 18. Preis Candle Light Dinner für zwei Personen im Württemberger Hof,

19. – 38. Preis Schloss-Frühstück für zwei Personen im Schlosscafé Nussknacker und 333 Öhringer Gutscheine à 15,- €

Die Gewinnnummern werden ab dem 31.12.2020 unter www.hgv-oehringen.de und in der Hohenloher Zeitung verö�entlicht. Der Handels- und Gewerbeverein Öhringen wünscht viel Glück!
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Eine Aktion des Handels- und Gewerbevereins Öhringen
Candle Light Dinner

für zwei Personen
mit Getränke-Gutschein

333
EINKAUFSGUT-
SCHEINE

333
EINKAUFSGUT-
SCHEINE

mit Getränke-Gutschein

9.-18.
PREIS
9.-18.
PREIS

19.-38.
PREIS

19.-38.
PREIS

Schloss-Frühstück
für zwei Personen 

1.
PREIS
1.
PREIS

2.
PREIS
2.
PREIS

3.
PREIS
3.
PREIS

4.
PREIS
4.
PREIS

7.
PREIS
7.
PREIS

6.
PREIS
6.
PREIS

5.
PREIS
5.
PREIS 8.

PREIS
8.
PREIS

Musik an der StiftskircheMusik an der Stiftskirche

Konzerte mit der Stiftskantorei abgesagt - Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag
Die beiden für den 15. und 22. November angekündigten Konzer-
te mit der Stiftskantorei mussten abgesagt werden. Stattdessen 
fi ndet am Sonntag, 22. November um 19.00 Uhr in der Stiftskirche 
ein Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag statt. Er wird von Pfarrer 
Dioraci Vieira Machado geleitet und mit Musik für Sopran, Violine 
und Orgel gestaltet.
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Parteien

SPDSPD

Neue Wege gehen: SPD macht digitalen Infostand in Öhringen 
am 13. November 2020
Der Hohenloher SPD-Landtagskandidat Patrick Wegener 
geht neue Wege im Wahlkampf in Pandemiezeiten. Er lädt 
gemeinsam mit dem SPD-Ortsverein Öhringen zum digita-
len Infostand ein: Freitag, 13.11.2020, 19.00 - 20.00 Uhr über 
Zoom. 
„Vertrauen schafft man durch das persönliche Gespräch. Ich will 
wissen, was den Menschen unter den Nägeln brennt. Deshalb bin 
ich seit September im gesamten Wahlkreis unterwegs. Aktuell gilt 
es jedoch die Kontakte zu reduzieren. Deshalb gehen mein Team 
und ich im Wahlkampf neue Wege, unter anderem mit dem digi-
talen Infostand“, erklärt Patrick Wegener.
Wie funktioniert ein digitaler Infostand? Mit einem Klick können 
Sie mit einem PC/Tablet/Smartphone an der Videokonferenz teil-
nehmen. Auf der Internetseite von Patrick Wegener unter
www.patrick-wegener.de finden Sie den Link zur Teilnahme im 
Bereich „Termine”.

SC Michelbach am Wald e.V.SC Michelbach am Wald e.V.

Absage Rocknacht und Jahresfeier SCM 
wegen COVID-19 Pandemie
Liebe Mitglieder, Sponsoren, Freunde und Gönner des SC Michel-
bach/Wald,
eigentlich würde am 21.11.2020 die alljährliche und traditionelle 
Rocknacht in der Sporthalle in Michelbach stattfinden. Die seit 
Jahren fest in den Veranstaltungskalender Hohenlohes gehört.
Und eigentlich wäre unser so genannter Vergnügungsausschuss 
bereits fleißig am Planen und Schreiben des Theaterstücks für 
unsere beliebten Jahresfeiern, die im Januar 2021 stattfinden 
sollten.
Aufgrund der Coronavirus-Pandemie (COVID-19) haben wir die 
schwierige Entscheidung getroffen, beide Events abzusagen.
Uns liegt die Gesundheit unserer Mitglieder, den Freunden des 
SCM und unserer Sponsoren sehr am Herzen, diese wollen wir 
mit dieser Maßnahme schützen. Und gleichzeitig auch gemein-
sam die Ausbreitung der Pandemie verlangsamen und damit zu 
einem positiven Wandel beitragen.
Wir hoffen, ihr versteht uns und unsere Entscheidung. Positiv ge-
stimmt schauen wir nach vorne und hoffen, dass wir bald wieder 
miteinander feiern können.
Bleibt gesund.
Euer SC Michelbach/Wald

Neue Trikots für den SC Michelbach a.W.
Pfedelbacher Finanzexperte Gerald Keil unterstützt die Bam-
binis des SC Michelbach
„Im Sport wie im Leben: 
Was zählt, sind Engagement und Teamgeist!“
Wer erfolgreich sein will, muss vollen Einsatz zeigen und mit 
Herzblut dabei sein - im Sport genauso wie generell im Leben. 
Auch deshalb unterstützt der Pfedelbacher Vermögensberater 
Gerald Keil bereits seit vielen Jahren regelmäßig den SC Michel-
bach sowohl finanziell als auch diesmal mit einem Trikotsatz von 
Deutsche Vermögensberatung und Generali für die Bambini-
Mannschaft.
Getreu dem Motto „Menschen brauchen Menschen“ engagiert 
sich der 42-jährige Repräsentant der Deutschen Vermögensbera-
tung (DVAG) damit einmal mehr für die Menschen vor Ort: „Es ist 
mir ein besonderes Anliegen, für mein Umfeld über die Finanz- 
und Vorsorgeplanung hinaus da zu sein und auch im sozialen 
Bereich gesellschaftliche Verantwortung zu übernehmen und 
Unterstützung anzubieten“, so Keil.
Weil auch im Beraterteam der DVAG Begeisterungsfähigkeit und 
Motivation eine ganz besondere Rolle spielen, sei er, wenn es um 
das Sponsoring von Vereinen vor Ort wie den SCM geht, Feuer 
und Flamme. Übrigens: Der erfahrene Vermögensberater steht 
jedem Vereinsmitglied honorarfrei bei allen Fragen rund um Ab-
sicherung, Vorsorge und Finanzen mit Rat und Tat zur Seite. Denn 
für Gerald Keil gilt auch hierbei: „Erfolg hat man nur gemeinsam!“

 
Neue Trikots im typischen Michelbacher Grün gibt es für die kicken-
den Bambinis. Foto: SC Michelbach a.W.

Traumjob in
Ihrer Region?
Jetzt Job finden!

– Anzeige –
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Sonstiges

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Content-StrategeMatthiasWinkler verstärkt das Team

NussbaumMedien setzt auf die Digitalisierung
Fast alles um uns herum wird
digital. Ein Roboter mäht den
Rasen, das Auto fährt autonom
und Computer und Smart-Pho-
ne bestimmen immer mehr den
Alltag. Für unsere Kinder ist das
selbstverständlich, sie kennen es
nicht anders. Stellt man ihnen
ein Telefon mit Wählscheibe vor
die Nase, rümpfen sie diese, und
viele wissen gar nicht mehr, was
sie damit anfangen sollen. Ja, so
schnell ändern sich die Zeiten!

DieWelt verändert sich
Man mag es gut oder schlecht
finden. Aber zu ändern ist es
nicht. Die Welt verändert sich
in atemberaubendem Tem-
po. Wer sich dem Wandel ver-
schließt, wird abgehängt. Spielt
irgendwann keine Rolle mehr.
Das hat auch Nussbaum Medi-
en schnell erkannt. Denn gerade
die Medienwelt spürt die Verän-
derungen bereits deutlich. Auch
wenn viele Leser nach wie vor

sehr gerne zu unseren gedruck-
ten Amts- und Wochenblättern
greifen, geht auch hier der Trend
immer häufiger hin zur digitalen
Nutzung - ob in der App oder als
E-Paper, ob auf unseren Web-
Seiten lokalmatador.de, kaufin-
BW.de oder im Nussbaum Vor-
teilsclub.

Nussbaum engagiert Online-
Experten
Daher hat sich der Verlag mit
Matthias Winkler digitale Ver-
stärkung ins Haus geholt. Der
erfahrene Manager war vie-
le Jahre lang Chef vom Dienst
bei T-Online und war für eine
der größten Webseiten Euro-
pas zuständig. Als stellvertre-
tender Chefredakteur und Lei-
ter der Schlussredaktion hat er
es sich auch um die strategische
Ausrichtung und Weiterent-
wicklung verschiedener Web-
Portale gekümmert. Seine ers-
ten Online-Erfahrungen hat der

gebürtige Heidelberger bereits
Mitte der 90er-Jahre bei der
Rhein-Neckar-Zeitung gesam-
melt.

Digitale Vorteile nutzen
„Online hat man viel mehr Mög-
lichkeiten, die Inhalte miteinan-
der zu verknüpfen und auf die
Interessen der Leser einzuge-
hen“, erläutert der 52-Jährige,
„das wird heutzutage vom Nut-
zer auch erwartet.“ Langfristig
seien Webseiten nur dann nach-
haltig erfolgreich, wenn sie dem
Nutzer auch einen echten Mehr-
wert böten.

Heimat stärken
„Der Slogan ‚Wir stärken Hei-
mat‘ entspricht genau meiner
Philosophie“, betont der Fami-
lienvater Winkler. Wenn mög-
lich kaufe oder bestelle er lie-
ber etwas aus der Region bzw.
in kleinen Läden und stärke so
den lokalen Handel. Klar, der

Preis müsse auch stimmen, aber
nicht „auf Teufel komm raus“.

AuchVerlage beraten
Der Digital-Experte war in den
letzten Jahren auch für verschie-
dene Medienhäuser als Bera-
ter tätig. Unter anderem hat
er die Chefredaktion und die
Geschäftsführung des Südku-
rier Medienhauses in Konstanz
und „Die Rheinpfalz“ in Lud-
wigshafen beraten. „Eine lehr-
reiche Zeit“, erzählt er, in der er
viel darüber gelernt habe, wie
Verlage heutzutage „ticken“.

Die Zukunft wird spannend
„Die Kollegen haben mich sehr
nett aufgenommen und es macht
mir viel Spaß in einem engagier-
ten Team die Digitalisierung bei
Nussbaum-Medien voranzutrei-
ben“, beschreibt Winkler seine
ersten Wochen, „die (digitale)
Zukunft wird spannend und ich
freue mich darauf.“

Ganz neumit dabei: MatthiasWinkler Foto: NussbaumMedien
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Gesundheitsvorsorge ist wichtig – Schäden vermeiden
Nach Bestätigung derWeltgesundheitsorganisation (WHO)*

vom 3. August 2020 können Termine in Zahnarztpraxen aufgrund der hohen
Hygienestandards in Deutschland problemlos wahrgenommen werden.

Verschieben Sie deshalb Ihre Vorsorgeuntersuchungen und Behandlungen in den
Zahnarztpraxen nicht, denn dies kann bleibende Schäden für Ihre Mundgesundheit haben.

Dank hoher Hygienestandards sind Vorsorgeuntersuchungen und
Behandlungen in Zahnarztpraxen in Deutschland sicher.

*Considerations for the provision of essential oral health services in the context of COVID-19- Interim guidance, 3. August 2020
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Die Zahnärztinnen und
Zahnärzte sind

auch in Coronazeiten
für Sie da.

nussbaumclub

Und so geht’s:

Like unsere Seite und den Bei-
trag zum Malwettbewerb auf
unserer Facebook-Seite Nuss-
baum Club und poste dein Bild
mit einer kurzen Beschreibung
unter unserem Beitrag bis zum
15.11.2020. Zusätzlich werden
wir unter allen Einsendungen
per E-Mail an club@nussbaum-

medien.de ein Kunstwerk in
den Lostopf geben! Zu gewin-
nen gibt es einen von Erwin
Krauser gestellten Bastelkorb
im Wert von 75 Euro. Hin-
weise zu den Teilnahmebe-
dingungenfindest du ebenfalls
auf unserer Facebook-Seite.
Also, schwing’ den Pinsel!

Mach‘ mit bei unserem Facebook-
Malwettbewerb und lass‘ Deiner
Fantasie freien Lauf!

WEIHNACHTSKUNSTWERK

DEIN SCHÖNSTES
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Foto: wmaster890/iStock/Getty Images Plus

ESSEN
GENIESSEN

Dieses undweitereThemen auch aufwww.lokalmatador.de/webcode/seite-83

Das Ernährungsverhalten der Menschen verändert sich, denn eine ausgewogene Ernährung ist nicht nur wichtig, um gesund und leis-
tungsfähig zu bleiben, sondernmittlerweile auch einAusdruck des Lebensstils. EinBlick auf die aktuellenKüchen- undKochtrends lohnt
sich also.

Lecker und ausgewogen sind
Wraps oder Bowls, bei denen ge-
sunde Kohlenhydrate, eiweißhal-
tige Lebensmittel und verschie-
dene Obst- oder Gemüsesorten
mit Dips und Toppings zu einer
gesunden Mahlzeit angerichtet
werden. Zum Frühstück sind
Smoothie-Bowls beliebt, die mit
frischen Beeren, Nüssen oder
Samen garniert werden. Wer
außerdem viel Wasser, ungesüß-
ten Tee und Saftschorlen trinkt,
deckt seinen Flüssigkeitsbedarf
ab und unterstützt alle wichtigen
Körperfunktionen. Auch für den
ungesunden Industriezucker gibt
es mittlerweile Alternativen wie
Agavendicksaft oder Kokosblü-
tenzucker. So kann man sich hin
und wieder ohne schlechtes Ge-
wissen eine süße Sünde erlauben.

GuteAusstattung lohnt sich

Um gesunde und leckere Zu-
taten zu verarbeiten, lohnt sich

die Investition in qualitativ hoch-
wertige Küchengeräte, wie einen
Mixer für einen leckeren Smoo-
thie oder eine Küchenmaschine
für gesunde Kekse und Gebäck.
Das wohl wichtigste Werkzeug in
einer Küche ist ein gutes Messer,
das nicht nur mit einer schar-
fen Klinge überzeugt, sondern
auch gut in der Hand liegt. Bei
der Aufbewahrung von Lebens-
mitteln liegt Nachhaltigkeit im
Trend. Das beginnt schon beim
Einkauf, wenn statt der üblichen
Plastiktüten umweltfreundliche-
re Mehrweg-Beutel verwendet
werden. Zur Aufbewahrung der
Lebensmittel zuhause bieten sich
z. B. Dosen an, da sie Lebensmit-
tel länger frisch halten und mög-
licher Verschwendung entgegen-
wirken.WernochmehrGutes für
die Umwelt tun möchte, erledigt
seinen Einkauf am besten in ei-
nem sogenannten „Unverpackt“-
Laden. Dort kann man sich zahl-
reiche Lebensmittel in eigene

Behälter abfüllen und spart sich
somit den Verpackungsmüll.Be-
sonders der Verzicht auf Fleisch
und andere tierische Produkte
wird immer beliebter. Zwar er-
nähren sich laut BMEL-Ernäh-
rungsreport 2020 in Deutschland
nur etwa 6 % der Bevölkerung
vegetarisch oder vegan, dennoch
verzichtet über die Hälfte der
Menschen regelmäßig bewusst
auf Fleisch und greift im Super-
markt häufiger zu Alternativ-
produkten wie Tofu, Seitan oder
Tempeh. Trendfoods wie Quinoa
oder Couscous wandern auch
immer häufiger in den Einkaufs-
wagen, denn sie sind gesund, ent-
halten viel Eiweiß und können
vielseitig zubereitet werden.

HeimischeProdukte

Für supergesunde Trend-Lebens-
mittel muss man aber nicht in die
Ferne schweifen. Im Herbst und
bis in den Winter hinein kommt
wieder jede Menge heimisches
Obst und Gemüse auf den Teller.
Die Herbstzeit hat neben dem
Klassiker Kürbis viele weitere le-
ckere Gemüsesorten zu bieten,
die sich zu vielseitigen Speisen
zubereiten lassen. Rosenkohl ist
reich an Vitaminen, Eisen und
Mineralstoffen und lässt sich
aufgrund seines herben Ge-
schmacks gut mit Nüssen kom-

binieren. Rote Bete verringert das
Risiko von Herzkrankheiten und
schmeckt leicht erdig und nussig.
Die Power-Knolle harmoniert
gut mit süß-säuerlichem Obst
wie Orange oder Apfel. Bis in den
Herbst hinein können sich Pilz-
liebhaber über eine große Vielfalt
leckerer Pilze erfreuen. Ob Stein-
pilz, Pfifferling oder Champig-
non, selbst gesammelt oder frisch
vom Markt – Pilze sind unheim-
lich lecker. Sie lassen sich zum
Beispiel angebraten auf einem
Salat servieren, schmecken aber
auch zu Pasta wunderbar. Dazu
passt eine leckere Schorle mit
Säften aus heimischem Obst wie
Apfel, Birne oder Traube.

Schön scharfmit Ingwer

Bei unbeständigem Wetter mit
kühlen Temperaturen, Regen
und Wind stehen köstliche Heiß-
getränke auf dem Plan, die von
innen heraus wärmen. Wem
klassischer Tee oder Kaffee zu
langweilig ist, kann etwas Ing-
wer und Honig mit hineingeben
– das schmeckt nicht nur lecker,
sondern stärkt auch das Immun-
system. Die Schärfe regt die En-
dorphinausschüttung an, liefert
Energie und sorgt für eine extra
Portion gute Laune an tristen
Herbsttagen.
(livingpress/red)

Foto: RossHelen/iStock/Getty Images Plus

Lecker kochen – bewusst essen
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Suchen für nette 4-köpfige Familie

1-Familien-Wohnhaus zum Kauf
evtl. auch mit ELW und möglichst mit Garten.

Finanzierung gesichert.
Für Verkäufer kostenfrei, rufen Sie bitte an.

Hilde Beck Immobilien | Tel. 07139 9375647

DOPPELHAUSHÄLFTE
74653 Künzelsau-Nagelsberg, Amselweg 2
Ruhige Aussichtslage, ca. 137 m² Wohnfläche, ca. 313 m² Grundstück,
6½ Zimmer, moderne Einbauküche, Tageslichtbad mit Badewanne,
Kaminofen, Terrasse, Garten, Balkon, Dachterrasse, Sauna, Nacht-
speicheröfen, Einzelgarage, 2Autostellplätze. Energiebedarfsausweis:
103,8 kWh/(m²*a), Strom, Baujahr 1972/renoviert 2012.

ANGEBOTSPREIS 365.000,- €

OFFENE BESICHTIGUNG
Sonntag, 15.11.2020

von 14-16 Uhr

Haus- und WEG-Verwaltung

Brigitte Nussbaum GmbH & Co. KG
Emil-Haag-Str. 27 · 71263Weil der Stadt
Telefon 07033 52 66-71· E-Mail: info@brigitte-nussbaum.de Brigitte Nussbaum

GmbH und Co. KG

Neu ab Januar 2021

Wir sind ein kleines, gut ausgebildetes Team und haben
große Ziele. Ab Januar 2021bieten wir auch Haus- und
WEG-Verwaltung sowie Immobiliendarlehensvermittlung
an. Über Ihre Anfrage freuen wir uns.

KfW Effizienzhaus 55
(nach EnEV 2016)un
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BERATUNGEN VOR ORT
DIESEN SONNTAG, 15.11.2020 VON 14-16 UHR

2½- & 3½-Zimmer-Wohnungen, eine 3½-Zimmer-
Penthousewohnung sowie fünf Gewerbeeinheiten
zwischen21-156m²Nutzfläche,Baubeginnerfolgtu.v.m.!
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DS WOHNBAU GMBH | Tel. 07941-92930 | Haagweg 35 | Öhringen | www.dswohnbau.de

Jetzt profitieren!

BIS ZU

18.000,- €
KFW-ZUSCHUSS

MÖGLICH!

Projektierte 2½-, 3½- & 4½-Zimmer-Eigentumswoh-
nungen mit Fußbodenheizung, Terrasse/Balkon, Auf-
zug, moderne Energietechnik & vielen weiteren Extras!

KfW Effizienzhaus 55
(nach EnEV 2016)

FORCHTENBERG
ImWaldfeld - Kastanienallee 26 + 28

KÜNZELSAU
Claude-Monet-Straße 27 + 29

Foto: BrianAJackson/iStock / Getty Images Plus
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ANZEIGE

Garant Immobilien: Seit 40 Jahren als
kompetenter Partner amMarkt
Die Bedeutung des Immobili-
enmaklers
(haf ). „Garant Immobilien steht
für Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit
und Vertrauen“, erzählt Hans
Moser, Vorstand von Garant
Immobilien. Seit 40 Jahren am
Markt, ist sein Unternehmen
ein breit aufgestellter Immo-
bilienpartner mit Hauptsitz in
Stuttgart und insgesamt 47
Büros, verstärkt im süddeut-
schen Raum.
„Zwei zufriedene Kundenpar-
teien mit zuvor klar definierten
Bedingungen gehen zum No-
tar und die Immobilie wechselt
den Besitzer“, beschreibt Moser
die Firmenphilosophie. Der Vor-
stand sieht alle Kunden auf dem
Immobilienmarkt bei Garant gut
aufgehoben, Käufer wie Verkäu-
fer: „Wir sind nicht der Dallmayr
oder der Käfer, sondern wir sind
Edeka“, schmunzelt er.
Der Schwerpunkt von Garant
liegt im Verkauf von Immobili-
en, vom großen Bürokomplex,
über Einkaufszentren bis hin
zum Gartengrundstück. „Unse-
re Palette geht querbeet durch
den Immobilienmarkt“, erklärt
Moser. Diese Breite gründet
sich auch in der Aufstellung des
Unternehmens, ist Garant doch
eine Unternehmens-Gruppe, be-
stehend aus verschiedenen Ge-
sellschaften. Eine davon ist die
Garant Immobilien Commercial.
Die Tochtergesellschaft ist auf
Projektentwicklungen für Areale,
„die in der heutigen Zeit nichts
mehr bringen“, fokussiert, bei-
spielsweise alte Sägewerke oder
Fabrikgelände. Doch das 1980 in
Stuttgart gegründete Unterneh-
men kümmert sich auch um die
Vermietung von Objekten.

Der vielseitige Maklerberuf
Eine Stärke seines Unterneh-
mens sieht der Gründer in der
vielseitigen Kompetenz seiner
Mitarbeiter: „Unsere Makler sind
zum Großteil auch Sachverstän-
dige in verschiedenen Berei-
chen, wie zum Beispiel Energie-
beratung, Wertermittlung bis
hin zu gerichtsrelevanten Gut-
achten“, so Moser weiter. Dazu
zählen Verkaufsanalysen, Festle-
gung von Verkaufspreisen, aber
auch Erstellung von Gutachten,

die bei Scheidungen oder Erb-
schaftsstreitigkeiten vor Gericht
Bestand haben, versichert Mo-
ser.
Die Tätigkeit eines Immobilien-
maklers umfasst viele Aufgaben,
sei es die Beschaffung von Un-
terlagen bei Behörden, Nachkor-
rekturen der Wohnfläche oder
die Erstellung von Grundrissen.
Doch oft werde die Maklertä-
tigkeit lediglich auf die Präsen-
tation der Immobilie reduziert,
meint Moser, wodurch der Trug-
schluss entstehe, das könne
jeder selber machen.

Die„deutscheMentalität“
„Auf einen Makler zu verzich-
ten, ist allgemein eine deutsche
Mentalität“, bedauert der Grün-
der von Garant und ergänzt:
„Ein Amerikaner, ein Franzose
oder Kanadier würde niemals
auf die Idee kommen, seine Im-
mobilie selber zu verkaufen.“
Moser rät grundsätzlich bei
jedem Immobiliengeschäft zur
Zusammenarbeit mit einem
Makler.„Das sind die größten Ge-
schäfte, die einMensch im Leben
macht. Da geht es um mehrere
hunderttausend Euro“, so Moser.
Das Risiko allein zu tragen, sei zu
groß.„Wenn Sie Zahnweh haben,
bohren Sie sich doch auch nicht
selber in den Zahn“, vergleicht
Moser die Situation.
Ein häufiger Fehler beim pri-
vaten Immobilienverkauf lie-
ge im zu hoch veranschlagten
Verkaufspreis, mit dem Privat-
personen für ihre Immobilie an
den Markt gehen, mit großen
Folgen: „Denn der Markt beob-
achtet sehr wohl das ständige
Abfallen einer Immobilie. Kauf-
interessenten sind nicht blöd“,
so Moser. „Wenn man bei seinen
Recherchen dann mehrmals die-
selbe Immobilie sieht, zu jeweils
immer wieder gesenktem Preis,
da kommt beim Betrachter ein
komisches Gefühl auf“, meint
Moser.
Zudem ist der Verkäufer „keine
neutrale Person“, betont Moser.
„Derjenige, der zum ersten Mal
eine Immobilie kauft, verlässt
sich doch nicht auf die Angaben
des Verkäufers“, so der Gründer
von Garant, der dafür den Kauf
eines Gebrauchtwagens als

Vergleich heranzieht: „Wo kauft
man mit einem besseren Gefühl
einen Gebrauchtwagen, von
einem Autohaus oder von einer
Privatperson? Mit Sicherheit
doch von einem Autohaus“, gibt
Moser ein praktisches Beispiel
für das Vertrauen des Kunden in
einen Fachmann.
Selbiges gelte für den Immobili-
enmakler. Sein wesentlicher Vor-
teil, der „neutrale Blick“. „Er sieht
gewisse Probleme bei der Im-
mobilie, die der Eigentümer viel-
leicht schon seit langem nicht
mehr im Detail sieht“, meint
Moser.

Ungewollte Geldwäsche
Ein Makler schützt jedoch auch
vor anderen Risiken, zum Bei-
spiel vor ungewollter Geldwä-
sche. „Wissen Sie, wer als Kauf-
interessent da zu ihnen kommt?
Haben Sie den vorher über-
prüft?“, so Moser. Schnell könne
es zu ungewollter Geldwäsche
kommen, weil der Kaufinteres-
sentmeint, einem30.000 Euro so
unter der Hand zu geben, warnt
Moser. Die Folge: „Plötzlich steht
der Zoll oder die Kripo vor der
Tür, wegen Beihilfe zur Geldwä-
sche.“
Der Makler dagegen hat die
Pflicht, Geldwäscheprävention
zu betreiben, sich den Ausweis
zeigen zu lassen sowie Daten
über die Kaufinteressenten auf-
zunehmen.„Das darf ein Privater
gar nicht, wegen Datenschutz“,
informiert Moser. Viele unter-
schätzen dieses Risiko, ohne

Makler an den Markt zu gehen.
„Wenn man mal bei Gerichten
recherchieren würde wie viele
Prozesse stattfinden, wegen Im-
mobiliengeschäften, die ohne
Makler stattgefunden haben,
würde man sich wundern“, so
Moser.
Auch deshalb begrüßt er die
gesetzliche Neuregelung der
Maklerbezüge. „Ich sehe in die-
ser Gesetzesregelung eine Auf-
wertung der Makler-Gilde und
eine Stärkung des Doppelmak-
lers. Er hat für den Immobilienei-
gentümer eine Beratungs- und
Sorgfaltspflicht, genauso wie für
den Verkäufer“, so Moser. Diese
wird nun gestärkt.
Bisher konnte es vorkommen,
dass der Käufer eines Objektes
den wesentlich größeren Teil der
Provision zahlen musste und der
Verkäufer einer Immobilie wenig
bis gar nichts. „Es gibt den alten
schwäbischen Spruch ‚Wessen
Brot ich ess, dessen Lied ich sing‘.
Denn wir sind ja auch bloß Men-
schen“, so Moser.

Für beide Seiten Verantwor-
tung tragen
Im Mai beschloss der Bundestag
eine Neuregelung, wonach die
gesamte Maklerprovision, die in
der Regel bis zu sieben Prozent
betrug und nur vom Käufer zu
tragen war, jetzt zu gleichen
Teilen auf Käufer und Verkäufer
verteilt werden muss. Der Mak-
ler muss nun „für beide Seiten
wirklich ausgewogen tätig sein“,
ist Moser zufrieden. Doch was
macht überhaupt einen guten
Immobilienmakler aus?
„Einen guten Immobilienmakler
erkennen Sie daran, dass er über
Empfehlungen verfügt, ein or-
dentliches und anständiges Büro
unterhält, seit einigen Jahren
am Markt ist und somit auch die
lokalen Preise kennt und weiß,
was letzte Woche da und da ver-
kauft worden ist“, erläutert Mo-
ser. Immobilienmakler sollten je-
doch seiner Meinung nach auch
überregional am Markt präsent
sein: „Wenn ein Makler nur drei
Objekte hat, ist das kein Zeichen
von Kompetenz. Für die Käufer-
seite sollte er über eine große
Palette an Objekten verfügen“,
so der Vorstand.

HansMoser Gründer und Vor-
stand von Garant Immobilien
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STELLEN

VERMIETUNG

Verrenten Sie Ihre Immobilie und
bleiben Sie mietfrei darin wohnen.

Ihr Immobilienexperte:
Andreas Trawny
Immobilienmakler
a.trawny@garant-immo.de
T 07131 6491126
www.garant-immo.de/leibrente

Gebhardt Holzbau GmbH
Adolzfurter Straße 74
74626 Bretzfeld

Telefon 07946 6567
info@gebhardt-holzbau.de
www.gebhardt-holzbau.de

GLEICH
ANRUFEN
TEL. 07946 6567
ODER
PERSÖNLICH
INFORMIEREN!

ZIMMERER

DACHDECKER(m/w/d)

KOLLEGE
GESUCHT!

M
W
D

Das Finanzamt Öhringen beabsichtigt zum 1. April 2021
einen

Mitarbeiter (w/m/d)
mit der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von derzeit
39,5 Stunden zur Verstärkung der örtlichen Grundstückswert-
stelle einzustellen.
Die ausführliche Stellenbeschreibung mit Tätigkeits- und An-
forderungsprofil sowie Angaben zu Ansprechpartner finden Sie
auf der Homepage des Finanzamts Öhringen unter:
www.fa-oehringen.de
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wenn ja, richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung inkl.

• tabellarischem Lebenslauf,
• Kopien aller Abschlusszeugnisse und
• Nachweise der abgelegten Prüfungen und
Fortbildungen und sämtlicher Arbeitszeugnisse

bis zum 31.01.2021 an die Geschäftsstelle des
Finanzamts Öhringen,
Haagweg 39, 74613 Öhringen
(gerne auch in elektronischer Form über unser
Kontaktformular unter https://Kontakt.fvbwl.de).

Pfedelbach -
moderne Gewerberäume

128,5m², ebenerdig, Ortsmitte
ab 1. Januar 2021

k 0171-2093535
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Wir suchen ab sofort

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

für die Öhringer Nachrichten

Die Vorteile einer Anstellung
auf einen Blick:

■ Seriöse Tätigkeit im Angestelltenverhältnis
(sog. kurzzeitige/geringfügige Beschäftigung)
fester Verteiltag

■ Pünktliche und regelmäßige Bezahlung

■ Gesetzlicher Urlaubsanspruch

■ Gesetzeskonformer Arbeitsvertrag und Anspruch auf
alle gesetzlichen und sozialen Leistungen

■ Gut mit dem Hauptberuf, der Schule und
der Familie vereinbar

■ Mitarbeitervergünstigungen bei namhaften
Anbietern

Wollen auch Sie zu den
Austräger-Helden gehören?

Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner von
NussbaumMedien immer auf der Suche nach zuverlässi-
gen und pünktlichen Mitbürgern, die den gewissenhaf-
ten Job als Zusteller des Amts-/Mitteilungsblattes (oder
als Urlaubsvertretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!

„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben Sie stets fit
und verdienen sich an der frischen Luft nebenbei noch
etwas dazu. Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

zur Übernahme eines Bezirks bzw. als Urlaubsvertretung

■ Unterohrn: Auweg, Dertelstr., Hölzle, Siemensstr. u.s.w.

Verteilung: Freitag / gerade Wochen

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie

sich jetzt!

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Birgit Pahlke

07033-6924-10
E-Mail: birgit.pahlke@gsvertrieb.de

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von

Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
über 380 Amtsblätter und Lokalzeitungen.
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Ihr Aufgabengebiet
• Sicherstellung und Erhaltung einer möglichst selbständigen Lebensge-
gestaltung der Bewohner durch individuelle, ganzheitliche und aktivie-
rende Pflege und Betreuung

• verantwortlich für die Durchführung der Grund- und Behandlungspflege
• Durchführung palliativtherapeutischer Maßnahmen in Abstimmung mit
dem behandelnden Arzt und der verantwortlichen Pflegefachkraft

• Pflegepläne erstellen, aktualisieren und evaluieren
• tägliches Medikamentenmanagement
• menschenwürdige Begleitung sterbender Bewohner
• Weiterentwicklung und Sicherung der Qualität
• Anleitung aller unmittelbar untergeordneten Mitarbeiter
• Unterstützung des Bewohners bei derWiederherstellung,Anpassung
und Erhaltung seiner Lebensaktivitäten

• Förderung der Lebenszufriedenheit der Bewohner
• aktive Förderung eines guten Betriebsklimas

Ihr Profil
• staatlich anerkannter Altenpfleger (m/w/d) oder Gesundheits- und
Krankenpfleger (m/w/d) oder Kinderkrankenschwester/-pfleger (m/w/d)
oder ein als gleichwertig anerkannter Abschluss

Wir bieten Ihnen
einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit hohem
Gestaltungsspielraum. Neben einem leistungsgerechten Einkommen er-
möglichen wir individuelle und moderne Arbeitszeitmodelle.

Wir informieren Sie gerne vorab:
Nähere Informationen erhalten Sie von Michael Mandt unter Telefon
09341 800-1489 oder per E-Mail an m.mandt@bbtgruppe.de

Ihre Bewerbung richten Sie an:
Hohenloher Krankenhaus gGmbH
Personalabteilung · Kastellstraße 5 · 74613 Öhringen

Per Mail an: jobs@hohenloher-krankenhaus.net

BBT-Gruppe DIENST. GEMEINSCHAFT. LEBEN. w
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Werden Sie Teil unserer Dienstgemeinschaft für unsere Standorte in
Krautheim, Öhringen, Forchtenberg, Schöntal, Dörzbach, Pfedelbach und
Waldenburg als

PFLEGEFACHKRAFT
(m/w/d) in der Altenpflege in
Vollzeit oder Teilzeit

Das Hohenloher Krankenhaus und die Hohenloher Seniorenbetreuung
sind ein gemeinnütziges Unternehmen in christlicher Trägerschaft und
sichern mit rund 1000 Mitarbeitenden die umfassende Versorgung
in Medizin und Pflege für die Menschen im Hohenlohekreis. Jähr-
lich werden etwa 12.000 Patienten stationär und 21.500 ambulant
behandelt. Mehr als 1.000 Kinder kommen jährlich in der Geburtshil-
fe zur Welt. In unserem Geriatrischen Kompetenzzentrum und den
neun wohnortnahen Seniorenzentren vertrauen viele ältere Patienten
und mehr als 400 Bewohner auf die hohe Qualität der Betreuung.
Gemeinsam bilden die Einrichtungen ein zukunftsorientiertes Netzwerk
unter dem Dach der BBT-Gruppe.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Interesse geweckt?

Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
mit Angaben zummöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehalts-
vorstellung sowie unter Nennung der Stellenkennziffer an

personal@nussbaum-medien.de

NM 103

Für den Ausbau unseres Digital-Teams suchen wir ab sofort

Innendienst-Verkäufer in der
Digital-/Crossmedia-
Vermarktung (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden / Woche) am Standort St. Leon-Rot

Verkaufstalente
aufgepasst!

Ihre Aufgaben

■ Terminvereinbarung und Backoffice für Außendienst

■ Aktive telefonische B2B-Kundengewinnung für Online-
Marktplatz kaufinBW (eCommerce)

■ Videoberatung von Anbietern zu unterschiedlichen Paketen

■ Perspektivisch: Entwicklung zumVerkauf von Crossmedia-
und Multichannel-Paketen

Ihre Qualifikationen

■ Kaufmännische Ausbildung

■ Verkaufserfahrung

■ Affinität zur Medien-/Digitalbranche

■ Kenntnisse im eCommerce von Vorteil

■ Begeisterungsfähigkeit und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen

■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines
Familienunternehmens

■ Eine systematische Einarbeitung in ein offenes und
motiviertes Team

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheits-
management

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der
Nussbaum Akademie

■ Eine klare Unternehmensvision zur Stärkung der Heimat
aufbauend auf unserenWerten

NM 103

Verkaufstalente
aufgepasst!
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Bücher

Buchtipp
des Monats

Weitere Bücher aus der Kategorie Preisgekrönte Bücher:

Der Salzpfad
von Raynor Winn

Alles, was Moth und Raynor noch besitzen, passt in einen Rucksack.
Sie haben alles verloren – ihr Zuhause, ihr Vermögen und Moth seine
Gesundheit. Mit einem kleinen Zelt machen sie sich auf, den South
West Coast Path, Englands berühmten Küstenweg, zu wandern. Mit
einem Mal ist ihr Zuhause immer nur dort, wo sie gerade sind. Sie
kämpfen mit Vorurteilen, Ablehnung und der Sorge, dass das Geld für
den nächsten Tag nicht mehr reicht. Und zugleich entdecken sie auf
ihrer großen Wanderung das Glück: herzliche Begegnungen, ihre neu
erstarkte Liebe und die Fähigkeit, Kraft aus der Natur zu schöpfen. Al-
len Prophezeihungen zum Trotz führt sie der mehrmonatige Trip zurück
ins Leben und öffnet die Tür zu einer neuen Zukunft.
Der große Überraschungs-Bestseller aus England jetzt auf Deutsch.

Warum es durch die Buchpreisbindung nur Sinn macht lokal zu kaufen.

Krebs fühlen
von Bettina Hitzer

Deutschland rechts
außen
von Matthias Quent

Melancholie des
Reisens
von Michael Roes

In Deutschland gibt es die sogenannte Buchpreisbindung. Dadurch ist
jeder Verkäufer verpflichtet, Bücher zum exakt gleichen Preis zu verkau-
fen. Das gilt für Amazon, Filialisten und die Buchhandlung um die Ecke.
Wenn du dein Buch bei einem lokalen Buchhändler auf kaufinBW kaufst
unterstützt du kleine, lokale Anbieter, die unsere Heimat so lebenswert
machen. Und am Ende zahlst du genau gleich viel.

Buchhandlungen auf www.kaufinbw.de:
Bücher Dörner, Hauptstraße 84, 69168 Wiesloch
Bücherecke am Rathaus, Unterdorfstraße 4, 68542 Heddesheim
Bücher tun Gutes e. V., Bahnhofstraße 19, 73061 Ebersbach an der Fils

In wenigen Tagen nach Hause liefern lassen oder sofort vor Ort abholen.

Gemeinsam Heimat stärken.

Ein Buch. Ein Preis.

www.kaufinbw.de/buecher

kaufinBW

Über 2 Millionen Bücher bei lokalen
Buchhandlungen bestellen:

14,99 €*

28,00 €*18,00 €*28,00 €*

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller
Versandkosten. Nur solange der Vorrat
reicht. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.
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Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

Heimische Produkte.
Made in Baden-Württemberg.

kaufinBW ist ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

www.kaufinbw.de/heimatliebe

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Day Fighter – UV-Sterilisierungsbox und 10W
Fast Charge (kabelloses Laden)
Der Day Fighter ist nicht nur ein kabelloses Ladegerät für Mobiltelefone im
Fast ChargeMode, sondern auch eine Desinfektions-
box und eine Aromatherapie für kleine Gegenstände. 69,99 DEAL

59,99 €*
5%Cashback

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Tea 2 Go, 480ml
Gesundheit für den Arbeitsplatz - Die Schwarzwald-Lab Edition Teeflasche
überzeugt durch ein extrem edles undmodernes Äußeres. Sie besteht
aus hochwertig verarbeiteten, doppelwandigemGlas und der Deckel aus
natürlichen Bambus. 100% dicht und auslaufsicher.

28,00 €*
5%Cashback

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Greenomic
Gewürzmischung Bruschetta
Zubereitung: Mit etwas warmenWasser übergießen, ziehen lassen und
mit Olivenöl verrühren. Zutaten: Tomate, Knoblauch, Oregano, Basilikum,
Zwiebel, Salz, Zucker, Chiliflocken Inhalt: 50 g

9,29 €*
3%Cashback

von Lignarius Wood Art
73614 Schorndorf

Lignarius Wood Art
Servier- und Vesperbrett-Set, Echtholz, 5-teilig
Unser Servier- und Vesperbrett-Set aus wunderschöner Esche aus der
Regionmacht dein Vesper zu einer geselligen Runde. Handgefertigt.
Größe Servierbrett: 620 x 200 x 20mm
Größe Vesperbrett: 280 x 16 x 20mm

99,00 €*
1%Cashback

von Little Words. The Typostore
69168 Wiesloch

little words
Glasflaschemit Bambusdeckel, 580ml,
gepunktet *personalisiert*
Die Glasflaschemit Bambusdeckel kann ganz nach deinenWünschen per-
sonalisiert werden. Nach deiner Bestellungwird dein Einzelstück in unserer
kleinenWerkstatt liebevoll per Hand bemalt.

24,99 €*
2%Cashback

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Applaus Stuttgart Dry Gin
DRY GIN – 0,5l – 43% Vol.
Manege frei! Im eleganten Look der 1920er Jahre kommt Stuttgarts
famoser PremiumGin daher. Der Gin besticht durch den typischen
Wacholdergeschmack, gepaart durch eine Vielfalt an Kräuter wie Ingwer,
Muskatnuss und Koriander.

36,90 €*
3%Cashback

vonMB-DESIGN Schmuckherstellung
71254 Ditzingen

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Damen-Armband: Mondstein mit einem
Silberblatt (Silber 925)
Ein bezauberndes Armband aus wunderbar zartenMondsteinperlen - der
Mondstein ist ein Heilstein und ist besonders geeignet für Frauen.
Längen: 17-20 cm

41,00 €*
4%Cashback

von Confiserie Spieth
73207 Plochingen

Die Stuttgarter Pralinenspezialität
Stuagerder Roßbolla, 250 g
Pralinenmit Nugatfüllung, Vanille-Gebäck, Edelbitter- und Vollmilch-
Schokolade. Feinster Nussnugatmit dunkler Kuvertüre überzogen, wird
mit 3 Gebäckpunkten (halbeWibele) belegt. Als krönender Abschluss dient
eine dünne Schicht Edelvollmilch-Kuvertüre.

18,90 €*
2%Cashback

von Little Words. The Typostore
69168 Wiesloch

little words
Müslischale mit Lieblingsbuchstabe
DieMüslischale kann ganz nach deinenWünschenmit deinem Lieblings-
buchstaben personalisiert werden. Nach deiner Bestellungwird dein
Einzelstück in unserer kleinenWerkstatt liebevoll per Hand bemalt. Die
Farbewird anschließend im Ofen eingebrannt ...

ab13,99 €*
2%Cashback

von Kult AG
76571 Gaggenau

Kult AG
Pappuhr Mini-Classic Piz Palü
Top Design trifft Funktion, Präzisionsuhrwerk von Engstler Germany,
Handarbeit aus Deutschland, stabile Buchbinderpappe, bedruckt und
schutzlackiert, kinderleichter Aufbau. Maße: 16 cm (Breite) x 24 cm (Höhe)
x 5 cm (Tiefe), Pendellänge 13 cm

ab19,90 €*
2%Cashback

Heimische Produkte.Heimische Produkte.Heimische Produkte.

Heimatliebe
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Weihnachts- und
Neujahrsgrüße
Die neue Musterkollektion ist da!

Liebe Kunden,

die Weihnachts- und Neujahrgrüße 2020/2021 erscheinen in der
Doppelausgabe der Kalenderwoche 52.

Ein außergewöhnliches Jahr, das für viele von Ihnen, aber auch
für uns, sehr herausfordernd war, neigt sich dem Ende zu.

Wir alle haben Großes geleistet, um die Herausforderungen
des Jahres 2020 zu meistern. Sollten Sie sich daher bei Ihren
Kunden oder Mitarbeitern bedanken wollen – stehen wir
Ihnen als Ihr Partner gerne zu Seite.

Neben den klassischen Musteranzeigen war es uns in diesem
Jahr ein besonderes Anliegen auch solche Vorlagen und Motive
anzubieten, mit welchen Sie in unseren Amtsblättern und Lokal-
zeitungen auf die gebotene Solidarität und Unterstützung ein-
gehen können.

Die vorgestellten Muster können Sie direkt bei uns buchen.Wenn Sie
wünschen kreieren wir natürlich ebenso gerne eine auf Sie persön-
lich zugeschnittene Anzeige nach Ihren Vorstellungen.

Eine Musterkollektion für Weihnachts- und Neujahrsgrüße
finden Sie auf www.nussbaum-medien.de

Anzeigenschluss:
Freitag, 27.11.2020

WACO20_002: 2-spaltig, 105 mm

FÜR IHRE TREUE
DankeWIR SAGEN

WA20_040: 2-spaltig, 90 x 55 mm - Maler

BUNTE WEIHNACHTEN
und ein frohes neues Jahr

hoh
oho

Anzeigenschluss:
Freitag, 27.11.2020

Zum Jahresende dem Kunden dankenMusterkollektion –Weihnachten undNeujahr 2020/2021

Herzlichen Dank
Wir danken Ihnen
für Ihre Treue und

Unterstützung
im Jahr 2020.

Symbol_001 mit Text_007

Ein Dank
an alle,

die uns im
vergangenen

Jahr
unterstützt

haben!

Symbol_005 mit Text_011

Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb
Wir beraten Sie gerne!

wds@nussbaum-medien.de . www.nussbaum-medien.de
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Theoriekurs unserer Ausbildungsklassen

Do., 26.11. - 10.12.2020
jeweils von Mo. - Do. 18.30 - 21.45 Uhr
Ausbildung mit Fahrsimulator - umweltschonend - virenfrei
- ohne Ablenkung - umfangreichere Ausbildung möglich

Inh. Melanie Klaiber · Schlossstr. 19 · 74632 Neuenstein
Tel. 07942 942688 · E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de

www.fahrschule-klaiber.de
Geöffnet: Mo. 10.00 -12.00 Uhr · Di. + Do. 16.30 - 20.30 Uhr

Mi. 7.00 - 9.00 Uhr · Mi. 16.30 - 20.00 Uhr

Willst Du Deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

Diesjährig letzter Theoriekurs
wer zuerst kommt, mahlt zuerst!

Einstieg

jederzeit mögl
ich!

Nicht-Neuenstein
er

werden nach

Hause gefahren!

Wir be� nden uns in einer schwierigen Situation, doch viele unse-
rer Händler, Gastronomen und Dienstleister sowie Gesundheits-
anbieter können auch weiterhin für uns da sein. Diese Gelegenheit 
sollten wir nutzen und unsere örtlichen Betriebe unterstützen. 
Denn gerade im Bereich Gesundheit gilt: Alle ärztlichen Verord-
nungen können eingelöst bzw. wahrgenommen werden.

Gesundheitsleistungen wie 
Physiotherapie dürfen nach wie 
vor durchgeführt werden. Auch 
Gastronomen und Cafés dür-
fen uns weiterhin kulinarisch 
verwöhnen, allerdings müssen 
wir die Leckereien abholen – 
wen sie nicht sogar direkt nach 
Hause geliefert werden. Reisen 
sind erst einmal tabu, dennoch 
können wir bereits jetzt den 
nächsten Urlaub im Reisebüro 
buchen. Diesmal braucht sich 
auch niemand vor einer „Coro-
na-Mähne“ zu fürchten, denn 
die Friseure haben geö� net. 
Und auch das Auto bleibt nicht 
stehen: sowohl Fahrstunden zu 
nehmen, als auch einen Miet-
wagen auszuleihen ist möglich. 
Selbst ein Umzug kann prob-
lemlos durchgeführt werden. 
Auch für unsere Vierbeinigen 
Freunde ist gesorgt.

Kunden und Patienten
willkommen!

Selbstverständlich wurden in 
den letzten Monaten umfassen-
de und wirksame Hygienekon-
zepte erarbeitet, die eine maxi-
male Sicherheit beim Einkaufen 
und in diversen Einrichtungen 
gewährleisten. Gerade im Be-
reich Gesundheit, z. B. in Sani-
tätshäusern, beim Hörgeräte-

akustiker oder bei � erapeuten 
aller Art ist man sich im Klaren, 
wie wichtig die Einhaltung die-
ser Standards ist. Wer Ergothe-
rapie oder Logopädie benötigt, 
oder auf medizinische Fußp� e-
ge angewiesen ist, oder wer di-
verse Hilfsmittel braucht, wird 
nicht im Regen stehen gelassen. 
Auch die Apotheken sind geö� -
net. Patienten und Kunden kön-
nen sich also überall rundum 
betreut und sicher fühlen.

Ein Stück Normalität

Mit den aktuellen Maßnah-
men soll unser aller Sicherheit 
in dieser Ausnahmesituation 
gewährleistet werden und die 
Menschen zeigen im Grunde 
viel Verständnis. Dadurch, dass 
keine pauschalen Schließungen 
aller Betriebe statt� nden, wird 
ein wichtiges Stück Normalität 
in dieser unsicheren Zeit er-
halten. Die geö� neten Betriebe 
und Praxen tun alles, damit ihre 
Kunden diese Normalität trotz 
aller Au� agen nicht missen 
müssen. Jetzt gilt es, unserer lo-
kalen Wirtscha� , unseren Gast-
ronomen, Händlern, Handwer-
kern und � erapeuten unter die 
Arme zu greifen und ihre Ange-
bote wahrzunehmen, denn sie 
sind weiter für uns da. (ao)

Angebote wahrnehmen

Wir haben zwar schon länger die Maskenp� icht, aber viele machen 
es immer noch falsch. Hier sind die fünf wichtigsten Punkte, die 
man beim Anlegen der Mund-Nasen-Bedeckung beachten muss:
1. Die Maske nie an der Vorderseite anfassen.
2. Die Maske nicht unter der Nase tragen und die Nase komplett 

abdecken.
3. Das Kinn (auch der Bart) muss komplett abgedeckt sein.
4. Die Maske darf nicht zu locker sitzen. Es dürfen also keine 

Lücken an den Seitenrändern entstehen.
5. Brillenträger müssen zuerst die Maske und dann die Brille auf-

setzen. Die Brille soll also auf der Maske sitzen.

Mehr Informationen zu diesem Thema auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2245

So lege ich die Mund-Nase-Maske richtig an

Foto: LightFieldStudios/iStock/Getty Images Plus

WIR SIND
WEITER
FÜR SIE DA
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Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle Part-
ner aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

Rabatt aufden LinguaTV
PremiumAccount

LinguaTV GmbH

linguatv.com/af/nc

LinguaTV Sprachkurse
Sprachenlernen mit Videos und interaktiven
Übungen – ganz einfach online oder per App
auf Ihrem Smartphone.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.
Abo: AutomatischeVerlängerung umdie gewählte Laufzeit zumNormalpreis,
wenn nicht bis 14 Tage vorher gekündigt wurde. Der Vorteil gilt einmalig auf
die erste Laufzeit.
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25%

10% auf den Einkaufswert im Online-Shop
www.spielzeughit.de (außer Bücher)

Hits für Kids Spiel-
warenmarkt GmbH
Industriestraße 34
72585 Riederich
07123 / 360320
www.spielzeughit.de

Hits für Kids
Bei uns im Kinderspielzeug Online-Shop finden Sie
eine große Auswahl vieler namhafter Spielwarenher-
steller – Egal ob LEGO® oder Playmobil® oder ganz
was Anderes, ein Spieleparadies für Groß und Klein.

DerCouponinhabererhältdenVorteilbeieinerOnline-Bestellung
mit Angabe des GS-Codes SPZGHT170814. Der Vorteil ist nicht
mit anderenRabattaktionen kombinierbar. Gültig bis 30.06.2021

Rabatt auf
Premiummitgliedschaften

hallobabysitter.de

Geschäftszeiten:
Mo. - Fr. von 9:00
bis 18:00 Uhr
www.hallobabysitter.de

Vertrauensvolle Kinderbetreuung
Wir vermitteln Kinderbetreuung für Familien, die
einen Babysitter, eine Nanny oder eine Tages-
mutter brauchen.

Der Jahreszugang (Komfortplus) ist vom Rabatt ausgeschlossen. Der
Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Keine Barauszahlung möglich. Gültig bis 31.12.2020
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25% binkies GmbH
BLACK FOREST
COFFEE®
Im Neufeld 2
77694 Kehl Goldscheuer
blackforestcoffee.de

Black Forest Coffee / Espresso
Erleben Sie unseren Black Forest Coffee 100% Hochland
Arabica vom Cup Tasters Meister Sébastien Maurer lang-
sam geröstet, Kaffee aus Kleinbauernkooperativen mit
kontrolliert ökolog. Anbau. Ganze Bohnen oder Kapseln.

Nur online einlösbar unter www.blackforestcoffee.de O
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15 % Rabatt auf das
gesamte Sortiment

Code:
NussbaumKugel

Aktionszeitraum:

November + Dezember 2020

Für eine himmlische Adventszeit.
Die Einladung für eine besinnliche Geschmacksreise - als perfektes Geschenk für Ihre Liebsten oder als
Firmenpräsent für Ihre Geschäftsfreunde in derVorweihnachtszeit. DerTisch-Adventskalender enthält
24 Kreationen, die wir in Handarbeit und mit besten Zutaten in unserer Manufaktur herstellen. Hinter
den 24Türchenwartet eine Auswahl von Formpralinen, Schnittpralinen, Trüffel und unseren außerge-
wöhnlichen Christmas Pralinen.

Der Kalender kann bereits im Onlineshop bestellt werden und wird frisch am 23. November versendet bzw. kann ab dem 23.
November im Ladengeschäft in Sindelfingen abgeholt werden.

KEVIN KUGEL CHOCOLATIER

Böblinger Straße 6/1, 71065 Sindelfingen
Tel: 07031 8171 111, www.kevinkugel.de

11 % Rabatt auf den Advents-
kalender mit 24 Kreatio-
nen zum Preis von 43,90 €
(Normalpreis: 49,50 €)

Vorteilscode:
NBCxLT2020

Aktionszeitraum:

bis 31.12.2020

LEUCHTTURMGRUPPE GMBH& CO. KG
Mit über 100 Jahren Erfahrung und rund 6.000 Artikeln, ist die Firma LEUCHTTURM weltweit führend
im Bereich der Sammelsysteme für Münzen und Briefmarken. Im Laufe der Jahre wurde das Sortiment
um Sammelsysteme für z. B. Champagnerdeckel, Kronkorken, Postkarten, Mineralien und Schmuck
stetig erweitert. Ein breites Sortiment an Lupen, Mikroskopen und Lampen ist über Sammler hinaus
auch für Bastler und Heimwerker interessant.

Ausgenommen von der Aktion sind preisgebundene Artikel (Kataloge, Nachträge, Vordruckalben und –blätter). Nicht kombi-
nierbar mit weiteren Aktionen. Aktion nur gültig für Direktbestellungen bei LEUCHTTURM innerhalb Deutschlands. Eine nach-
trägliche Einlösung oder Verrechnung sowie Barauszahlung sind nicht möglich.

LEUCHTTURMGRUPPE GMBH& CO. KG

Produktbeispiel

Am Spakenberg 45
21502 Geesthacht
www.leuchtturm.de

15 % Rabatt auf
das gesamte
Sortiment

Rabatt auf
Adventskalender

mySurprise

beautylove GmbH
Pferdestraße 33
49084 Osnabrück

Die schönsten Adventskalender 2020
Weihnachten rückt immer näher und was gibt es
Schöneres als sich im Dezember jeden Tag über
ein neues Türchen im Adventskalender zu freuen.

Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht
möglich. Pro Person kann der Vorteil nur einmal in Anspruch ge-
nommen werden. Gültig bis 31.12.2020 O
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Rabatt aufdiesesstimmungsvolle
undwohligduftendeSeifenset

Klar Seifen GmbH

Am Ochsenhorn 13
68723 Plankstadt
www.klarseifen.de

Weihnachtsedition Stille Nacht - das 3er-Set

Jedes Jahr zur Weihnachtszeit entstehen in der traditio-
nellen Manufaktur Klar Seifen ein paar ganz besondere
Seifen. Sie sollen nicht nur die Weihnachtszeit einläuten
und besinnliche Stimmung verbreiten, sie dienen auch
als wunderbare Geschenke für liebe Menschen.

Originalpreis: 15 Euro, rabattierter Preis: 12,75 Euro. Dieses Vorteilsangebot
gilt nur solange der Vorrat reicht. Der Code ist nicht zeitgleich mit anderen
Rabatten einlösbar. Gültig bis 11.12.2020
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Kult AG

Feldstr. 5
76571 Gaggenau
07225 9882790
www.kult.ag

Kult AG
Pappuhren und mehr...

Einlösbar auf www.kult.ag mit dem hier angegebenen Online-
Code. Gültig bis 31.12.2020 O
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10% Rabatt auf allePappuhren
+ versandkostenfrei
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www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298

• ausführliche kostenfreie
Pflegeberatung
• Hilfe bei Anträgen zur Pflegeein-
stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Entlastungsangebote für
Angehörige
• Tagespflege
• Haushaltshilfen
• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

AWO Pflege und Betreuung gGmbH Rathausstraße 18 74613 Öhringen
www.awo-hohenlohe.de ¡ 07941 – 98 52 97 oder 98 52 98

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
Tel. 07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

Stühle, Eckbänke und Garnituren neu beziehen

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Gerhard Sprügel GmbH.

Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Kult AG
Grinsender Emoji Schlüsselanhänger

Kult AG
Kosmetiktuchbox aus Pappe

12,90 DEAL

9,90 €*
2%Cashback

Kult AG
Schnitze Deine eigene Postkarte

5,90 DEAL

4,90 €*
2%Cashback

Kult AG
Pappuhr XL Moosbronn

54,90 DEAL

49,40 €*
2%Cashback

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht.
Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

6,90 DEAL

5,90 €*
2%Cashback

kaufi nbw.de/kult-ag  

„Viel Spaß beim Stöbern.“
Kuckucksuhren aus Pappe,
einzigartige Postkarten, Wet-
terhäuschen und ausgefalle-
ne Schwarzwald-Souvenirs.
Die Kult AG aus Gaggenau
präsentiert sich mit ganz
besonderen Produkten, die
nachhaltig in Deutschland
hergestellt werden und aus
regionalen Materialien be-
stehen.

Zu den Produkten werden au-
ßerdem Dienstleistungen wie
Reparaturen, Versand von
Produkten ganz ohne Plastik
oder auch eine Batteriean-

nahme angeboten. Der Ent-
wickler ist stolz darauf, dass
die Uhren vollständig in der
Region produziert werden.
Uhrwerke und Pappe kom-
men aus dem Schwarzwald,
gedruckt und gestanzt wird
in der Rheinebene.

Die Herstellung findet nach
wie vor in Gaggenau-Michel-
bach statt, jede einzelne Uhr
wird eigenhändig zusam-
mengebaut und geprüft. Die
Uhren sind ein ausgefallenes
Mitbringsel und begehrtes
Design-Objekt.

Kult AG
76571 Gaggenau

GESCHÄFTSANZEIGEN

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07264 70246-0
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
bad-rappenau@nussbaum-medien.de
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Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne. Telefon: 07941 9891599

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Tagespflege auch für Menschen
mit Demenz

im „Alten Spital“ Öhringen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

Feuer und Flamme seit 1894.

HEIZÖLE . HOLZPELLETS
KRAFTSTOFFE

Öhringen . TEL 07941 94840
www.klug-mineraloel.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Kostenlose und
unverbindliche Schätzungen!
Jetzt auchHausbesuche

unterHygieneauflagenmöglich.

WIRKAUFENZUMSAMMLERWERTAN:

SEIT 75 JAHREN

Antikhaus GuttenbergerJuwelier

Telefon 07134 9175010
www.juwelier-antik-guttenberger.de

Antiquitäten, Möbel, Bilder, Porzellan,
echte Teppiche, Klaviere, Flügel, Harmo-
nium, alles an Gold und Silberschmuck,
D-Mark, gerne auch ganze Nachlässe.

NEU: Wanderungen mit Ponys
für Familien und Firmen oder als Gutschein!

Ponyführen
Anmeldung und Infos unter

0172/9278199 Birgit Dietz, Schleierhof

www.sbadische-backheisle.de

An Tagen wie diesen - Zeit für Hausmusik
Unser Angebot

Noten für die Advents- und Weihnachtszeit.
Falls Ihre Gitarre noch neue Saiten benötigt -

1 Satz Markensaiten, Montage und Stimmen ab 15,- €,
auch Blasinstrumente aller Art spielbar richten.

74626 Bretzfeld · Adolzfurter Straße 21
Tel. 07946 9498500 · Fax. 07946 9498501

www.kaesser-musik.de · info@kaesser-musik.de

Ihr Dienstleister rund um Garten, Wald und Hof

•Gehölz und Baumfällung

•Gartenpflege und Heckenschnitt

•Entrümpelung/Entsorgungsservice

•Hausmeister Service
M. Dietz 0160/4325099
P. Johanning 0152/26928839

www.sbadische-backheisle.de




